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Expedition : Langgasse 27 ,
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Der Vorstand .194

Nachmittags von 3 Uhr an :

rcht zahlreichem Besuche laden wir Schützen und Freunde
Ctoi em Der Vorstand . 190

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

gel :

Fr .r

täglich , außer Montags .

I Bezugs - Preis

pchützen - Vereäai .

V ^tag , Nachmittags von S Uhr an , werden zwei
ogelOschciben auf Stand und Feld ausgeschossen .

Ureie Schießtage sind
leim Tonntag , Montag und Donnerstag

gt - Der Vorstand . 190

llsljhrlich 1 Mark 50 Pfg . ohne

„ tsschlag oder Bringerlohu .
Bet ;

" < 04 .

ItiEOttomin „
Germkiiill - MMMill

"

.

Zu dem großen Commers , welchen der „ Männer - Turn¬

verein " aus Anlaß seines 25jährigen Stiftungsfestes h ent e

Abend von 8 Uhr ab in seiner Turnhalle an der Platter -

straße veranstaltet , sind unsere Mitglieder freundlichst eingeladen .
Eine recht zahlreiche Betheiligung ist erwünscht .

(M
„

Wiesbaden - Schierstein
“

.

e Abend V2® Uhr findet die Erste Jahres -

:ein :4ßbctt , den 2 . Mai 1889 .

sd ., König ! . Eisenbahn - Betriebs - Amt ,

bad

Turn Verein .

Zu den Jubiläums - Feierlichkeiten des hiesigen
„ Männer - Turnvereins " am 4 . und 5 . Mai c . , be¬

sonders zu dem heute Abend 8Vs Uhr statt¬
findenden Commers laden wir unsere verehrlichen

Mitglieder ergebenst ein und bitten , recht zahlreich und pünktlich

lung statt .
der Wichtigkeit der Tagesordnung wird um allseitiges

n mit dem Bemerken ersucht , daß die Neuwahl des Vor -
n dieser Versammlung nicht stattfindet .

Turn- teellsM WiesHa
Zu dem heute Abend stattfindenden

Commers und dem morgigen Schau¬
turnen des hiesigen „ Männer - Turn -

« -« 3 Vereins “ sind unsere Mitglieder ein -

geladen .
Um recht zahlreiche Betheiligung unserer

Mitglieder , möglichst in Vereinskleidung , ersucht
129 Der Vorstand .

WMMM Win - uni ) Tnmm - Knd .

Sonntag den 5 . Mai 1889 :

II . Haupttour .

( Homburg - Saalburg .)
Abfahrt 6 Uhr 40 Min . mit der Taunusbahn ( Sonntagsbillet )

bezw . 7 Uhr 40 Min . ( Retourbillet ) . 272

Turn V erein .

Samstag den 11 . Mai 1889 Abends

8Vs Uhr : Monats - Versammlung .
Tagesordnung : 1 ) Bericht über den Kreis -

und Feldberg - Turntag ; 2 ) Abrechnung über Ein¬

weihung der Turnhalle ; 3 ) Sonstiges .

Hierzu ladet ergebenst ein Der Vorstand . 120

Wiesbadener Militärverein .

Unsere Monats - Versammlung findet hente
Samstag Abends präeis 9 Uhr im Vereins¬
lokale , Kirchgasse 20 , statt . 136

hlreiches Erscheinen ersucht Der Vorstand .

Bekanntmachung .

Vom 6 . d . Mts . ab wird an Werk ° iWtz

Etagen bis Ende Mai d . Js . ein Per
mit I .— IV . Wagenklasse von Wiesbaden nach Kastel

st gefahren :

n ab 515 V . Ortszeit , Curve 522s, Kastel an 531 .

HotU — — ___________
Der Vorstand .

Selrataeit - W epeiia .

Sonntag den 5 . Mai :

b
Iw # der neu raidjtrttn M - ZGWwe

er a

e . Gartenbau - Verein
:on,le Abend 8Vs Uhr Versammlung im Vereins -

Haiser - Halle "
. Der Vorstand . 200

»
Der Thierschutz - Berein
I Einziehung der Jahresbeiträge und läßt gleichzeitig

reibeWte zur Einzeichnung von außerordentlichen Beiträgen und
WHme neuer Mitglieder circuliren . Die gez . Beträge nimmt
1856‘ ,c 111 Empfang . Neue Mitglieder erhalten ein Statut . 1967

Wesbsdener Tsgblstt
» klage : 10,000 . Gegründet 1852 .                             Anzeigen :

Wiesbadener Fecht - Club .

Unsere Mitglieder werden gebeten , sich an dem

heute Abend stattfindenden Commerse des „ Männer -

Turnvereins " recht zahlreich zu betheiligen .

Zusammenkunft um 8 Uhr in Uniform in unserem
Club - Lokale „ Mainzer Bierhalle "

.
207

______________
Der Vorstand .

Synagogen - Gesangverein .

Heute Abend 9 Uhr : Ballotage . 99
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empfiehlt

zu haben Moritzftraße ZN .

Esdragon - PflMzen

für die ober . Kl . der höh .

verkaufen Albrechtstraße 27 ,

Adol

Handlung von
1991

.Julins Pra ^ MES

KirchgasMnekm

zu kaufen gesucht , möglichst klein und leicht .

Kapellenstraße 22 . j
)ur

fiN
ute S

< sch
überpolstert , für 35 Mark ,, unvc
Taunusstraße 21 , Hinterhaus . Xante

Ein guterhaltenes Pianino ( Lippi . .

Bleichstraße 26 , 2 Treppen rechts . 11 öte

Drei Karrnchen mit oder ohne Federn und

Liegewagen sind zu verk . Hochstätte 26 bei Sit

Roßhaar - Matratze zu verkaufen kleine Schwel !

Ein gebr . Kinder - Sitzwagen billig zu verk . Dotzl

Zwei Badestühle und Badewanne sind 1
bei W . Bossi , Metzgergasse 3 .

Kartoffeln ^
- - - - - -

i,8B «

Ein guterh . Sitzwagen zu kaufen gesucht . Näh . <

Wirthsstühle , guterhalten , zu verkaufen HÄ :en a

Ein Krankenwagen zu kaufe » odeHstH
gesucht Emserftraße IN .

_____
Zwei starke , guß . Säulen , 2 Meter 85 E

Sandsteinsockel billig zu verkaufen Frankenstraße ^ «, ^

YYJ L X — . werden nach der neuesten ^ '

tiiite - » 5 ® - » d Ts Ms . es
n

Parterre . Bestellungen 1 '
f

Delaspaestratze 1 , Kurzwaarenladen , entgegengenow
"
^ ,̂

Einfache und elegante Cvstüme werden billig
arbeitet . Nah . Wellritzstraße 22 , 1 Stg . links .

Wäsche wird angenommen zum Waschen und h» xsta
Nähere zu erfragen bei Frau Faiist , Faulbrunn «., ! Bee

Ziermuscheln , ÖK
igel ; Schildkröten , Goldfische re . empfiehlt85023

3 . Stolpe , Grai

täglich frisch gekochte hochroths Oftsee - Krabbeu .jldene
Kiste für 4 !/a — 5 Mk . franco Nachnahme , versendet '

der Güte und Ankunft V
70

3 . Saalfeld , Hoflieferant , Swinemünde ^ — i

Prima Salzgurken

Zwei gebrauchte Betten und verschiedene « sDen
stände sind billig zu verkaufen Webergasse 46 , Seiten , i

3 Schlafzimmer - , 4 Plüschgarnituren , ®?lc

woben , Teppiche , Consolen , Bettstellen , Deckbetten , Plu ^
’ a0

Schreibkommoden , überhaupt die Möbel aus 14 U
Küche werden zu jedem Preise abgegeben MainzM0 ^

Ein schwarzer Damen - Schreibtisch mit Sessi !

Kinderstuhl , 1 Kinderwagen , 1 Kinder -8

( emaillirt ) , 1 eisernes Dienstbotenbett sind c . .

an Raum billig abzugehen bei § 1 . Bossi , MetzgnZ, ;^
Eine gebrauchte , 2 schlaf . Bettstelle billig zu

straße 9 , Mittelbau , 2 St . links . J

Morgen Sonntag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird auf
der Freibank das Fleisch einer leichtperlsüchtigen

Kuh per Pfd . 3S Pf .

verkauft . Städtische Schlachthaus - Verwaltung .

Natur - Heilmethode
.

Danksagung .

Da ich wegen heftiger Zahnschmerzen bereits verschiedene
medicamentöse Mittel vergeblich angewandt , ging ich zu Herrn Natur¬

arzt Alfred Wilken , Kirchgasse 2 a . Nachdem betr . Herr seine
Hand nur wenige Secunden auf die schmerzhafte Stelle gehalten ,
waren meine Zahnschmerzen vollständig verschwunden . Als weiterer

Beweis für die magnetischen Wirkungen des Herrn Naturarztes
Wilken will ich noch bemerken , daß ich ein eigenthümliches
Prickeln in der Nase , ein Ziehen in den Augen empsunden und

mich kaum des Schlafens enthalten konnte , als Herr Naturarzt
Wilken nach Beseitigung betr . Schmerzen seine Hand noch ein¬

mal vor mein Gesicht gehalten ; als ich auf Geheiß meine Hand
vor das Gesicht des bett . Herrn hielt , empfand ich wieder ein

merkwürdiges , nicht näher zu beschreibendes Gefühl in meinen

Fingern . Zu weiteren Auskünften gerne bereit .

Nähere Adresse bei Herrn Naturarzt Wilken zu erfahren .

Empfehle von heute an jeden Samstag

frisches Griesbrod .

Wilhelm Pfeifler , Römerberg 27 .

Elbsalm pro Pfd . 1 Mk . 50
,

kleine Rheinsalme 1 Mk . 20 ,
Lachsforellen per Pfd . 1 Mk .

’ heute eingetroffen bei J . J . Hoss ,
auf dem Markt und Schulgasse 4 . 312

!
♦

im Ausschnitt
per Pfd . 35 Pf .

5 *
. W . © reiner ,

vormals Krentzlin , König ! . Hoflieferant ,
312 Helenenstraße 18 und Markt .

Ganz frisch
Soeben eingetroffen -S «ra wh

lebendfrischen

frisch und xfSÄswa
in Gelee ,

Aalbricken , Flundern , Kieler Bückinge , Aal , sodann
Salm , Soles , Zander , Rothzunge , Schellfische und

Krebse empfiehlt
5 . Stolpe , Grabenstraße 6 .

Caviar
,

Ä “ Ural
,

frische Sendung eingetroffen .

Bürgener & Biosbach ,
1997 Delaspöestraße 5 , am Markt .

17 Rheinstraße 17 .

se Metzelsuppe
Jean Gertenheyer ,



Große Bütten zu verkaufen
1998 Schiersteiner Chaussee 2 .

Keite 8Grpedttion : KMUggafie N - . 37 .

mes , neues Kanape billig zu verkauft » Goldgasse 9 ,
1 Stiege hoch .

1980MH . gr . Burgstraße 16 .

1844Weinberg .

lnehmenden Freunden und Bekannten die traurige Mit -

Pmutter , Louise Bayer , geb . Braun , nach

schwerem Leiden heute Mittag sanft in dem Herrn

— «i , schweren Leiden unserer nun in Gott ruhenden ,

Die trauernden Hinterbliebenen .

en , insbesondere für die so überreiche Blumenspende
e trostreiche Grabrede des Herrn Pfarrers Veesen -

e c

Beerdigung findet Sonntag Nachmittags
r statt .

Ms wird ein Pfauenweibchen zu kaufen gesucht
i „ Wald - Friede

"
.

Danksagung .

die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

ä .fen ist .
I title .Theilnahme bittet im Namen der Hinterbliebenen

Der trauernde Gatte :

; 10 Mark Belohnung
Sinder eines alten Kupferstiches
Hur secret ) Langgasse 4 . 1935

® 1 * ® Hl

^ silberne Damenuhr nebst Kette .

^ gute Belohnung abzugeben Schulgasse 1 , 1 Tr .
w ? ren am Mittwoch in der Wilhelmstraße ein Paar dänische
^ lh ^ Handfchuhe . Abzugeben Nicolasstraße 10 , Parterre .

^ ^ ^ ^ " ak - Armband in der Adolphsallee verloren . Ab -
D Adolphsallee 21 , Part .
stnden eine Damenuhrketke . Abzuholen Wolphstraße 7 .

entflogen . Gegen Belohnung abzugeben
it (C Hinterhaus , 2 Stiegen links .

*
I, unvergeßlichen Gattin , Mutter , Schwester , Schwägerin
Tante , Frau Louise Meise , geb . Schröder ,*

Denjenigen , welche sie zu ihrer letzten Ruhestätte

_ Ph . Mayer , Bäckermeister
’ Herstadt , den 2 . Mai 1889 .

sagen ihren tiefgefühltesten Dank

L1 Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

»liedene Vogelskäfige billig zu verkaufen Adlerstraße 40 .

Achter Eisschrank , mittlerer Größe , zu verkaufen
. He 70 , Parterre ._____________________________‘

jkt Ein Holzschuppen auf Abbruch zu verkaufen

aux - Flaschen zu verkaufen Kellerstraßc 3 .
__________

r Grund kann abgeladen werden Dambachthal ,

g , daß meine geliebte Frau , unsere Mutter , Schwieger -

mJroßmutter , Louise Mayer , geb . Braun , nach

M s
'

'
<* Danksagung .

jjt die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem
i - fieiben unseres lieben Pflegesohnes und Vetters Eugen
, auihalter sagen wir unseren innigsten Dank .

Ein schöner , großer Hund , wachsam , wird Abreise halber
billig abgegeben . MH . Exped . 1994

Zwei solide Leute für auf die Reise mit sehr lohnendem Verdienst ,

kaufmännische Kenntnisse nicht nöthig , gesucht . Näh . Exped . 1993

Ein guterhaltenes Wrrthfchasts - Büffet
billig zu verkaufen . Näh . im „ Thüringer Hof

"
.

gggp
- Ein junger , zahmer Fuchs zu verkaufen beim

Hausburschen im „ Württemberger Hof "
.

Ein Pflegekind (nicht unter Vä Jahr ) findet liebevolle , gute

Pflege . Näh . Exped . 1566

’
ff' mciAT ’ ciravcjA ein hochrent . , elegantes Landhaus mit

Lillyvl Ml tlodv Vor - und Hintergarten sehr preiswerth zu

verkaufen . A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .

Eine massiv und stylvoll gebaute Villa in erhöht . Lage

am Rhein , etwas unterhalb Mainz , mit 8 eleganten Zimmern rc . ,

großer Veranda , Balkon , Stallung , Remise , ca . 2 Morg .

angeleg . und mit vielen tragbaren Obstbäumen 2c . bepflanzten
Garten und Baumstück , eine 160 Fuß lange Weinrebeu -

laube , herrliche und gesunde Lage mit prachtvoller Aussicht
auf den Rhein und ganzen Rheingau rc ., kurze Bahn¬

verbindung nach Großstädten , ist mit elegantem Break , Hühner -

und Taubenbestand wegen bes . Familienverhältnissen für den

billige » Preis von 25,000 Mk . zu verkaufen durch

J . Imand , Taunusstraße 10 . 71

In Diez a . d . 8 . habe ich ein Eckhaus mit nachw . rentabl .

Gastwirthschaft , Stallung , Bierniederlage , Flaschenbierhandlung
billig zu verkaufen oder auf ein Haus hier zu vertauschen .

A . L . Fink , Friedrichstraße 9 .
Ein Ladengeschäft oder eine Filiale einer Fabrik , welches von

einer jungen Frau geführt werden kann , wird zu übernehmen
gesucht . Offerten unter A . D . 712 besorgt die Expedition
des Blattes . ( Man . - No . 7737 . ) 17 :

12,000 Mk . , 1 . Hypothek ( 3 fache Sicherheit ) , sof . gesucht . 2017

Wer leiht einer alleinstehenden Wittwe 40 Mk . $

Rückzahlung nach Uebereinknnft . Offerten unter

M . S . 9 postl . erbeten .
15,000 Mk . geg . 1 . Hypoth . (Haus u . Aecker ) ges . N . Exp . 2018

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)

Drei Knaben (Confession gleichgiltig ) mit guten Zeugnissen
können privatim mit 2 Sextanern zusammen gegen geringe Be¬

zahlung vollständigen Gymnasialunterricht erhalten . Näh ,
bei Herrn Pfarrer Veesenmeyer und in der Exped . 1979

Gründliche Ausbildung im Englischen von einer Eng¬
länderin zu mäßigem Preise . Näh . Albrechtstraße 25a , III .

G ----------- ------- . . . . . .. . . .

Urirmt - Mustk - Unterricht I
in 1966 ।

Violine , Clavier und Theorie ,

Ausbildung im Solo - und Ensemble - Spiel
von

! Arthur BUehaefiis , Concertmeister .
Akad . gebildet an der König ! . Hochschule für Musik

in Berlin .

Anmeldungen von Schülern auch schriftlich Göthestraße No . 30 .
■> — ’ ...... ...... - W

( Fortsetzung in der 3 . Beilage .)
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„
Iduna “ in Halle a S . f ®

Lebens -
,

Pensions - und Leibrenten - Versicherungs - Gesellscha
Auf Gegenseitigkeit gegründet 1854 .

o ooogooo --> 1 A

Versicherungs - Bestand Ende 1888  51431 Versicherungen
'

p
mit .......................... 79 212 551 M . Ä -

Kapital und ............ 99 652 M . >
jährlicher Rente .

Prämien - Reserve Ende 1888 ; ............ 17 253 406 M .
Ausgezahlte Kapitalien und Renten seit 1854  22 707 887 M .
Sichere Hypotheken , Effekten - Besitz , Banquier - Guthaben und Hausbesitz Ende 1888 17 462 182 M .
Darlehen auf Policen Ende 1888 .................. 1 500 963 M .
Jahreseinnahme an Prämien , Zinsen etc . in 1888    4 004 344 M .
Zur Dividenden - Vertheilung vorhandene Ueberschüsse der Vorjahre  1 731 791 M . SFür

Die Direotion der „ Idum

Die Gewinn -Ueberschüsse des Geschäfts fliessen den Mitgliedern der auf Gegenseitigkeit beruhenden
allein und unverkürzt

*
als Dividenden zu , welche auf jede volle Jahresprämie auch bei Versicherung

abgekürzter Versieherungsdauer gewährt werden . Die Mitglieder der Gesellschaft beziehen ihre Di
entweder entsprechend den einzelnen Jahresprämien ( Vertheilung A ) oder steigend im Verhältniss der Summe der j
Jahresprämien (Vertheilung B ) .

In 1890 werden vergütet :
Bei Dividenden - Vertheilung A

vierundzwanzig Procent der einzelnen Jahresprämie .

Bei Dividenden - Vertheilung B
drei Procent der Summe aller gezahlten Jahresprämien .

Halle a . S . , am 27 . April ' 1889 .

Weitere Auskunft wird gerne ertheilt , auch werden Anträge auf Versicherungen entgegengenommen von allen A
Frankfurt a . M . , am 27 . April 1889 .

Das Bureau der „ Iduna “
.

346 (Kf . 5687 )
- ...... .....

J . Muth , „
B . Hirschmann , „
1. Weil , „

Agent , Giessen , Bahnhofstrasse 53 .

EflI . eFäekel , Ober - Inspector , Jahnstrasse 17 .

Carl Wr .
° ZsGW « lL , General - Agent , Darmstadt

,
Alicestrasa

Frieds *. Müler , Haupt - Agent , Cassel , Wilhelmstrassj
Aug . Noll II . ,
J . Frank ,
M . Schüler ,
Berd . Jourdan ,
M . Kaufmann ,
Fr . Gorth ,
Dl . Zickendraht ,
EI . Klagen ,
J . Kreis ,
Mayer Rosenthal ,
" Gans ,

Höchst a . M . , Jahnstrasse 4 .
Wiesbaden , Marktstrasse 26 .
Mainz , Schillerstrasse 34 .

„ Umbach 2 .
Worms , Steinstrasse 4 .
Hersfeld .
Fulda .
Hanau .
W etzlar .
Witzenhausen .
Lollar .
Eltville a . Rh .
Frankfurt a . M ., gr . Eschenheimerstrasse

Eröffnung
des Höfel

„
Russischer Hof1

,

vormals „ Villegiatura
“ in dflb vis - ä - vis

dem Kurhaus , mit schönem , schattigem Garten . Vollständig neu

hergerichtet . Gute Küche , vorzüglichen Casö , eigenes
Gebäck , Tahle d ’höte nm 1 Uhr , Diner a pari ,
Restauration zu jeder Tageszeit . Weine von den besten
Firmen . Vorzügliches bayrisches Bier im Glas aus der

Brauerei Seb . Saum in Aschaffenburg , König ! . Hoflieferant .

Pension von 5 Mark an . Prompte Bedienung .

H « Haas ,
vormaliger Besitzer der „ Schönen Aussicht "

324 (H . 62731 ) in Bergen .

Cr ® fi£ Ket ® für Em

von Mk . S » 89

für Kinder von Mk .
Nur hartes

Ballwurf - und

Hängematten für Em q
für

’
s Freie . m . Taschen . ^

Turn - Apparaten . sutisä

Ueberraschende Frühjahrs - Neuheiten . — kiWt ^ mit

J . KEUL
,

12 “
r 12

,
Firma und Np . 12 bitte zu beachten - — —

--------------------------- ---------------------- - TjPegzul
Ein Pianino oder Klavier zu miethen gesmWnsol

mit Preisangabe unter E . K . 2 ® postlagernd . . |

Spiele
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Größtes Lager eleganter

( Gegründet 1868 . )

Reiche Auswahl in - und ausländischer Klaffe
ZM -

zur Anfertigung nach Maaß .

8 ^ y .

fl

- üe Martin
,

s
^ 12

“4 £ e

» Für tadellosen Sitz , vorzügliches Tragen und dauerhafte Arbeit leiste volle Garantie .

Der billigste , streng feste Preis ist auf jedem Stücke deutlich verzeichnet .

1436 -

M Kannenberg
V MMxffR garantirt rein wollenegarantirt

Billigste tisid beste Bezugsquelle *

MI - Unentbehrlich für Jedermann . - Wz

Turii - Tricöt - Hosen
von 35a rk 4 . 50 an .

Anzüge etc .Radfahrer - und vollständige Hosen , Joppen , Westen , complete
Alles nach Maass , Tricotstotf am Stück .

Kadfahrer - Strumpfe . — Tnraier - Tricats .

Damen - Blousen , Taillen , Stoff in uni und gestreift , sowie sämmiliclie Strumpf - und Tricot -

Waaren zu Fabrikpreisen .

Heinrieli KmnoAerg ,

Special - Geschäft für Strumpf - und Tricotwaaren ,

Laden und Lager : Sehulgasse 15 .

Arbeitsräume : SehwaShacherstrasse SS .

t
.

Israelitische
"

7 .
lie öffentliche Prü . sung in der Religionsschule der alt -
« lltischen Gemeinde , findet Sonntag den 5 . d . Mts .

^Wrni kttags von 9 — 12 Uhr im Schullokale Friedrichstraße 25

]/ " Sie Angehörigen der Zöglinge , sowie alle Schulfreunde
el

> ergebenst dazu eingeladen .

Pianino f . Mk . 200 , 1 Waschtisch ,^ « folchen , Bettstelle , zus . 20 Mk . , zu vk . Näh . Exp . 1971

Wilh . Rieger
’
s anerkannt vorzücflichste

Toiletten - Seife « Md Parfümerie «
empfiehlt

Ferner ISaclif . ,
1974 Langgasse 25 .

Mauskartosseln empfiehlt
2000 Ohr . Biels , Metzgergasse 37 .
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Eine gew . Masseurin empf . sich . N . Parkstr . 9 , Schweizerh . , I .

2001

M

Item
in j

killt

Mud
lebt .

Personen , die sich anbiete » :

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Exped .

Provisions - Reisende
für Weine und Liqueure gesucht . Hohe Prov
Adressen unter 0 . 19 an die Exped . d . Bl . erbeten .

sucht Stellung als angehende Jungfer oder als Pflegerin in jun
leidenden Dame . Dasselbe übersteht auch den Hauses ge
Näh . Langgasse 3 , 2 Stiegen . in jur

Hgus - und Küchenmädchen , 1 — 2 perfecte Köchinnen ci. Wal
Zeugnissen suchen Stellen . Näh . Webergasse 35 . esucht

Ein Fräulein in allen Zweigen des Haushaltes erfahre , t
Stelle als Stütze der Hausfrau , Jungfer oder Beaufsichtisdelh
Kinder . Näh . Friedrichstraße 28 . serlichk

Drei tüchtige Hausmädchen mit 3jährigen Zeugnissen , tmerrschc
Alleinmädchen , Kinderfräulein , welches englisch spricht , mniaU

Zeugniß , 1 franz . Bonne , Verkäuferin für Conditorei , 2$ ei ge
Jungfern suchen Stelle durch Bur . „ Victoria “

, Webeixesucht
Man achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschliflädche

Ein gediegenes Mädchen von außerhalbsesucht
eines Unterbeamten in den ReichslandmSprw

geläufig französ . spricht und sehr gute Zeugnisse besitz!,il- Zin
fein bügeln und serviren kann , sucht Stellung als Hänichen i

oder zu groß . Kindern . Näh . Auskunft in Ritter ’s » acht

sic

Ein beim Militär gedienter Mann , der die GartenMs

steht , sucht Stellung als Diener oder Hausbursche bei

schäft . Näh . Mauergasse 11 , 1 . St .

F ^ in junger Mann sucht Stelle als ft ' « 1 ® ' ? ,
UM oder als Reitknecht bei einer

Näh . Mauergasse 11 , 1 . St . ■

Ein kräftiger , nicht zu junger Bursche F

als Hausbursche oder zur Bedienung eines aiu

kranken Herrn . Näh . Adlerstraße 33 , Dachl .

Taunusstraße 45 , Laden . .
Tücht . Alleinmädchen empf . fof .

'
Stern ’ » Bur . , Gesucht

Ein anständiges , tüchtiges Mädchen , in der Küche ,

Ein reinliches , unabhängiges Mädchen sucht Monatstelle von

Morgens 8 Uhr an . Näh . Karlstraße 26 , Hth . , 2 Treppen hoch .

Ein 15 Jahre altes Mädchen sucht den Tag über Beschäftigung .

Näh . Friedrichstraße 37 , Frontspitze .
- Ein starkes , reinliches Mädchen sucht Monat¬

stelle . Näh . Hochstätte 20 , 2 Stiegen hoch .
Ein tücht . Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen . N . Hoch¬

stätte 16 , 1 St . Daselbst wird ein Kind in gute Pflege gegeben .

Ein starkes Mädchen sucht Stelle für Morgens und eine Frau
für eine Stunde des Tages . Näh . Wellritzstraße 5 , Vdrh . , Dachl . I .

Eine tüchtige , feinbürgerliche Köchin mit 9jährigem Zeugniß ,
eine feinbürgerl . Köchin mit 6jähr . Zeugn . , feinbürg . Köchinnen
mit jährigen Zeugnissen und guten Empfehlungen suchen Stellen

durch Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 Stiege . Man

achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

Jüngere Herrschaftsköchin , Mädchen allein , Herrschafts - Haus¬
mädchen empfiehlt Ritter ’ s Bureau , Taunusstr . 45 , L . 2016

2 ordentliche fleißige Mädchen suchen Stelle als Beiköchinnen
oder als Mädchen allein und eine Herrschaftsköchin sucht

Stellung . Näh . Friedrichstraße 28 .

Eine perfecte Koch fr a « sucht Aushülfestelle in einem

Herrschaftshaus oder bei Fremden . Näh . Schulgasse 5

im Schuhladen .

Eine tüchtige Herrschaftsköchin sucht Stelle ; dieselbe nimmt auch

Aushülfestelle an . Näh . Adlerstraße 45 , 2 St .

Eine selbstständige Köchin sucht Stelle . Näh . Exped . 2013

Eine feinbürgerliche Köchin , die etwas Hausarbeit übernimmt ,

gute Zeugnisse hat , sucht Stelle . Näh . Walramstraße 23 , Dachl .

Empfehle sofort 2 feinb . Köchinnen , 2 Herrschafts - Hausmädchen ,

mehrere Mädchen als allein . A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 .

Ei » junges Mädchen ( Bayerin ) sucht auf 15 . Mai

Stelle als Haus - oder Alleinmädchen durch Stern ’ s

Bureau , Nerostraße 10 .

Py - Junges Mädchen ( Badenserin ) , perfect tm

Kleidermacheu , Bügeln und Serviren , empfiehlt

zum 15 . Mai als Zimmermädchen in ei » Hotel oder

Pension Stern ’ s Bureau , Nerostraße IO .

Eine junge , anständige Wittwe sucht unter sehr bescheidenen

Ansprüchen Stellung bei einer alleinstehenden Dame oder einem

Wittwer . Offerten gef . unter 40 T . T . postlagernd .

Seppel , Du noch jung an Jahren
Hast auf der Welt schon viel erfahren .

Trotz Zwicker und Toilette

Verlor ' s Du manche Wette .
Drum laß Dich ' s heute nicht verdrießen
Und uns lüchtig einzugießen .

Bestell ein Fäßchen , nicht zu klein ,
Und lad ' uns Käwer sämmtlich ein .

Die Sum - Sum - Sum .

Ihrem Mitgliede Herrn

August Trog
gratulirt zu seinem heutigen 30 . Geburtstage

Die Gesellschaft „ Fidelio “ .

Bureau - , Verwaltuugs - oder Reiseposten
erfahrenen Kaufmann , Christ , verh . , gesucht . Gefl . OffG
T . 31 befördert die Exped . d . Bl .

« . Zuschueider rÄ » ” * «

Ein zuverlässiger Mann sucht Stellung für Pflege , ffin .

gleitung bei einem Herrn . Näh . Exped . Agai

Zwei reinliche , fleißige Mädchen suchen Stellen auf
im „ Paulinenstift "

. es 9ti

Ein einfaches Mädchen , welches alle Arbeit versteht ,
baldigst Stelle . Näh . Steingasse 35 , Gemüseladen .

Ein Mädchen wünscht Stelle zu größeren Kindern oder an ’

Mädchen . Näh . Walramstraße 35 , 1 Stiege hoch . » lerne

Ein anständiges , junges Mädchen , welches nähen
Handarbeit gut versteht , sucht Stelle . Näh . Bleichstraße

Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle als Haus - oder ttte
Mädchen . Näh . Römerberg 15 , 2 Stiegen .

J c

Em anständiges Frau

allen Hausarbeiten gründlich erfahren und im Besitze guU -ni .

nisse , sucht Stelle zum 15 . Mai . Näh . Webergasse 50 , Htrh ,
Ein ges . , kräft . Mädchen , welches die bürgl . Küche Msh

Hausarbeit übern . , sucht sogleich Stelle . N . HerrnmühlgÄn ju
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen , welches kochen tein oi

alle Hausarbeit versteht , sucht auf sofort Stelle . Nähemn re

straße 13 , Hinterhaus . ftUB .

durck Bureau Moguntia , Häfnergasse 19 .
das beste Dienstpersonal besorgt

Bur . Wintermeyer , Häfnerga
für einen tüchtigen Kaufmann mit schöm

iSlltiiv Stellung . A . L -. Fink , Friedrichsti

Ein fleißiges Mädchen sucht sofort Stelle ,

Adlerstraße 54 im Dachl . Ibis
Bessere Haus - , Kinder - und Zimmermädchen fuchen -6 Uh

* ...... * “
nfL

Gebildetes Fräulein zur Stütze der Hausfrauff ----

sofort Stern ’ s Bureau , Nerostraße 10 .
Ein junges , anständiges Mädchen aus guter Familir ^ ? ^

bürgerlich kochen kann und alle Haus - und Handarbeit
ti >c

.
sucht Stelle . Näh . Römerberg 35 , 2 Stiegen hoch . ändif

Ein besseres Mädchen , welches gut nähen , bügeln uniact arl

kann , sucht Stellung . Näh . Römerberg 6 , Dachlogis . « B -

Ein Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen in eintP ™ ®

Näh . Stiftstraße 12 , Hinterhaus , 2 Stiegen . Mff »



(Fortsetzung

S - it - 7
G - p - dMorr : zanggasse

Personen , die gesucht werden :

2008

vi

W

Hst

( H . 62722 )Luftenr

15 .
1981

1984

^ e . 104

Freudnl . , propre Wohnung , gedieg . reicht . Frühstück , Mittag - unb ,

Abendessen ä Tag 21/e Mk . Gesund . Gegend , viel Gebirg und

Wald . Adresse G . 480 postl . Heppenheim a . d . B . 324

Schlosser - Gehülfe ( nur selbstständiger Arbeiter ) auf gleich gesucht

Nerostraße 10 . 1987

Ein Glaser - Gehülfe gesucht Louisenstraße 34 .

5 — 6 Weistbiuder erhalten Arbeit bei

A . Buss Wwe . , Btcbrrch .

Tapezirer ,

im Polsterfach gewandt , für dauernde Beschäftigung zum soforttgen

Eintritt gesucht . E . Thilo in Weilburg a . d . L .

Gärtner gesucht

Ein junger Mann sucht gegen mäßige Bezahlung Pension rn

einer anständigen Familie . Gef . Offerten unter BL D . 2 be¬

fördert die Exped . d . Bl .

für dauernden Aufenthalt 1 — 2 Zimmer ,
möblirt oder unmöblirt , mit oder ohne

Pension für eine Dame . Offerten mit Preisangabe unter C . L . 170

an die Exped . d . Bl . erbeten .

Für eine Weinstube einzurichten wird in guter Lage der

Stadt ein passendes Lokal zu miethen gesucht . Offerten unter

C . M . No . 30 besorgt die Exped . b . Bl . (M .- No . 7738 .) 17

Ein Keller mit Wasserleitung oder Wasser im Hof
wird gesucht . Offerten unter H . P . an die Exped . d . Bl erb .

Angebote :

Bierstadter Höhe sind 1 oder 2 freundliche Zimmer möblirt

oder unmöblirt zu vermiethen . Näh . Exped . 1992

Dnl CGha bestehend aus 8 Zimmern , Bade -

öüi ' Lidyö , zimmer und Zubehör , auf 1 . Juli
I oder später zu vermiethen Orauienftraste 22 .

Eine große Mansarde an ein solides Mädchen zu vermiethen

Schwalbacherstraße 33 . 2004

SÄön möblirtes , großes Zimmer sofort zu vermiethen Hellmund¬

straße 21 , 2 . Stock . 2003

Schön möbl . Zimmer ( auf Wunsch mit Mittagstisch ) zu verunethen
I Nerostraße 36 , II . 1996

Ein schönes , möblirtes Zimmer zu 15 Mk . monatlich zu vermiethen

Römerberg 13 .
Möbl . Mansarde billig zu verm . Mauergasse 8 , Bel - Etage . 1965

Ein ordentlicher , reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten

Faulbrunnenstraße 3 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch .

( Fortsetzung in der 8 . Beilage .)

^ Gesucht für ein hiesiges feines Geschäft eine selbst -

"
ändiqe Rockavbeiterm , welche sauber und

»mct arbeitet , gegen sehr hohen Lohn . Offerten unter

B . 12 an die Exped . d . Bl . 1982

für eine Billa im Rheingau , unverheirathet . der selbstständig

arbeiten kann und in Gemüse - , Obst - « vd Blumenzucht
nachweislich gründlich erfahren ist . Dauernde Stellung . Off .

nebst Zeuqnißabschriften und Gehaltsansprüche bei fielet Station

sub H . E . 49 an die Exped . d . Bl . erbeten . 2002

Zwei Herrschaftsdiener nach Paris gesucht durch
Bitter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 , Laden . 2016

Zwei Lehrlinge können unter günstigen Bedingungen ein¬

treten bei Hexam & r , Graveur . 1983

Tapezirer - Lehrling gesucht bei F . Loew , Wellriystraße 2 . 1988

Ein kräftiger Junge kann die Küferei erlernen Bleichstraße 1 .

Schreiner - Lehrling gegen sofortige Vergütung gesucht

Schwalbacherstraße 22 .

Lehrlingfud ) t fj ? Jung , Friseur , Schulgasse

Hausbursche gesucht Ädelhaidstraße 41 im Laden .

Braver , junger Hausbursche sofort gesucht Steingasse 7 .

Kräftiger , solider Hausbnrsche für Schreinerei zum 12 . Mai

gesucht Schwalbacherstraße 22 . 200,7

Wilhelm Gerhard ,
Tapetenhandlung ,

Kirch gas je 40 . -“HB 1804

Ginetücktiae . feinere Taillen - Ar -

Leiterin für ' s ganze Jahr und cm

^ sNähmädchen gesucht gr . Burgstraste 6 .

Nähmädchen gesucht , welches schon bet Tapezirern genaht
4

Fr . Berger , Mauergasse 21 . 2006

m anständiges Mädchen kann das Kleidermachen gründ -

« lernen Grabenstratze 26 , 2 . Etage . 1962

, ;jne Büglerin findet 2 bis 3 Tage wöchentlich I

schäftigung . Näh . Exped . 1990
°

He tüchtige Büglerin gesucht Hermannstraße 9 , Part .
tt in Mädchen kann das Bügeln erlernen Michelsberg 18 , II .

bt Mädchen kann das Bügeln gründlich erlernen Römer - I

II 32 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch , links .

M Mädchen zum Falzen gesucht Friedrichstraße 33 .

in in junges Mädchen für Nachmittags zum Ausfahren eines

ncheS gesucht Parkweg 4 , Unterhaus .

tu junges Mädchen , welches zu Hause schlafen kann , gesucht .

i tu; Walramstraße 37 , 2 . Stock .

efucht ein junges , anständiges Mädchen tagsüber in letchte I

ihnle Zu melden von 9 — 12 Uhr Walramstraße 30 , Part ,

chtisdelhaidstraste 60 , 3 Treppen , gut empfohlene , fein «

Irlidje Köchin und Hausmädchen gesucht .

. . „ . rschaftsköchin für nach Hamburg , Verkäuferin für ein fein ,

mnial - und Delicatessen - Geschäft , desgleichen eine für Fein -

, 2$ ei gesucht durch Bitter ’ « Bur . , Taunusstraße 45 . 2016

bei , sucht 2 Hotel - , 3 Restaurant - , 1 brgl . Köchin , 2 Kellnerinnen ,

Mädchen als allein durch A . Eichhorn , Herrnmühlgasse 3 . |
alb , sucht 1 tüchtige Herrschaftsköchin , 40 Mk . , Kindergärtnerin

den,Kprachkenntnissen nach Düsseldorf , feineres Zimmermädchen ,
- Zimmermädchen , Erzieherin nach Göttingen , Hotel - Küchen «

>mchen durch Bureau „ Victoria “
, Webergasse 37 , 1 Stiege ,

■’sti achte auf Hausnummer , 1 Stiege und Glasabschluß .

iin fleißiges Mädchen gesucht Karlstraße 6 , Parterre .

, Gesucht 10 — 12 Mädchen auf dem Bureau Mauergasse 9,1 St .

e, Ein braves , tüchtiges Mädchen aus
'
s Land

Fücht zur selbstständigen Führung eines großen
> i>msh altes . Näh . Exped . 2012

)Wn junges Mädchen für Häusl . Arbeiten gef . Wellritzstr . 28 .

i lein ordentliches Mädchen erhält Stelle Adlcrstraße 65 , 1 St .

henftn reinl . Mädchen ges . Kirchgasse 15 im Metzgerladen . 1985

Ein in Küche und Hausarbeit durchaus erfahrenes~
Mädchen wird von einer kinderlosen Familie zum

Ibis 20 . Mai gesucht . Zu melden Dienstag Nachmittag von

hey -6 Uhr Adelhaidstraße 65 , Parterre .
Nn fleißiges Aiädchen vom Lande wird gesucht Geisbergstraße 24 ,

t .ßterre , bei Candidus . Zu sprechen von 4 — 6 Uhr . 2009

rgMn junges Mädchen , hier fremd , zu einem Kinde in eine

ön -Milie gesucht . Näh . Exped . 2015

( stiGesucht ein Mädchen , das kochen kann und alle Hausarbeit
u lsteht . Näh , bei Ed . Wagner , Langgasse 9 .

Ein starkes , reinliches Mädchen vom Lande

wird zum 15 . Mai für Küchen - und Haus -

. arbeit gesucht . Auch solche , die noch nicht
ntb >ient haben , mögen sich melden von 8 — 10 n . 1 — 3 Uhr Blnmenstr . 10 .

Din starkes Mädchen , welches etwas kochen kann , wird gesucht
Eggasse 53 , 2 Stiegen rechts .

“

Sattln und Tuprsirer .

jfjpin tüchtiger Sattler und Tapezirer aushülfsweise oder

Jf ® Sommer über nach auswärts gesncht . Näh . bei
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T fig. Wallenfels
empfiehlt :

W

W
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Seiaaal - llaiiÄlrt

1995

1975

T .

hne

ibeit ,

Ab
ein

C « ! T © se ^ eia Ma

_______ Langgasse 23 .

, , , , Helenenstraläe 15 , 1 Stiege .
Guts und hochferne Stoffe zu Herrenanzüge ^ Ul

werden noch staunend billig abgegeben Helenech elms

Radfahr - Vei
Sonntag den 5 . At

Vormittagstour nach

GgWtrsche Cigaretten
sind frisch eingetroffen bei

Damenschürzen ,
Haushaltungsschnrzen ,
Kinderschürzen ,
Kinderkleidchen ,
eine Parthte zurückgesetzter Damensch

zu Einkaufspreisen .

Große Auswahl in

s Fantasie - Steckkämm
in Horn , Celluloid und Jette zu sehr billigen Pre

'

Li anns
- J : toi

Zn -

Fe

Rheinische Weinstabe
,

Spiegelgasse 4 .

Sonntag den 5 . Mai :

Eröffnung der Restaurations - Lokalitäten
 c im 1 . Stock .

deren Besuch ladet ergebenst ein
^ 0 ^ 6 J

^ JFenssner , Restaurateur .

* “ 2rn ‘ J . C . Keiner
,

empfiehlt :

4 Psd . - Biichse Erbsen
A Mk . 1 . 6Ö und
M

ff ff Mk . 2 .80 ,

4 Pfd . - Büchse Schnittbohnere 85 $ fg „
95 Pfg . und

a
. . .

tf ff Mk . 1 . 15 ,

sowie säMmtliche Corrserveu in 1 und 2 Pfv . -

BüKsen W WMZsZ ' OS ° .W '
r ' GL ^ GrL . 1866

Anfteck - Schleifeu ,
weiß und farbig , ä
30 , 40 , 50 2C. Liff .

Deck - Westen ä 40 ,
85 2C.

do . zweiseitige ä 50,1 QJ
1 .— 2C. 1 obi

Regatta ä 40 , 60,75,il° sbi

J . C Röth $ SiU )änftrrtf ?c
* * • * huibi , 42 a ,

am „ Kaiser - Bad "
.

Bierstadter Markts
Nächsten Dienstag findet der hiesige Mas

welchem ich die Besucher desselben höflichst einlade .
Küche und Keller bieten nur Gutes . >

“

Karl Stiehl , „ Zur &<

Rotationspressen - Druck und Verlag der L . Schellenberg '
sch«« Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden

Sur die Herarisgabe veranttoortüch : Louis Schellenberg m Wiesbaden .

m allen Preislagen von 1 Mk . an in nur frf
führnng , Schultaschen in Hans u . Manilla tl
an , Sehul - Biickentasehen von Mk . 1 . 20 r
alle Sorten Tafeln , Federkasten und Griffewag

Führer
’
8 Bazare

ARnr Ellenbogengassrp
'

empfiehlt 1 '

669 € > arl Oaes , 5 Bahnhofstril >it UN

8
___ _______________

Miosstad «

Der weltberühmt gewordene

Trinmph- StnM
( Stuhl , Fauteuil , Hängematte ,

- r Bett ) ,
unentbehrlich für Veranda ’ » und Gärten ,

jetzt nur Mk . 2 . — das Stück
,

neu ! mit Scliiitzsdiirm nur Mk. 3 .
— neu !

empfiehlt in grösster Auswahl

I E{ o | 6 | 10 Ellenbogen - IQ grosses Galanterie - u .
gasse lUj Spielwaaren - Magazin .

Firma und jfo . 12 bitte zu beachten . 1976

Sch . : Directemang von Jungfer
„ Hollands -Mees “

, Komm ' ick
aus dem „ Heiter ' n Käs " !

M . : Biste denn verrückt mein
Kind , Ick jlobe gar , Du warst
bei Quint ?

Sch . : Trank „ Groß - Gerauer
Export - Bier " Bis ick war
beduselt schier .

M . : Zibt ' s denn dort ooch „ große Schoppen " Von dem
saft gen „ Dorschentroppen " ?

Sch . : Freilich ! Pilgern sah ick Ries und Zwerge , Rich nach
Canossa , nee , nach

'
em Römerberge .

Arm in Arm drauf wandeli : Schulze und Müller ,
Zn Freund <| nint , dem „ Sorgenftiller ! " 2019

Mai - Howie .

Sachsenhäuser Aepfelwein p . Ltr . ohne Glas 26 Pf . ,
87er Rheinpfälzer „ „ „ „ „ 50 ,,
empfiehlt P . Kunz Wwe . , Hochstätte 22 . 1972
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1889 .Samstag den 4 . Mar

Feuerwehr

Stadt . Schlachthaus - Verwaltung .

HoLzversLeigernng

Stangen TH . Classe ,

Dr . Leisler , Paulinenstraße 5 , in Wiesbaden . 969 .10,

87 Knüppelholz und>0,1
| 3600 buchene Ast - und Durchforstungswellen .

Gg . Wallenfels ,
33 Langgasse 33 .

Anfertigung nach Maaß .

Billigste Preise . — Reelle Bedienung . 1164

Bureau

Stadtkasse .

1740

3350

1025

II

II

II

II
II

II

II

IV .
V .

VI .ä

a »
Or ;

nstrikt „ Jägershaag " :

32 Raumm . buchenes Scheit - ,

l ^ Abend

rpsfhr : wo??

Hs

Die Bank gewährt unter günstigen Bedingungen Dar¬

lehen auf Immobilien bis zu 60 ° /o der fel - gerichtlichen
Taxe . Sie gibt auch Bangelder .

Nähere Auskunft bei unserem Vertreter Herrn Rechtsanwalt

^ alarzt für Hals -
,

Nasen - und Ohrenleiden
,

ijh *
grosse Burgstrasse 8 . - WH

t
Sprechstunden : 9 — 11 und 3 — 5 .

|g Für Unbemittelte gratis : 11 — 12 .

Dr . med . N . Tliilenius .

Hom . Arzt .

Zum Bügeln wird angenommen Helenen -

straße 16 bei Frau Ernst . 1499

3 D * i Linkenheld

LchweilibiäNrr in allen Größen
und in bekannt besten Qualitäten

- ohnungs - Veränderung .

Ä . April an wohne ich Louisenstraße 33 , Parterre .
M >stund en von 8 — 9 , 12 — 1 und 3 — 4 Uhr .

Trauer - Rüschen , Flor , Crepe ,

Trauer - HiHe
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig ,

Ernst Unverzagt ,

Modewaaren - & Putz - Geschäft ,
11 Webergasse 11 . 14164

fei,lag den 6 . Mai Vormittags 10 Uhr kommt

» »'.tjosbacher Gemeindewald , Distrikten „ Langenkopf " und

^ Whaag "
, folgendes Gehölz zur Versteigerung :

Ph . Brodrecht
, HrmMemi - n

,

Marktstraße 12 , Entresol ,
empfiehlt sein reichhaltiges Lager in in - und ausländischen
Herrenstoffen .

szrjosbach , den 28 . April 1889 . Der Bürgermeister .
— Herrmann .

FreudenbergÄ ? Conservatorium

für Musik .
— — Gegründet 1872 . =

Der Unterricht wird von Lehrern ersten Ranges ertheilt

und umfasst folgende Fächer :

Ola vierspiel , Gesang , Violine , Cello und sämmt -

liche Orchester - Instrumente , Theorie und Compositions -

lehre , Deelamation und Ausbildung zum Theater ( Ge¬

sang und Schauspiel ) , Ensemble - Spiel und Kammer¬

musik , italienische Sprache , Musikgeschichte .
Am Conservatorium thätige Lehrkräfte sind :

Die Herren kgl . Hof - Capellmeister Professor Mann -

städt , kgl . Musikdirector Sedlmayr , Kammervirtuose

Bruckner , kgl . Kammermusikus Stamm , kgl . Kammer¬

musikus Bock , Sadony , Mitglied der städt . Cur - Capelle
und kgl . Hof - Schauspieler Reubke ; die Damen Frau

Simon - Romani , Frl . Buzello , Frl . Grobe , Fräu¬

lein Moritz , Frl . Reichert , Frl . Stecker .

Anmeldungen zur Aufnahme von Fachschülern , Dilettanten

und Kindern werden jederzeit angenommen und Auskunft

ertheilt bereit willigst im Institutsgebäude Rheinstrasse 50 .
1758 Der Director : Albert Fuchs .

Distrikt „ Langenkopf " :

L _ 240 tannene

,
Heilanstalt

von

Lp Constantin Schmidt
,

tVilla
„ PANORAMA “

, Parkstrasse , 1504

Wiesbaden znrürkgekehrt und wohne
Hctmftraße 22 . Iggz
"Mp . Mütteaisweig, *

, Oberstabsarzt .

bei

1846

iMannschaften nachverzeichneter Äbtheilungen der freiwilligen

jfc werden auf Montag den 6 . Mai er . Nach -

H 5 ' 1-2 Uhr zu einer Üebung in Uniform eingeladen ,

: : Feuerhahnen - Abtheilung I , Führer : Herren
IÄ »i und Stamm , in den Accisehof , und Feuer -

Wlbtheilung IV , Führer : Herren Heiland

Meinbach , an die Remise in der Lehrstraße .

Hhne genügende schriftliche Entschuldigung fehlt , wird
‘

Der Brand - Director .
^Mden , den 2 . Mai 1889 . Scheurer . *

L « te Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

^ Freibank das Fleisch eines leichtperlsüchtigen

IVchfen per Pfund 45 Pf .
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Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

1751 Karl

Gegen Mn

1824

Es übertrifft alle bis jetzt bekannten Mottemn '
^

sich seit Jahren ganz vorzüglich bewährt .fe >ne ]
auch in diesem Blatte schon speziell empfohlen . P « ilcku,ii
10 Pfg . , per Dutzend 90 Pfg . nur zu haben 6ei . tTunfl

MOGksM -A , TaunusstrOe
■ ... ...... — - Ruch

ist unstreitig
das beste und

billigste
Mittel

Geschäfts - Eröffnung il - Empfehlung .

Einer verehrlichen Einwohnerschaft , speciell den Herren Wein -

Händler » und meinen seitherigen Gönnern beehre ich mich hier¬
durch ergebenst anzuzeigen , daß ich nach einer zwölfjährigen
Thätigkeit im Einverständniß mit meinem langjährigen Meister ,
Herrn Alex Stroh , mit dem heutigen Tage eine

eigene Küferei , Oranienstraße 16
,

eröffnet habe . Indem ich stets bestrebt sein werde , mir durch
prompte , reelle Bedienung volles Vertrauen zu erwerben , bitte ich
um gefälligen Zuspruch . Hochachtungsvoll

Friedrich Mess
,

Küfer meister .

solid gearbeitet , bester 6
IS * 9 Up 1 in drei verschiedenen Gröj

billigst . Anzusehen bei Herrn Ernst Heerleh
Ecke des Michelsbergs , oder Wellritzstratze 9 .

Ia Wiener

MeeMmi - M LerMcili - H
Größtes Lager . — Billigste Preist .

Langgasse .

MMk , halte MeidMW ü . MstM
werden durch kundige und geschickte Hand ausgeführt ik

Bademeister und Masseur der Curanstalt v«

Los . Kahl , Taunusstraße 47 . Prima Referenz «
^

( ftnrminr « Sessel )
Eme schöne in braunem Plüsch ,

Pa ? . Anglaise , zu verkaufen Friedrichstraße 35 .

werden nach jeder beliebigen Wohnung unter pünktlichst" ^

zu billigsten Preisen geliefert von Ad . Blum Wwe . , 6 *’

...... ....

Wegen Sterbefal ;
zu verkaufen eine elegante , reichgeschnitzte GG ,

schwarzem Holz , eine Garnitur in rothem P '
»

Mahagoni - Bettstellen , wenig gebraucht uub f »

sowie eine Waschmange . Näh . Exped . V

WT Ovaler Tisch , nußb . pol . , RnhefesW —
menkl . , Küchentisch , Tellerbrett , Standuhr ( PendalMl - 3

Gasöl - Kochapparat m . 2 Eins . , Bilder prciswürdigWpiö
Taunusstraße 13 , II . Frontspitze .

Die nur wenige Monate gebrauchte , v "P kai

comfortable Einrichtung einer Wohnung
Zimmer » , Küche nnd Dieustbotenkamlnck ^ -

Ueberuahme angeboten . Näh . Exped .

Curhaus zu Wiesbaden .

Samstag den 4 . Mai Abends 8 */i ühr

im weissen Saale :

Rdtiiaioia dansante .
( Ball - Dirigent : Herr Otto Dornewass .)

Der Eintritt ist nur gegen besondere und personelle HSnnions -
karte , dagegen für hiesige Curgäste gegen Vorzeigung ihrer Cur -
hauskarte ( für ein Jahr oder 6 Wochen ) gestattet . Beikarten für
Kinder und minderjährige Söhne , sowie Abonnementskarten berechtigen
cum Besuche der Rdunions nicht .

Käuflich werden Reunionskarten nicht ausgegeben .
Ball - Anzug ist unbedingte Vorschrift ( Herren : Frack und

weisse Binde ) .
Es wird darauf aufmerksam gemacht , dass Gesuche um Rdunions -

karten seitens hier weilender Fremden , welche keine zur Zeit
gültige Curhauskarte besitzen , unter allen Umständen
unberücksichtigt bleiben müssen . Die Einführung Familien¬
angehöriger , welche nicht im Besitze eigener Karten sind , ist nicht
gestattet . '

Die Gallerien bleiben für Jedermann geschlossen .
Kinder , Schüler der Gymnasien u . s . f . haben keinen Zutritt .

von Plüsch - Garnituren , Betten , Seeretären,p
' —

in Eichen und Nußbaum , Diplomaten - Tischeu, »fia -

Schreibtischen , Ausziehtischen in Eichen und ----

achteckigen und ovalen Tischen , Kommoden nnd tz
Waschkommoden mit und ohne Marmorplattc » ;
tischen . Näh - , Fantasie - und Bauerntischeu, ,
schränken , 1 - und 2thür . , in Nußbaum und TanneiV ^ 1

Sopha ' s mit Kameeltaschen - Bezug , Kanape ' s , Ss
allen Größen , Küchenschränken , Küchenstühle « , •

stücken , Handtuchhaltern , Borplatz - Toi

Teppichen , sowie cowpl . ff . Schlaszm !

Speisezimmern , Salons re . zu d«

gestellten Preisen bei A
(

D . I ^ evitta , Möbel - Fabrik und Ihnii
IO Langgasse 10 , 1 . Stock , « rück

NB . Die auf Lager habenden gebrauchten Möbel gebeUlodi
^

Paul Schilkowski
,

Uhrmacher , Michelsberg 6 ,

empfiehlt sein Lager in goldenen und silber¬

nen Herren - und Hamen - Uhren in jeder
Preislage .

Große Auswahl in Regulateuren , sowie alle

© orten Wand - Uhren , Pariser Wecker unter Garantie .

Großes Lager in Herren - unö Hamen - Uhrketten ,
in Silber , Talmi und Nickel . 204

Reparaturen werden gut und billig unter Garantie ausgeführt .

Dotzheirnerstraße Dotzheimerstraße

Unterzeichneter empfiehlt sich hiermit einem P . P . Publikum , sowie
einer werthen Nachbarschaft im Anfertigen von

Herren - und Knabeu - Gardcroben
bei guten Zuthaten und preiswürdiger Bedienung . Für guten

Sitz wird garantirt . Halte eine reichhaltige Muster - Collection zur

gefälligen Ansicht stets bereit . Große Auswahl in Pique - und

seidenen Westen . Hochachtungsvoll
1265 Heinrich Gauert , Herrenschneider .

Ä ,
Wiener Schuhlager , Ä6 “

i
,

empfiehlt :

Herrenstiefel von 6 Mk . an , Damenstiefel von 5 Mk .

an bis zu den feinsten , Knopfstiefel und Knöpfschuhe in

allen Größen von Mk . 2 .50 , 3 . 50 , 4 .— rc . , Hauspantoffeln
und Schuhe zum Schnüren von Mk . 3 .— , 4 . — , 5 .50 rc . ,

Lastingschuhe und Stiefel .
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Fachmännische Urtheile
E ^ ach stattgehabter Prüfung schreibt der Verein gegen Verfälschung von Nahrungsmitteln und Verbrauchsgegenständen wörtlich :

Sicherheitsöl
•1

v

Verkaufsstellen in

12492

1392

vo

llig
icr

n

n

umr

bd
ttkl

Cf' tt
WÄ

Bei dieser Untersuchung konnte das Öel indessen ( auch bei einer über 55 ° 0 . hinausgehenden Temperatur des
Wasserbades ) nicht zur Entflammung gebracht werden , weil dessen Entflammungspunkt höher liegt , als der Abel '

sche
Testapparat anzuzeigen vermag . In einer offenen Schaale auf dem Wasserbade mit eingesenktem Thermometer ( bei 750 Mm .

Zum Versuche empfohlen .
Stark fäulnisszerstörend .

Nur ächt mit dieser Marke :

vor allen Oelen ähnlicher Art . Diesem Umstand ist es auch in erster Linie
zuzuschreiben , daß dasselbe sich in kurzer Zeit allerorts eingebürgert hat , daß
Behörden , Gemeinden , industrielle Werke und das consumirende Publikum

. dasselbe verwenden . Kein anderes Leuchtöl bietet die große Sicherheit
gegen Explosion , kein anderes Leuchtöl brennt so hell , so sparsam , so
geruchlos , kein anderes Leuchtöl ist im Verhältniß seiner Ausgiebigkeit so
billig im Preise .

Geruch und Geschmack bisher unerreicht

und die französischen Erzeugnisse weit
übertreffend .

S ,
Seit,
te

bet

„ Die eingesandte Probe von „ Reichardt ' s Sicherheitsöl " ist mit dem vorschriftsmäßig benutzten Abel '
schen

Testapparat auf den Entflammungspunkt geprüft worden .

Ultoritäten wie Prof . Wittstein etc . empfohlen zum Reinigen der Zähne und Ausspülen des Mundes . Erfrischt und

H ti — Preis per Flacon Mk . 1 .25 ( Doppelflacon Mk . 2 .— ) . Verbrauch nur ein paar Tropfen täglich . — Depot :

u >yia - Apotheke und Wilhelms - Apotheke . (F . ä . 347/3 .) 345

Cleorg Meicliardt M 02 : in Mainz *
bct ^ ^ ^ - Reichs - Bank . Telegr . - Adresse : Reichardt , Markt .

Wiesbaden : Jean Haub , Mühlgaffe .
Ang . Kortheuer , Nerostraße 26 .
Chr . Keiper , Webergaffe 34 .
Adolf Wirth , Rheinstraße , Ecke d . Kirchgasse .

öden : A . Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz .
F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
J Rapp , Goldgasse 2 .
Franz Blank , Bahnhofstraße .
C . W . Bender , Stiftstraße .
Georg Rades , Rhcinstraße 36 .
Franz Klitz , Ecke der Röder - u . Taunusstr
P . Hendrick . Dambachthal .

1

W . Braun , Moritzstraße .
Fh . Nagel , Neugasse 7 .

ltdsMl - Ranzen und - Taschen Metzgergasse 37 .
ng

---------------------------- Em schöner , weißer Marmor - Tisch , 108 Ctm . Z)urchm . , sowie
Porzellan und Haush . - Gegenst . bill . abzug . Kirchgasse 27 , 1 St .

Zwei noch stehende , gemauerte Herde mit Bratofen und Schiff
auf Abbruch zu verkaufen . Näh . Adolphstraße 9 , Part . l . 1923

Feld - Backsteine , hart gebrannt , werden im Brand und auch
ausgezählt abgegeben . Näh . Nicolasstraße 32 , Erdgeschoß r . 1013

Biebrich : Frz . Aliendorf Wwe .
„ Frz . SchneiderhShn .

„ R . Schaefer .

Bad Schmalbach : Ang . Besier .

lanrno billig zu verkaufen . Näh . Exped . 381
^ strafte 7 , II , ist eine Kinder - Badewanne zu verk . *

^karrenwcise zu hab . beiW . Kraft,Dotzheimerstr . ! 8 . 1865
prachtvolle , junge Hunde abzugeben , Näh . Exped , 1827
mmet zu haben Dotzheimerstraße 18 bei W . Kraft . 1864

Äer J
Es bestem amerikanischem Rohpetrol hergestellt , liefert auf jeder Lampe und zu jedem Dochte ein

brennt bedeutend sparsamer als gewöhnliches Petroleum und ist deßhalb bei Massenconsum selbst jedem anderen

) ei . S Ed vollständig geruchloses Brennen sowie vollständige Gefahrlosigkeit gestatten die
,

’ | " vg m ledemRaum . Letztere Eigens chaft ist besonders wichtig m Arbeits - und Wohnräumen , in der Kinderstube , sowie in Fabriken .

u
' ^ Ä ^ lch geschützl , man verlange jedoch , um sicher vor Täuschungen bewahrt zu bleiben ,— - o lich „ Reichardt s Srcherhertsol " und achte auf die durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen .

11 Niederlagen an fast allen größeren Plätzen .
" °

WD
Wo solche sich noch nicht befinden , find wir zu deren Errichtung gerne bereit .

Barometerstand ) geprüft , wurde der Entflammungspunkt im Mittel zweier übereinstimmender Versuche bei < 5 ® ,5
°

- gefunden . gez . Dr . PH . Fresenius . Dr . Henrich .
"

tu lehnlich berichteten die Vorsteher der amtl . Untersuchungsstellen , Herren Dr . Egger in Mainz und Dr . Schmitt in Wiesbaden
yrücksichtigt man , daß gewöhn ! , raffin . amerik . Pettol schon bei 21 C . entflammbar ist und alle anderen als vorzüglich und

belDtodirend angepriesenen Leuchtöle nur einen Entflammungspunkt von 30 — 40 ° 0 . aufweisen , so ergibt sich die Superiorität von

<
v

h

al
.

'

@ 4 v

P .
tb f n

JLLODIN
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Seiden ^ Bazar S
. IVLathi (

PW ° ^ Grosser Möbel ^ Verkauf

» » **

iS -H

u r <
B .

Seid

magasin special

pour

Soieries en ville .

Eine schöne , solid gearbeitete , nußb . , matt und blanke Schlafzimmer - Einrichtung
französische Betten mit hohen Häupten , lackirte vollständige Betten , Spiegel - , Kleider - , Gallerte - und Küchensch
kommoden mit und ohne Marmorplatten , ditto Nachttische , Kommoden , Consolschränkchen , Garnituren , einzi
Antoinetten - , ovale und Ausziehtische , Pfeiler - , Trumeaux - , Quer - und andere Spiegel mit und ohne Tru «
und andere Stühle , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten , Kissen , Bettfedern , Daunen u . s . w . sei
unter Garantie zu verkaufen .

< weor | £ Beinerner , 22 Michelsher
Transporte nach außerhalb mittelst eigenen Fuhrwerks franco .

Sole
'

special

of ,g

Silks of thi P "
DU’

me

Telepho ^ g

Alleiniges Special - Geschäft
für

Seidenwaaren jeder Art
am hiesigen Platze .

S > elaspSestPasse 4 , Parterre , 1

in der Nähe der Museum - und Friedrichstraße :

Panorama International ,
eine Sehenswürdigkeit ersten Ranges .

LL Metz , Mim PmuH .

Geöffnet von 9 Uhr Morgens bis 10 Uhr Abends . Entree
ä Person 30 Pf . , Militär und Schüler SO Pf . An Sonn -
und Feiertagen geöffnet von 2 Uhr Nachmittags an .

© © © @ © © @ @ © © @ @ @ @ @ © © © @ © @ @ © @ © @ @ © © ©
© ©

I Strohhüte !
© )

© zum Waschen , Färben und Faconniren nach den @
© neuesten Modellen werden angenommen . ©

© Ad ® IpSa Koerwer , ©

8 11 Langgasse 11 , I
© 15938 gegenüber der Schützenhofstraße . ©
© ©
© © © © © © © @ © @ © @ © @ © © © © © © © © © © @ © @ @ @ @

Marie Beller
,

Marktstrasse 12 , II , vis - ä - vis dem neuen Rathhaus ,
hält sich zur Anfertigung aller Arten Costüme ,
einfache , sowie elegante , nach dem neuesten Wiener , engl .
und franz . Schnitt bestens empfohlen .

Oostttmes
werden von den einfachsten bis zu den elegantesten angefertigt .

G . Krauter , Damenschneider ,
1784 Faulbrunnenstraße 10 , zweite Etage .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch

gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei

13361 A . Leicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Schulbücher ,

sowie alle anderen Schulbedürfnisse Vorrat »

Bilima
1879 Buchhandlung , Markts »

Reisszeug
in größter Auswahl und bester Qualität zu billigen

'

Warueeke9 MecL
1832 Webergasse 22 . -

ö
Zn unserem Verlage ist erschienen :

9 Distanzerrkarte
9 des []

Z Rheingll - Gedictes und selmr K
ö ( von Homburg bis Lorch ) . »

9 Preis : 40 Pfg . U

| Moritz und Münzei ( J . W

| 933 32 Wilhelmstraße 32

BOOOOOÖÖO © » © © © © ©

Wohne von heute an

Frankenstrasse 16
Wiesbaden , den 1 . Mai 1880 .

1929

ch
iß

Eine neue , elegante , gut gearbeitete Garnitur

Plüschmöbel , eine neue Chaise - longue , sowie
noch gut erhaltenes Sopha mit 2 Sesseln sehr bÄ
bei Theodor Sator , Tapezirer , Louisenstraße

düari
Architekt und Maurer Bei
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-er

"

Wilhelmstrasse
, Einigung - Luisenstrasse .

LA

am Rhein .

Grösste Auswahl . Billige IPreise . 16986
1) . .

USTAV LOHSE
Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen

empfiehlt als hervorragende Specialitäten

LOHSE ’
s Syringa ( Flieder )

•le
' '

al

LOHSE ’
s Maiglöckchen Toilette - Seife

LOHSE ’s Lilienmilch - Seife

LOHSE ’
s Veilchen - Seife No . 130

3Z

>O

J . & F . Suih

LOHSE ’
s Maiglöckchen

LOHSE ’
s Gold - Lilie

van Bosch * Platinographie .

Paris 1885 .

( Ehren - Diplom . )

48 Jäger - Strasse

BERLIN

teto L
'
Wiesbaden ,

Friedrichstrasse 10 . ,

Männer - Turnverein ,

des 25jShrigen MMgsftsles n 4
. und 5

. Msi .

1116
ifch
mzl
rut

'
igti

ecl

rätt

W

m

LOHSE ’
s Maiglöckchen Eau de Cologne

v . Meta ! KasseriBi - Farfitm Msu !
'. et ' > • nkauf obiger Erzeugnisse bitte genau auf meine vollständige Firma und Fabrikmarke zu achten .

 haben in allen guten Parfümerien und Droguerien etc . ( ä 1240/3B .)

MOV r o g r a m m .

,f m den 4 . Mai Abends 7 ' /s Uhr ? Zusammenkunft der Mitglieder in der „ Mainzer Bierhalle
"

, Mauergasse .

Punkt 8 Uhr Abmarsch mit Musik nach der Wohnung des 1 . Vorsitzenden , Herrn Dr . Hueppe , Wilhelmsplatz . Zug
'” 1

durch verschiedene Straßen nach der Turnhalle , Platterstraße . Daselbst : Großer Commers unter Mitwirkung

mehrerer hiesiger Vereine . Festrede des 1 . Vorsitzenden , sowie Ueberreichung der Diplome an die

Ehrenmitglieder . .
loi « den 5 . Mai : Nachmittags 3 Uhr : Großes Schauturnen , verbunden mit Ueberrerchung einer Erinnerungs -

gäbe der Frauen und Jungfrauen . Abends 8 Uhr : Ball mit Unterhaltung und Tombola .

« Ku recht zahlreicher Betheiligung ladet freundlichst ein Der Vorstand .

■ KB . Sämmtliche Veranstaltungen finden in unserer Turnhalle , Platterstraße 16 , statt . 275

itC * ............ ...... IIIleBBB — — — WTIIf " Hl

( neu ) , nußb . , matt und I Kleider - und Kuchenschränke , Bettstellen , Nacht -

i8 £ l “ 5‘ - ^ '
nufen Friedrichstraße 13 . 10503 I tische rc . zu verlausen Hochstätte 27 bei Schreiner Dhurn . 15803



Kett « 14 Wiesbadener Tagdlatt .
104

Man verlange überall

A . Zuntz sei . W we „

>chse
zeiti

:n ]

FrApotheker Hofer ’ s medicinischer „ roth - goldener "

1510im Ausschnitt Mk . 1 . 80 .

KrphQP / Tafel - uA
ivreube J

Metzgergasse1854

1817zu haben .

Frischen Elb - Sa I, m .

>ch '
per Pfund 31k » 1 . 70 , mt .

neue Hatjes - Härin !
Hoheute eintreffend .

Oliven - Oel

abzugeben Kirchgasse 23 . 478

per
Pfund .

Fr ]

Cöl

Herrschaft ! . , fein möblirt , mit schönem Garten , in feinster Curlage , ist Verhältnisse hl
sofort sehr Preiswerth zu verkaufen . Gefl . Anftagen von Kaufliebhabern i

? BI . K . 1000 an die Exped . d . Bl . erbeten .

! la gebr . Java - Kaffee . . ä Mk . 1. 90
?' 11a gebr . Java - Kaffee . . a Mk . 1. 80

Gut gebr . Baushalts - Kaffee ä Mk . 1. 70

stets vorräthig bei

J . Stolpe ,
Grabenstratze 6 .

Lac

sm
elbe i

ull ,
iev
t, i

d ,
, I

Ml
stein -
fi ren

Lack i

i i .<

Entöltes Maisproduct . Für Kinder und

Milch gekocht speciell geeignet — erhöht die

lichkeit der Milch . — In Colonial - u .

Vi u . li2 Pfd . engl . ä 60 u . 30 Pf .

1814 Franz Blank . Bahnhofsil
--------------------- -------- ------------------- — Fr .

Geschäfts - Eröffnung
Meinen werthen Kunden , sowie einer verehrlichen

zur Nachricht , daß ich mein Wictualieu - Geschäfl ^ ^
Heutigen Karlstraße 11 eröffnet habe .

Hochachtungs «----

von Escoffier Figlio aus San Remo empst o

1826 Th . Mendrieh, ' Damm
* r

prick
ttbeii

Hoflieferant Sr . Majestät des deutschen Kaise ^ iei

Königs von Preussen etc . $ßrP !

Franz Blank , Bahnhofstrasse 12 .

2 Pfd . - Dosen Erbsen 60 , 80 , 100 Pf .

2 „ „ Bohnen 50 , 60 , 70 „

1763 & • rMLK4 ' I. J

Prima Kalbfleisch per Pfund
Kalbskeule per Pfund 60 Pf .

empfiehlt M . Mondi

chemisch untersucht und ärztlich empfohlen als bestes sgy
mittel für Kinder , Frauen , Magenleidende utii ermi
valeseenten , auch köstlicher Dessertwein . P^ en
hl Orig . - Flasche M . 2 .20 , per h - Flasche Mk . 1 .20 .1 in

'

Wiesbaden nur allein in Br . Lade ’ s Hofapot ^ reS

Rein ausgelassenes Nierenfett per Pfund 40 Pfg .

empfiehlt ________ ._______
H . Mondei , Metzgergaffe 35 . 1855

In der Speisewirthschaft von Fra « Kuhl , Taunus -

straße 47 , vorzügl . Mittagstisch in und außer d . Hause -

Bleichstraße 12 sind Kartoffeln per Centner 2 Mk . 50 Pf -

z* * "1jCf * per Schoppen 60 Pf . ( */2 Liter ) ,
fertig geschlagen 80 Pf . , süßen

*
7

* - -
y

-
Rahm 40 Pf . ,saueren Rahm

50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei E . Bargstedt ,

Fanlbrnnnenstraße 7 , Eingang durch die Thorfahrt . 6941

Friselieii Elfe - Salm

Bonn , Berlin , Antwerpen
Niederlagen in Wiesbaden : Aug . Engel , Königl . Hoflieferant , Ant . Schirg , Königl . Hofliej ft™

Eerd . Alexi , Bürgener & Mosbach , P . Enders , C . M . Foreit , Jean Haub , P . Hendi r ,

Aug . Kortheuer , Louis Kimmel , F . Klitz , C . W . Leber , C . F . Lotz , E . Moebus , F . A . M

J . Schaab , H . J . Viehoever , Carl Zeiger ; in Bierstadt : Ph . Vogel IV . Wwe .

Schöne Setzkartoffeln zu haben Steingasse 32 .
1881 Chr . Kramer .

Gelbe Fussbodenlack - Farbe
( Biebricher Lack ) , in wenigen Minuten trocken .

Ich empfehle meine allgemein als vorzüglich anerkannte

!
selbe Fnßbodenlack - Farbe hiermit bestens . Der Fußboden -

ack , der eine angenehm gelbe Farbe hat , wird sehr rasch trocken ,
äußerst hart und kann mit Wasser gewaschen werden , ohne den

Glanz zu verlieren . 16809

Biebrich , Adolph Berger ,
« ss - iw .

Niederlage bei Herrn J . Bapp , Goldgasse 2 , Wiesbaden .

Alle Arten Möbel werden gründlich reparirt
und polirt , sowie neue Möbel stets angefertigt .

-
___________

Will » . Karb , Saalgasse 16 .

Ein noch gutes Untergestell für eine Federrolle billig

ES «

aus der Dampf - Kaffee - Brennerei
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Eisenbahn - Hotel :

FrankfurtSchneider , Kfm .,

or
V erbesserter

Wald :Grüner

317

Vier Jahreszeiten :

.20 .,

Müller , Lieut ,A . Sehirg , Schillerplatz .

®
Angekommene Fremde

Bade - Blatt vom 3 . Mai 1889 .)
Hotel Dahlheim :

Wiborg .

Rauheim .

Berlin .
London .

Amerika .
Baden .

London .
Bd ., Paris .

Sebnitz .
Sebnitz .
Sebnitz .

Chemnitz .
Chemnitz .

Lehmann , Kfm .,
Rider ,

Leipzig .

Reich :

Brüssel

Frankfurt .
Giessen .

Darmstadt .
Frankfurt .
Osterfeld .
Stuttgart .

Köln .

II ;
es (
t uni

Finnland .
Finnland .

Kiel .

„ W . Hammer . Drogerie , Kirchgasse 2a .

| H Jahn , Taunusstraße 39 .

Korndappler , Fr . ,
Gries , Kfm .,
Löbermann , Inspect .,
Busch , Inspect .,
Hessekiel , Kfm .,
Wagner , Förster ,
Trautwein ,
Henke , Kfm .,

Hannover .

Bock :
Dresden .

Saarbrücken .
Gotha .

Fritze
’

s Bernstein - Oel - Laekfarbe
elbst - Lackiren von Fussboden in bekannter vor -

Qualität in Büchsen mit Patent - Deckel - Verschluß .

Leipzig .
Berlin .

Herborn .
L .- Schwalbach .

Juris , Dr . m . Fr .,
Theurer , Director ,
Hansen , Rent . m .

Stranahan , m . Farn .,
Hunt ,
Rudatis ,
Robinson , m . Fr .,
de Chatelier , Baron m

Meyer , Kfm . m . Fr .,
Hinterleitner ; Kfm .,
Meyer , Kfm .,
Becker , m . Fr .,
Scherer , Baumstr .,

Hotel „ Zum I
Heine , Opernsänger ,
Lang ,
Thomas , Kfm .,
Martin , Kfm .,
Hofmann , Kfm .,
Hofmann , Stud .,
Lechleder , Kfnt ,
Herbst , Maler ,
Bender , Kfm .,
Nohascheik , Kfm .,
Quatschilber , Kfm .,
Stecher , Kfm . ,

Petersburg .
Petersburg .

Mainz
Gothenburg .

Frankfurt
Berlin .

Kreuznach .

'
UridM 'S -n Ofensetzer u . - Putzer , wohnt
aAldo

, Grabenstraße 24 , II . 433

t { Min , m . Fr .,
Ir tamp , m . Fr .,'

Fr . m . Tocht .,

Kfm -

Stuttgart .
Düsseldorf .

Frankfurt .
Friedberg
Pirmasens

Limburg .
Diez .

Elberfeld .
Crefeld .

Frankfurt .

, Münden .
Elberfeld .

Berlin .
Hamburg .

Berlin .

Hahn “ :

, Nürnberg .
Stuttgart .

Godesberg .
Worms .

Möllstein .
Marburg .

Hanau .
Hanau .
Mainz .
Mainz .

Hanau .
Hanau .

Berlin .
Bremen .

Düsseldorf .
Köln .

Hamburg .

Schulte , Fbkb . m . Fr ., Kreuznach .
Jacoby , Baumstr . m . Fr ., Genthin .
Paulsen , m . Fr ., Christiania .
Buschmann , m . Fr ., Heidelberg .
Gettert , Kfm , Mainz .

Römerbad
Hesse , Fr .,
Hesse , Frl .,
Hesse ,
Voigt , Stadtrath ,
Mitländer , Frl .,

Rose :

"

ArWUe FOMu - GllluMe ,

haltzein - und Spirituslacke , Linoleum - Glanzlack
Mr renommirten Lackfabrik von Georg Corte , Kiel .

Lack ist das beste existirende Fabrikat , 2 Stunden trocken ,

W . 1 .60 und höher empfiehlt

W F . li . Haunschild ,

Rheinstraße 17 , neben der Post .

Esslingen .
, _ Fr ., Esslingen .

Rover , Fbkb . m . Fr ., Magdeburg .
Prediger , Hamburg .
Kuhn , Kfm ., Hamburg .
Böninger,Reg -Assess,Dr .,Winden .
Busch , Mainz .
Dreyfus , Sulzbach .

Bären :
Fr -,

chwarzer I
nt . m . Fr ,

nAter , Fr .,
'

|
flr . Postrath ,

Klippel ,
Mellin ,
Goldschmidt ,
Cohn , Fr .,

Söderhielm , m . Farn ., Gothenburg .
Collett , Christiania .
Leffler , Gothenburg .
Cooper , Fr ., England .
Roylance , Frl ., England .
Cranford , England .
Lancaster , m .Farn . u . Bed .,England .
Wilson , Frl ., England .

Weisses Ross :
Funch , m . Fr ., Nürnberg .
Frhr . v . Spiess -BüIIsheim,Rittmstr .

a . D . , Bensheim .

Weisser Schwan :
Isaachsen , Fbkb . m . Fr ., Tönsberg .

Tannhäuser :
Bernatz , Kfm ., Amberg .
Kreiner , Kfm ., Berlin .
Möller , Frl ., Berlin ,

Taunus - Hotel :

Eddeling , Frl .,
Franz , Kfm .,
Schreiner , Kfm .
Schneider , Fr .,

Hotel Rheinfels :
Volger , Pr .- Lieut . a . D .,

Braunschweig ,
löger , Marine -Oberingeuieur ,

Wilhelmshaven .
Sieger , Hauptm ., Coblenz .

Pension „ Hotel Kaiserbad “ :
Stiehl , Fr . Major , Coblenz .
Wetters , Rent . m . Fr ., Sprottau .

Goldene Kette :
Simon , Ingen , m . Fr ., Viesbon .

Goldenes Kreuz :
Frankenberg , Kfm . , Nordhausen .
Kirchner , Fbkb ., Berlin .

Nassauer Hof :
Bassett , New -York .
Herberz , Gntsbes ., > ' Köln .
Manteufel , Rent ., Berlin .
Baron von Edelsheim , Oberst -

Hofmeister m . Fr . , Karlsruhe .
Nonnenhof :

Westphal , Dr . med ., Zelle .
Blank , Kfm ., Worms .
Ducan , Kfm . m . Fr . , Hamburg .
Meyer , Kfm ., Wintzenheim .
Zernik , 2 Kflte ., Berlin .
Fölsing , Kfm ., Darmstadt .
Krause , Kfm . m . Fr . , Frankfurt .

Pfälzer Hof :
Schneider , Bauunternehmer ,

Leutersdorf .
Mohr , Kfm . , Homburg .

Quellenhof :

K.i Alleesaal :
Jlull , Frl .
ir * Lieut . m . Fr .,
iellpr , m . Tocht .,

rjjied ,

Englischer Hof :
Amerika .

Erig , Fr . m . Kind u . Bed . ,
Frankfurt .

Neumann , Fr . m . Bed . Berlin .
Neumann , Frl , Berlin .
Hübbe , Fr . Oberförster m . Tocht ,

Hannover .
Jonkoff , Oberstlieut . m . Fr .

Haap , Dr . m . Fr .

Hotel Deutsches

Hassler , Fr .

Einhorn :

Breuning , Kfm .
Hesse , Kfm .
Hohler , Kfm .
Weinberg , Kfm -
Ball , Kfm .
Schiith ,
Wagner , Kfm .
Erdelen , Kfm .
Alterhof , Kfm .
Kies Kfm ,

Engel :

Chicago .
i, Fr . Comm .- Rath m . T .

Büchsen haben den Blechflaschen gegenüber den Vortheil ,
. ermöglicht ist , die Lackfarbe unmittelbar aus denselben zu

„ Pchen, da die Deckelöffnung eine so weite ist , daß der Pinsel
-- - I in dieselbe eingetaucht werden kann . Ein Umfüllen in
» oth ; reS Gefäß ist daher nicht nöthig .

Zum Erbprinz :
B .- Baden .

Jenssen , Gutsbes .
Scriba , Oberstlieut . Darmstadt
Eckstein , Fr . Dr . m . 8 . Leipzig .
Heinicke , Forst - Inspector ,

Waldgut bei Galditz .
Tiersch , Fr . m . Tocht . Naumburg .
Neisser , Cand . med . Berlin .
Ellerlürsen . m . Fam . Bergen
Esser , Rent . m . Fr . Elberfeld .
Friedberg , Assessor m . Fr . Thom
Dinglinger , Fr . Dresden .

Hotel Victoria :
Wundt , Fr . Hauptm . Ulm .
Schönhofen , Frl . , Chicago .
Wilson , Kfm . m . Fam . Liverpool .
Paste , Kfm . Berlin .
Solberg , Fbkb . m . Fam ., Norwegen .
Busch , Bergen .

Hotel Vogel :
Adair , m . Fr . Schottland .
Rennert , Kfm . Köln .
Gschwindt , Kfm . Stuttgart .

Hotel Weins :
Haerle , Indianopolis .
Metzger , Indianopolis .
Hill , Fr . Postmstr . Biedenkopf .
Schwab , Kfm . Hanau .

In Privathäusern :

Gartenstrasse 1 :
v . Schenk , Fr . Dr . Petersburg .
Stahl , Kfm . m . Fr . Chicago .
Kuhn , Commerzienrath m . Fr . ,

Stuttgart .
Pension Internationale :

Neff , Bürgermstr . Dr . St . Johann ,
v . Rodenbusch , Oberst m . Fam .

u . Bed . Holland .
Villa Anna :

Spies , Fr . m . Fam . u . Bed .
Petersburg .

Villa Carola :
Dakynst , Capitän m . Fr . Brighton .
O ’Neil , Fr ., Irland .
O ’Neil , 2 Frls . Irland .
Armitage , Frl . Neu - Seeland .
Arend , Fr . m . Fam . Potsdam .

Villa Hertha :
Robertson , Fr . m . Tocht,Ed inburg

(Wiesb .

II d Adler :

8V Niederlagen bei :

[| (terling , gr . Burgstr . 12 . A . Meuldermam , Bleichstr .
Birck , OrnntenftraBe . Th . Rumpf , Webergasse .

‘ atz , Langgasse . A . Sehirg , Schillerplatz .
) aT*litz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchgasse .

M . WSller , Langen - Schwalbach . 17458

,® ]

- Fussboden - Glan z - Lack .

et Lack , in 2 Stunden vollständig hart trocknend , klebt nicht
i nie sonstige Bodenanstriche .

elbe ist aus den besten , reellsten Rohmaterialien hergestellt
ly tsPlicht bei Beachtung der angeführten Gebrauchsanweisung
~

Kiheit und Haltbarkeit allen Anforderungen und ist zum

.^ ackiren der Fußböden besonders geeignet .

pßreis stellt sich bei 1 Ko . - Dosen ä 1 Mk . 60 Pfg .

üchse mit Patentverschluß .
^ ^ zeitig empfehlen großes Lager in Pinsel aller Art .

Eierlagen befinden sich bei

H . J . Viehoever , Drogerie , Marktstraße 23 .

Rhein - Hotel & Dependance :
de Leiner , Düsseldorf ,
v . Kessel , Kfm . , Köln .

;r

| Hotel Bristol :
Dysart , m . Cour ., London .

London

„ Gera .
■ b Gera .
JCölnischer Hof :

pfikM, Offizier , Metz
UtbdrF ’ ^ r -Postmstr - Schwalbach .
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Die Erven .

Erzählung von F . A r n e f e l d t .

Reichner schlug sich mit der Hand vor die Stirn . „ Ja , er
kannte ihn . Freygang war in Norderney , er war es , der damals
Antonie die Nachricht brachte , daß sie eine reiche Erbin sei ; sie
hat mir das oft erzählt .

"

„ Da haben wir es ; ein Ring fügt sich zum andern in der
Kette . Glaubst Du nun , daß Edgar der Gemordete und daß
Freygang der Mörder ist ? "

„ Weßhalb hätte er solche Verbrechen begehen sollen ? "

„ Um sich den lästigen Mitbewerber um die Hand der reichen
Erbin vom Halse zu schaffen , um das ganze große Vermögen dieser
und dem Oberamtmann , seinem Mitschuldigen , zuzuwenden .

"

„ Melitta , Du glaubst noch immer an die Mitschuld des Ober¬
amtmanns ? "

„ Unverbrüchlich ; ich habe das Eingeständniß seiner Schuld
aus seinem eigenen Munde gehört ; sie ist noch schwerer , als ich
wähnte , denn es war der Verlobte , es war das Lebensglück seiner
Tochter , das er morden ließ , um sie dem Mörder zu verkuppeln !
Arme , arme Antonie ! Sie ist schuldlos , davon bin ich jetzt über¬

zeugt , und ich werde nicht dulden , daß sie geopfert wird ! Ich will
den Mördern die Maske vom Antlitz reißen , den Gemordeten rächen ,
Antonie retten ! "

„ Und wie willst Du das Alles bewerkstelligen ? " fragte Ernst ,
erschreckt durch die sich ihm blitzartig enthüllende Leidenschaftlich¬
keit des jungen Mädchens .

„ Indem ich die Verbrecher dem Arme der Gerechtigkeit über¬

gebe ! Halte mich nicht auf ! " fuhr sie fort , indem sie sich feinen
Armen entwand , die er , wie um sie zurückzuhalten , fest um sie
geschlungen hatte . „ Schon zu lange habe ich gezögert ; ehe man

hier erwacht , muß ich auf dem Wege nach Hannover sein .
"

„ Kind , Kind , bedenke , was Du thust ! " warnte er . „ Womit

willst Du die Schuld des Barons beweisen ? "

„ Mit dieser Wunde, "
entgegnete sie , mit der Hand über

Brust und Schulter streifend .
Er faßte ihre beiden Hände . „ Maud , — laß mich Dich noch

mit dem Namen nennen , unter dem ich Dich zuerst kennen und
lieben lernte , — Maud , handle nicht vorschnell ! "

„ Habe ich nicht lange genug gewartet und erwogen ? "

fragte sie .

„ Nein , noch nicht ; vielleicht lebt Dein Bruder noch , vielleicht
verhält sich Alles anders , als es sich Deiner erregten Einbildungs¬
kraft vorspiegelt .

" '

„ Das tödtliche Blei , das der Verruchte auf mich abschoß , war
keine Einbildung , sondern grausame Wirklichkeit, " sagte sie . „ O

Ernst , Ernst , wenn Du mich liebst , wie kannst Du meine Mörder

schonen wollen ? "

„ Das will ich nicht , sie sollen ihrer Strafe nicht entgehen, "

sagte der junge Baumeister mit einer Entschiedenheit , die keinem

Zweifel an dem Ernste dieses Entschlusses Raum ließ ; „ ich will

Dich , das Theuerste , was ich auf Erden besitze , schützen und Dir

zu Deinem Rechte verhelfen , ohne jede Rücksicht auf irgend Jemand ,
und stände er mir noch so nahe . Ehe wir aber so furchtbare
Anklagen auf Männer wie den Baron und den Oberamtmann

schleudern , müssen wir reiflich überlegen . Gönne mir nur eine

kurze Zeit , daß ich , ausgerüstet mit dem Geheimnisse , das Du mir

anvertraut , meine Beobachtungen machen kann .
"

„ Wieviel ? "

„ Nur einen Tag .
"

„ Wohl , es sei ! " sagte sie nach kurzer Ueberlegung . „ Wo

bleibe ick aber während dieser Zeit ? Dem Baron darf ich nicht ,
dem Oberamtmann kann ich nicht begegnen ! "

„ So melde Dich krank und bleibe auf Deinem Zimmer ;

hellte Abend wird sicher Alles früh zur Ruhe gehen , nm elf Uhr
Treffen wir uns wieder , dann wollen wir beschließen , was zu thun
ist . Und nun , Maud , schlaf

'
wohl, " sagte er , sie in seine Arme

schließend , „ waS auch kommen mag , Du stehst nicht allein ; in

wen

XI .

es (5

genü

best
auf

I hie
| ne n
lNNtl
inlid
Trei

unge
Shtc <
steil

der Baron , der ihn über Seite gebracht und unter sei«« . II
den Mordversuch gegen Maud verübt hat ? Und kann lrb“

.
aus eigenem Antriebe gethan haben ? Dunkel ringsum

'
.,bet

'

es erhellt , so strahlt kein freundliches Licht , sondern « Gele

fackel wird geschleudert , welche Glück , Ehre und

ganzen Hauses verzehrt !

„ » Weh mir , daß ich geboren bin , sie wieder cinÄattei
Er wußte selbst nicht , wie ihm Hamlet ' s berühmter Mischr

den Sinn und auf die Lippen kam ; er besaß sonst
einer Hamletnatur , heute aber fühlte er sich versucht , tatet
die „ von des Gedankens Blässe angekränkelt sind, "

zu sHorde
beobachten , zaudernd zu erwägen und das Handeln zn

dieser Brust schlägt ein Herz, , das jeden Blutstropst $
hingeben würde ! "

,
Sie hing an seinem Halse und dankte ihm mit intti^

Dann eilte sie durch den jetzt schon sonnbeschienenen ,
immer ganz stillen Garten in das Haus zurück , erreicht, , s5n
ihr Zimmer , entkleidete sich und suchte ihr Lager auf . S

)n @
Als sie einige Stunden später das Mädchen mit d^ toric

zu der Frau Oberamtmann sandte , sie fühle sich sehr itiaioiKe
bitte , heute auf ihrem Zimmer bleiben zu dürfen , wMf ha
bloßer Vorwand ; ihre Schläfen pochten , die Hände W heg «
Fieber , es war ihr elend zum Sterben . Antonie f « e neid
ihr zu sehen , aber sie bat flehentlich , sie allein zn laMwar
ihr unmöglich , dem jungen Mädchen in ' s Auge zu bW hoi
Vater sie des schwersten Verbrechens anklagen wollyheu
Sonne noch einmal ihren Kreislauf vollendet hatte , jq Niki

Auch Ernst Reichner hatte sich zurückgezogen , ah anw <
noch immer in den Festkleidern , unruhig im Zimmer innen i
Melitta ' s Erzählung hatte ihn weit heftiger erschüttert , alch aus
gegenüber merken hatte lassen . „ Was thun ? Was thmübitz eu¬
er , ohne eine Antwort zu finden . Er sah seinen Wezohen !
Seinem geraden Sinn hätte es am Meisten zugesagt , Mr g
zum Oberamtmann zu gehen und diesem die ganze Geschwüre
theilen , denn er war überzeugt , daß Gerstenberg sich
fertigen könne . Aber das Geheimniß gehörte nicht
Melitta , er mußte befürchten , Gefahren über sie heraufMarm
wenn er sprach , und er hatte ihr Schweigen gelobt w lta ’

Antonie . MUI

„ Arme , arme Antonie ! " seufzte er . „ Sie erfährt iärec£
Geschichte noch früh genug ! — Der Geliebte ermordüdas n
Hand Dessen , der ihr den Ehering an den Finger steckeK ab

auf Geheiß des eigenen Vaters ! " Wet

Mit Heftigkeit schlug er sich vor die Brust , (ff *! “ 1'

Worte ausgesprochen . Äfmc
„ Lasse ich mich wirklich schon von dem Verdachd dad

der bei Maud natürlich und verzeihlich , bei mir abeim „ i

scheulichkeit ist ? Gerstenberg kann von einer solchen lls Abel

wissen , er kann sie weder angcstiftet , noch gutgeheik ^ „
Und doch , und doch ! Wo ist Werner geblieben ? Wat n gn

Der auf den Festtag folgende Vormittag verging
etwas ungemüthlich . Die Dienstboten waren geschäftig , $ ri
in Ordnung zu bringen , so daß es im ganzen h :n T
ein Plätzchen gab , an dem man ungestört von Besen,1 G
und Schrubber weilen konnte ; im Garten hatte !>eri
Schaar Arbeiter auf die Beine gebracht und hantirt ^ b ^
Spitze , scheltend und wetternd über die gestern angel ।ritte

Wüstung , deren Spuren noch lange nicht zu tilgen ‘‘ St i

Die Frau Oberamtmann kam erst sehr spät i»

finstersten Wetterwolken auf der Stirn zum Vorschein ,

sie der kleinbürgerliche Zuschnitt ihres Haushalts , der

einzige Gesellschaft dergestalt aus den Angeln gehck
konnte .



Beilage znm Wiesbadener Tagdlatt
1889 .Samstag den 4 . War

zu

. 'ä iMr; nn V • v̂ uuivuiy ftiuji tuiui HlUtl UClJUUDieiL
Nlg “ yKltdies Werk tnftruchoer Ware , als diese Reste , welche datz alte
lg , ,n

‘ *tieZl 111 denselben so klar erkennen lassen . Das Castell ist
, \

'
v,n

'ö^ an
, gelegt worden , seine Ueberrestc aber bilden eines der
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man , was sich am meisten empfehle , von der Homburger , der Hinteren Seite
ein , so ist dies die Rcntcntura , ein Raum , der von den Verwaltungs¬
gebäuden eingenommen wird , rechts Gebäude für den Jntendurbeamtcn ,
links große Magazine , in dessen kühlsten Kammern man Fleischhaken fand ,
wie sie die Metzger heute noch gebrauchen . Der mittlere Theil des
Prätori um wird vom Hauptbau eingenommen , nach dem Modell des
römischen , classischen Hauses . Zunächst findet man in diesem Theil ein Gebäude ,
über dessen Bestimmung man sich lange gestritten hat , was aber Herr v . Co -
haufen und mit ihm namhafte Militärs als das Exerzierhaus bezeichneten . .
Der mittlere Bau diente dem Commandeur und den Offizieren als
Wohnung , nebst einem Gebäude , in welchem die Feldzeichen anfbe -
wahrt wurden . Das letzte , dem Feinde zugewendete Drittel , ist die
Pretcntura , das Soldaten - Viertel , wo sich die Lager befanden und
ein Raum für gymnastische Hebungen , sowie ein Badebassin , dessen
Einrichtung auf ein Fußbad schließen läßt . Der Herr Vortragende
erwähnte noch die an der Hinteren Seite belegene Villa , die idyllisch
gelegenen Friedhöfe , die Canabae , Wohnnngen der Wirthe und
Krämer , sowie die bürgerliche Niederlassung , schilderte eingehend die
Heiz - Einrichtungen und Bauart der Häuser , die Brunnen , sowie die an
der rechten Langseite hinziehende Straße , in welcher noch Räderspuren zu
sehen seien . Ganz hervorragende Fundstücke hätten die Dunggruben geliefert ,
indem darin nicht nur verschiedene Sorten Thiermist , sondern Gegenstände
mancherlei Art in wunderbar gutem Zustande aufgedeckt worden seien , Fund¬
gruben , wie sie sich auf der Welt nicht mehr fänden . In einer solchen Grube ,
deren Aufdeckung der Herr Vortragende leitete , haben sich auch , wie cs
sich sonst nirgends wiederholt hat , zwei gut erhaltene Wagenräder ge¬
funden , gerade an einem Tage , als der Kronprinz , nachmalige Kaiser
Friedrich , in seinem lebhaften Interesse , das er für die Sache hatte , die
Saalburg besichtigte . Von dem Herrn Vortragenden mit dem einzig
dastehenden Funde bekannt gemacht , faßte der hohe Herr in seiner leut¬
seligen Weise einen der zwei Arbeiter am Kragen mit den Worten : „ Hören
Sie alter Junge , sehen Sie mir mal ' scharf in ' s Auge , wann haben Sie
das Rad hier herein geworfen !"

„ Kaiserliche Hoheit
"

, erwiederte der
Angeredete treuherzig , „ das Rad ist älter als Sie und ich zusammen !"

welche Antwort den hohen Herrn sichtlich amüsirtc . Mit Interesse den
Fund betrachtend , erklärte noch der Kronpriitz : Es bestehe doch ein Unter¬
schied zwischen diesen römischen und unteren Rädern , denn diese hätten 12 ,
die römischen nur 10 Speichen gehabt . Mit dieser kleinen Episode aus
dem Leben des geliebten Kaisers Friedrich , deren sich der Herr Vortragende
oft und gern erinnert , schloß derselbe seine äußerst fesselnden , von nützlichen
Belehrungen für die sonntägige Tour durchflochtenen Schilderungen , mit denen
er bei seinen aufmerksamen Zuhörern den wohlverdienten lebhaftesten Dank
erntete .

*
» Taunus - Club Wiesbaden " . In der vorgestrigen General¬

versammlung des hiesigen „ Taunns - Clubs "
berichtete der Vorsitzende

u . A . über den Zustand der vom „ Taunus - Club "
geschaffenen Bauten

und Anlagen . Die baulichen Anlagen an dem beliebten Ausflugspunkt
„ Altenstein

"
sind von böswilliger Hand theilweise zerstört , sowie sämmtliche

Bänke und Tische daselbst gewaltsam zertrümmert . Der Aufgang auf den
Felsen mußte deßhalb vorläufig gesperrt werden . Die Uebelthäter sind
leider noch nicht ermittelt worden , insbesondere hat auch ein Ausschreiben ,
durch welches Demjenigen , welcher den Schuldigen dem Verein namhaft
macht , eine Belohnung zugesichcrt wurde , bis setzt keinen Erfolg gehabt .
Beschlossen wurde , die genannten Anlagen wieder Herstellen zu lassen und
an die betreffenden Behörden die freundliche Bitte zu richten , die Anlagen
in ihre Obhut nehmen zu wollen ; auch sollen dieselben durch eine an Ort
und Stelle angebrachte Inschrift dem Schutze des Publikums empfohlen
werden . Am Thurme auf dem „ Schläferskops

"
, sowie an den Bänken und

Tischen daselbst haben gleichfalls böswillige Beschädigungen stattgefundcn ,
jedoch ttt weit geringerem Maße als auf dem „ Altenstein "

. Die dadurch
nothwendm gewordenen Reparaturen sollen gleichfalls sofort ausgeführt
werden . Erfreulicher Weise zeigen die vom „ Taunus - Club Wiesbaden "

auf dem ,,Kellerskopf
" und der „ Zange

"
errichteten Aussichtsbauten und

Anlagen m diesem Jahre nur geringe Schäden , welche zum Theil schon
beseitigt sind oder in diesen Tagen beseitigt werden . Zu beklagen hat
der Verein insbesondere auch die häufige muthwilligc Zerstörung der von
ihm errichteten , nach Hunderten zählenden Wegweiser . Wenn man bedenkt, ,
welche Summe von Arbeit und Zeit und welch

' opferwillige Hingebung
seitens der Geschäftsleitung ( abgesehen von den bedeutenden Kosten ) es er¬
fordert , ein so ausgedehntes , sich nach dem Rhein und dem östlichen Taunus
bis 8 Stunden von Wiesbaden hinziehendes Netz von mit Wegweisern ver¬
sehenen Touren zu schaffen und zu erhalten , so muß man erstaunen , daß
diese doch nur der Allgemeinheit dienenden Bestrebungen nicht die all¬
seitigste Unterstützung finden . Hoffentlich werden die , wie alljährlich so
auch in diesem Frühjahr seitens des „ Taunus - Club Wiesbaden " wieder
in Stand gesetzten Anlagen und Wegebezeichnungen mehr als bisher vor
Beschädigungen geschützt werden .

* Die botanische Section des Verein « für Naturkunde
untcrnimntt morgeu , Sonntag , Nachmittag unter Führung des Herrn
Apothekers Vigencr von Biebrich eine Excursion auf die linke Rheinscite .
Abfahrt nach Walluf mit dem nm 2 Uhr 30 Mm . abgehenden Zug . Von
Budenheim aus wird durch den Wald nach Hcidesheim gegangen . Die
Rückfahrt erfolgt des Abends frühzeitig entweder von Eltville oder von
Walluf aus . Gaste find willkommen .

abeim » Wkesbadener Rhein - und Taunus - Club " hielt am
M Abend Herr SanitätSrath Dr . Florschütz einen höchst inter -

>Mi2llra8 . u
.

^ e Saalburg bei Homburg v . d . H ., um deren
■i hon sich bekanntlich Herr Oberst a . D . und Conservator von
s® !? große Verdienste erworben hat und welcher erst kürzlich die
sei«k , <ihre Majestät die Kaiserin Friedrich mit diesem seinem
in (*et.fe ,

bekannt zu machen . Auch der Herr Vortragende hat
seines Aufenthaltes in Homburg v . d . H . au den Auf -

klmr " pressanten Burgreste erfolgreich betheiligt , so daß
t et Gelegenheit hatte , Schilderungen von einem recht berufenen
FE iu Horen , welcher dem Club für seinen am nächsten Sonntag

• » ?.' ^ eiueh der Saalburg die besten Rathschläge ertheiltc . Diese
wurden als eine Befestigung gegen die beute -

eiWhatten ( Hessen ! aiiacleot itnh hilhpfpn r ---- ....... • - . -

tifi . Lokales und Provinzielles .

«t Majestät die Kaiserin Friedrich und Ihre König ! .

Mic Prinzessinnen Victoria , Sophie und Margarethe trafen vor -
ett, (̂ mittag 2 Uhr 51 Min . hier ein , begrüßt auf dem Bahnhofe

chsst Königl . Hoheiten dem Prinzen und der Frau Prinzessin
lf - iton Schleswig -Holstein mit Ihren Hoheiten den Prinzessinnen

Victoria und Luise . Zum Empfange hatten sich ferner eingesunden
t liPolizei -Präsidcnt von Rheinbaben und Oberst v . Cohausen ; vor

toq,nf hatte sich ein zahlreiches Publikum angefammclt . Die hohen
’ bin begaben sich zunächst nach dem „ Park - Hotel

" und nach kurzem
kaile nach der Villa Langenbeck . Ihre Majestät die Kaiserin von

laß war indeß nicht anwesend , sondern auf einer Waldparthie be -

blWe hohen Herrschaften fuhren hierauf nach dem Palais Ihrer

Dollioljeit der Prinzessin Luise von Preußen und Sr . Durchlaucht

M Nikolas von Nassau , woselbst sie, da die Fürstlichkeiten eben -

aüi anwesend waren , ihre Karten abgaben . Nach einer Spazier -

c mteu die hohen Herrschaften den Thee im „ Park - Hotel
"

, zu

, sich auf Einladung die Comtesse Nelly Hatzfeld und Fräulein
msbitz eingcfunden hatten . Um 5 Uhr 40 Min . erfolgte die Rück -

Legohen Herrschaften nach Homburg .

t , |Wv goß . der Prinzessin Pirtoria Luift uon Zchlesrvig -
M wurde gestern aus Anlaß ihres Geburtstags von der Capelle
* let - RegimentS v . Gersdorff (Hessisches ) No . 80 im Garten des
^ .,lel " eine Morgeunmsik gebracht . Im Laufe des Tages traf

V P rinz Albert von Schleswig - Holstein aus feiner
iWÄarmftadt zum Besuche seiner erlauchten Eltern und Schwestern
6t 4 nahm auf einige Tage im „ Park -Hotel "

Wohnung .

statisches . Gestern Morgen hat Se . Excellenz der Staats -
, i« Reichspostamts Herr Or . v . Stephan in Begleitung mehrerer11 wectoren Wiesbaden auf einer Durchreise besucht und vor -

irottdäs neue Lokal , welches im „ Berliner Hof " in der Taunusstraße
eckeßli ab für das bisher hinter der Colounade befindliche Postamt

Mhet ist , besichtigt .

^ rhaus . Wie wir schon mittheilten , findet heute , Samstag , die
' nion - dansante dieser Saison statt , worauf wir hiermit

Mifmerksam machen . Das gleichzeitige Abend - Concert der Cnr -
>achd dadurch nicht beeinträchtigt .

wpn (Hessen ) angelegt und bildeten einen Stützpunkt des
" wen Pfahlgrabens , welcher die Römer sichern sollte gegen die
■ '

riegs - und beutelustigen Germanen . Der Herr Vortragende
nnackut . das Saalburg - Museum im Cursaal , ein Museum ,■. ter Leitung des Herrn Baumeisters Jacobi ein Muster -

111 p ° en lei , und von dessen Besichtigung man viel mehr Profit
zu

tvenn man alle ähnlichen Museen Italiens durchwandere .
X „

1,161 den Eindruck genießen , daß Alles schon da gewesen ist ,
I p ' " an den Rost von den Ausstellungsobjecten , so finde man

,
'-8 ° 11 der Saalburg selbst kann man behaupten ,
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wandert . Wenn auch die Forst -Aufsichtsbeamten ihre „so
kennen , so gelingt es doch selten , bei der Vorsicht , mit wetz
diebe zu Werke gehen , dieselben auf der That zu ertapp
vorigen Woche kam man auf folgende Weise einigen Wildj
Spur . In Mainz wurde behördlicherseits ein verdächtiges
öffnet und man fand einen Rehbock und ein Jungthier , i
Schlinge gefangen worden waren . Eine Anzahl Personen ।
demnächst wegen Jagdfrevels , Hehlerei , Oetroi - Defraudatio
verantworten haben .

* Der Tenorist Adolf KraK ! » früher in München , üli feil
und Frankfurt wohlbekannt , geht laut Wiener Blättern tuen Adtz
Winter unter glänzenden Bedingungen zu einem Gastspiel nofcnt gez

* Der „ Kölner KimgerKreiv " hat beschlossen , WV ^ er

Eoncertreise nach Berlin und Leipzig zu unternehmen . MaiorEoncertreise nach 0 . a „„ ,
* Die Kölner in Uom . Der „ Kölner Männergesar / ~ a ®e

.
zu Hof geladen , wo er das Programm des am vorher ^ -;

' - " ' !
Teatro Eostanzi

"
gegebenen Eoneertes wiederholte . GelaM ^ ' w

Hofdamen und die Civil - und Militär - Chargen des KöniE
Der „ Kölner Männeraesang -Verein "

hat dem Bü rgermeiiE
3000 Lire für die Armen Roms übermittelt .

* Die Meininger haben am Donnerstag ihre Vo rsti f , t,et
Kopenhagen begonnen . Sie errangen schon am ersten
großen Erfolg und stürmischen Beifall . lie Naj

* Der deutsche Pianist Wilhelm Ganz ist zmHund i
Privat - Concerte der italienisch en Oper im CoventgarMnd d
London während der bevorstehenden Saison ernanMel ein .

* Das Jubiläum des „ Männer - Turnvereins " . Ende April
d . I . waren 25 Jahre seit dem Bestehen des hiesigen „ Männer -
Turnvereins "

verflossen . Der Verein und seine Freunde rüsten sich
zu einer Feier des Ehrentages in dem Vereinsgebäude , Platterstraße 16 ,
die durch einen Gommers heute Samstag Abend , durch Schauturnen am
Sonntag Mittag und durch einen Festball am Sonntag Abend begangen
werden soll . Nur wenige von Denen , die den Verein s. Zt . gründeten ,
sind noch am Leben ; aber dafür haben sie einen festen Stamm hinterlassen .
Zwölf Turner waren es , die sich mit dem Vereine , dem sie angehörten ,
nicht einverstanden erklären konnten und deßhalb den neuen Verein gründeten ,
der während 25 fahren seine Aufgabe voll und ganz zu erfüllen bestrebt
war . Mancherlei Hindernisse stellten sich wohl dem neuen Turnverein in
den Weg : der Turnraum muhte öfters getauscht werden infolge mißlicher
Verhältnisse , eine Aufnahme m die damalige Gauverbindung konnte nur
mit größter Energie bewirkt werden und schließlich kam noch der Krieg
von 1870/71 , der die Einstellung des Turnens erforderte . Aber um

'
so

herrlicher wuchs der Baum , nachdem diese Hindernisse überwunden waren
und die Mitglieder , die sich zahlreich am Kriege bettzeiligt hatten , wieder
in die Heimath zurückgekehrt waren . Von hier ab benutzte der Verein die
Turnhalle in der städtischen Realschule an der Oranienstraße , die ihm von der
Stadt freundlichst zur Verfügung gestellt worden war und in der der Verein
seine schönsten Leistungen erzielen sollte . Das Turnen entfaltete sich unter
Almenräder zu besonderer Blüthe ; eine Vorturnerschaft wurde ge¬
gründet , Uebungen derselben abgehalten und so praktische Turner gebildet .
Der würdige Nachfolger Almenräder ' s war Höhn ; Beide leiteten
unter dem 12 jährigen Vorsitze des um den Verein hochverdienten
Schembs . Der eifrige Turnbetrieb erzielte die schönsten Resultate .
Wir erinnern nur an den Jubel unserer Bevölkerung bei Heimkehr
der Sieger von den deutschen Turnfesten in Frankfurt und Dresden
( Gärtner und Hench ) , der beiden ersten Sieger vom Kreisfest in Hagen
(Hench und Münch ) , vom Feldberg und Leniaberg an ein und demselben
Tag , von den Gauturnfesten und der Sieger von den großen mittelrheinischen
Turnfesten . Zu Tausenden hatte sich die Bürgerschaft am Bahnhof ein¬
gefunden , um dieselben würdig zu empfangen , und mit Begeisterung wur¬
den sie gefeiert . Und ebenso großartig waren die Leistungen der Muster¬
riegen . — Auch für Mildthatigkeit hatte der Verein offene Hand . Bei
Gelegenheit der Ueberschwemmungen re . fanden große Schauturnen statt ,
die in Geldhinsicht die Thätigkeit gut belohnten . Mit allem Dem hat sich
der Verein einen guten Namen im deutschen Vaterlande erworben . Die
Namen seiner Sieger haben überall einen guten Klang und mit der Ehre
derselben wuchs diejenige des Vereins und der Verein wird diese seine
Turner niemals vergessen . Dazu kommen denn noch alljährlich die schönen
und werthvollen Schauturnen des Vereins im Herbste , die einen bleibenden

Erfolg hatten und von unserer Bürgerschaft , den Verwaltungs - und
MÜitär - Behörden gern besucht und gesehen wurden . Das Jahr 1886
brachte dem Verein die Corporationsrechte , nach deren Verleihung er mit
Energie an die Errichtung einer Turnhalle ging und die er schon 1887
einweihen konnte . Hier fühlt er sich jetzt glücklich ; er hat nicht mit hohen
Aufwendungskosten zu rechnen und seine Verwaltungsberichte sichern ihm
eine ebenso

'
herrliche Zukunft , gleich der Vergangenheit . Jetzt feiert er

seinen 25 . Geburtstag . „Und deßhalb dürfen wir uns freuen und dürfen
diesen Tag feiern und mit uns möchten sich unsere Freunde freuen und
Alle , die uns kennen !"

schreiben die Einladungen des Vereins zum Fest .
Wir glauben , unsere ganze Bürgerschaft freut sich mit dem Verein und ist
stolz auf ihn , und auch wir rusen ihm ein fröhliches „ Gut Heil

"
zu .

..Gut Heil
" der Vergangenheit , „ Gut Heil

" der Zukunft !

Stimme « aus dem Publikum .
♦ Herr stad . Martin Gärtner , von dem gestern berichtet wurde ,

daß er die Turnlehrer - Prüfung glänzend bestanden habe , hat 9 Jahre
lang den Turnunterricht am hiesigen humanisttschen Gymnasium genossen
und auch dorten , wie zahlreiche Herren Studenten , die in akademischen
Turnvereinen ganz hervorragende Leistungen aufzuweisen haben , die Grund¬
lage und Ausbildung in diesem Fache mit so gutem Erfolg erlangt , daß
er schon damals beschloß , die Turnlehrer - Prüfung zu absolviren . Zur
weiteren Ausbildung hat er dann später in den Ferien allerdings sich im

hiesigen „ Männer -Turnverein " noch eingehender auf seine Prüfung vor¬
bereitet .

' 1.

* Kiedrich , 2 . Mai . Die von der Firma Dyckerhoff & Söhne

zu Amöneburg errichtete Haushaltungsschule für aus der Schule entlassene
Töchter ihrer Arbeiter wurde gestern eröffnet und wird bereits von neun
Mädchen besucht . Mit der Leitung ist ein Frl . Kirchner von Pforzheim
beauftragt . (Tagesp .)

(? ) Oestrich , 2 . Mai . Mehrere hiesige Winzer verkaufen ihre Weine

.über die Straße
" und zwar kommt der 88er zu 55 Pfg ., der 87er zu

60 Pfg . und der 84er zu 1 Mark zum Ausschank . In der letzten Zeit
wurden auch verschiedene größere Weinverkäüfe abgeschlossen .

(? ) Uo « der Mainspitze , 3 . Mai . Auf dem Standesamt zu
Mainz wurde gestern eine Trauung vollzogen , bei welcher Braut wie

Bräutigam taubstumm waren . Für - diesen Fall wurde speziell ein

Taubstummenlehrer berufen , welcher die Vermittlung zwischen dem Standes¬
beamten und den Brautleuten bewerkstelligte . — In Hetzbach wurde
ein zweijähriges Kind , das sich auf dem Bahndamm tummelte , von einem

Schnellzug erfaßt , zur Seite geschleudert und so erheblich verletzt , daß es
noch am selben Atzend verschied .

(?) A « s dem Taunus , 2 . Mai . Den Einwohnern der hiesigen
Gegend ist es bekannt und auch die Forstbehörden haben die Gewißheit ,
daß in unseren Taunuswäldern die Jagd auf Hochwild vielfach durch
Unberufene ausgeübt wird und auf diese Art mancher Hirsch und manches
Reh als Braten in die Restaurattonsküchen der benachbarten Städte

* Homburg , 2 . Mai . Se . Exeellenz der Herr Genefttz ___ __
v . Stephan war heute Nachmittag von 3 — 5 Uhr mit eiter Zet
Postbeamten zur Besichtigung der Baustätte zum neuen PMg trat
anwesend . Gutem Vernehmen nach wurde bei dieser GelegeMitunti
Herrn Gasthalter Rieser eine Vereinbarung über die Msgetiii
zwischen dem jetzigen „ Europäischen Hof

" und dem „ Hoti !v ; wie
legenen Ahlen getroffen .

'
J wie ei
Ong di

Kunst , Mistenschaft ,
* „ Das Liebesverbot " . Als im vergangenen So ,

' arabi

Wagner ' s Erstlingswerk „ Die Feen
" am Münchener Ws St

erste Aufführung erlebte , wurde bekannt , daß der Meister d 2
" m

zweite Jugendoper „ Das Liebesverbot oder die A gan -T
Palermo

"
( nach Shakespeare ' s „ Maaß für Maaß

"
. K wders

königlichen Freunde und Förderer Ludwig II . zum Gestz Da ti
hatte . Der große , äußere Erfolg , welchen „ Die Feen

" "

selben sind im Zeitraum von 10 Monaten circa 27 Mal ui
bei ausverkauftem Hause gegeben worden — hat die doch
veranlaßt , sich mit der Idee zu befassen , auch „ Das Liebesrc .
gleich den „ Feen

"
ausschließliches Eigenthum des Münchener uenW

ist , auf die Bühne zu bringen . Man ließ nach der vorzüglich
aber stellenweise . schon stark verblaßten Originalpartitur
fertigen , und nach dieser unternahm der Chordirigent , Herr I
die Herstellung des Clavierauszugs , welcher nunmehr vollauf . „ „
allernächster Zeit wird sich nun die Opernleitung eingefc

’
mr

Prüfung des Werkes befassen . Sollte sie dabei zu dem ResM me
die Richard Wagner ' sche „ Jugendsünde

"
für aufführüngsMEn

führungswcrth zu halten , so wird die Einstudiruna in Slng & elbeii
werden , und es besteht für diesen Fall die Absicht , „ ® a8 £ DnteIC
im Sommer des nächsten Jahres aufzuführen , das wäreAr
der Oberammergauer Passionsspiele , von welchen wieder,

"
Ado

Steigerung des Fremdenzuflusses für München zu erwarten BDer

der Arbeit , und namentlich im Zuschauerraum ist noch
übrig . Einen Ueberblick über die Einrichtungen des T

'
.

'

erst gewinnen können , wenn Alles fertiggestellt und iw ,
Gang sein wird . Aber auch noch an einer anderen Stelle1
wesen auf der Ausstellung vertreten . Im Hauptgctzäude d<
Palastes , so schreibt das „ B . T . "

hat die Stadt Breslau 1 . uut
Modellen ausgestellt , die eine in allen Breslauer Theater »

jyn (
Einrichtung veranschaulichen . Auch hier handelt es sich ? t "

gegen Feuersgefahr . Die Modelle zeigen das Innere1
Stadttheaters , in welchem Bühne und Zuschauerraum dun
von doppeltem Drahtgewebe getrennt sind . Sobald del '

herabgelassen wird , trifft er eme in halber Höhe des BA '

* Der Kaiser in Weimar . Der „ National - ZeitunM und

Von den classischen Stätten Weimar ' s besuchte der Mttdzeich
Kürze seines Aufenthalts nur das Goethe - Museum . x | e” i -
weilte er anderthalb Stunden ; er bekundete das lcbhaftesM W
die Sammlungen , für die Bücher , die der Dichter in seiner M . **

besessen und benutzt hatte . Innige Bewegung sprach sich auf "
. D,ct

aus , als er die in , ihrer Schlichtheit um so ergreifender toirfS,Q ^ ”

betrat , in deren einem Goethe gearbeitet hat , während er
seinem Schlafzimmer , gestorben ist . Die Aeußerungen , d« *

Begleitung that , bekundeten , wie mächtig der Eindruck cT
'

Räume auf den Kaiser machten . Auch des Verhältnisses K .
" 1' ritt

und Schiller gedachte der Kaiser in Worten , die sein JnteÄ ' 5 Z
Verständniß für Beide in liebenswürdiger Weise bezeugte », ti ' it so

* Das feuersichere Theater in der Kerlintt ^ Ls

Hütungs - Ausstellung dürfte heute Samstag 4 Uhr eftJ
Um diese Zeit soll auf der Bühne die erste Vorstellung — ^ ,,,,7 ™
„ Ein Hoffest im XVIII . Jahrhundert " — stattfinden . Das JE
Musterbühnenhauses ist nun fast fertiggestellt und ni ^ ntc i
ordentlich schmuck aus . Im Innern sind die Handwerkers .
der Arbeit , und namentlich im Zuschauerraum ist noch M
übrig . Einen Ueberblick über die Einrichtungen des Ttze«Traiad
erst aewinnen können , wenn Alles sertiaaestellt und die ’

qcl00r
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Deutsches Reich
’Mf - und Nsrsorral - Uachrichten . Der „ Kreuz - Zeitung

"
zufolge

lcÄ Breslau geplante Besuch des Kaisers abgesagt worden .

ie

*
kW iQ7ß

" '
; Iv . UUÖ 1000 unv Xöü± - yieun ^ caiors mo

/ 1870 und je 1 seu 1871 und 1872 Offizier und die 5 jüngsten

Hauptleute seit 1875 . Von den 5 Armec - Jnspecteuren ist der General -

Feldmarschull Graf v . Blumenthal , der seit 1827 Offizier ist , der
älteste . Unter den commandirendcn Generalen ist der Ateste der
General der Cavallerie v . Heuduck vom 15 . CorpS (feit 1838
Offizier ) , der jüngste der General - Lieutenant Bronsart v . Schellendorff
vom 3 . Corps (seit 1852 Offizier ) . Der Ateste Divisions - Commandeur
ist seit 1844 , der jüngste iert 1856 , der älteste Brigade - Commandeur
seit 1848 , der jüngste (Erbrinz von Sachsen - Meiningen ) seit 1867
Offizier . Unter den Gouverneuren und Commandanten steht bezüglich
des Dienstalters obenan der General -Oberst v . Pape , Ober -Commandeur
in den Marken und Gouverneur von Berlin , der seit 1831 Offizier ist ;
auch die übrigen Offiziere in diesen Dienststellungen sind verhAt .iitzmätzig
alt . Der jüngste ist Oberst v . Broesigke , Commandant von Karlsruhe ,
der seit 1859 Offizier ist . Bei der Infanterie finden wir als Regiments -
Commandeurc Obersten , die aus 1853 — 1864 Offiziere sind . Das
Lieutenantspatent der Oberstlieutenants datirt aus 1856 — 1863 ; die
Majors sind Offiziere aus 1858 — 1870 ; unter den Hauptleuten finden wir
noch einen aus 1863 und 27 aus 1864 , unter den Premierlieutenants
noch eine große Zahl aus 1872 und unter den Secondlreutenants einzelne
aus 1879 . Bei der Cavallerie sind die ältesten Regiments - Commandeurs
seit 1854 (1 ) und seit 1857 , die jüngsten seit 1865 Offiziere ; die ältesten
Rittmeister sind seit 1864 , die ältesten Premierlieutenants seit 1872 , die
ältesten Secondlieutenants seit 1879 Offiziere . Die Feldartillerie steht in
in den höheren Chargen etwas besser als Infanterie und Cavallerie , da¬

gegen sind noch sehr viel Secondlieutenants aus 1879 vorhanden . Bei der
Fußartillerie ist das Avancement verhältnißmäßig glänzend : die ältesten
Hauptleute sind seit 1867 , die ältesten Premierlieutenants seit 1874 , die
ältesten Secondlieutenants seit 1881 Offiziere . Bei den Ingenieuren find
1866 , 1874 und Ende 1879 die entsprechenden Daten , wogegen der Train
mit 1864 , 1872 und Anfang 1879 etwas zurückbleibt .

■ tte Söhne tat Regiment dienen , ferner der Großherzog von Hessen
J ’ izu der Feier geladenen englischen und amerikanischen Delegirtenk" Da - Conferenz . Um 10 Uhr wurde im Bronce - Saale des Stadt -

tjie Nagelung in der üblichen Weise vorgenommen . Zuerst schlugen
um und die Kaiserin für sich selbst , sodann der Kaiser für die Kaiserin
im und die Kaiserin Friedrich und für jeden der kaiserlichen Söhne je
niagel ettt . Daran reihte sich die Nagelung durch die übrigen anwesenden
tg

'A und hohen Herrschaften . Hierauf folgte die kirchliche Weihe des
KÄ ° ö^ chens . Den Schluß bildete die militärische Feier mit einer

■ c8l - Garde -Regiments im Lustgarten . Se . Majestät erschien
efitil Pferde in der Uniform des Regiments mit dem Bande des
:r jMuAdlerordens und übergab mit einer Ansprache an das 1 . Bataillon
M ° ,c Fahne , worauf Oberst v . Plessen unter präsentirtem Gewehr
iiM aussprach und mit dreimaligem Hurrah auf Se . Majestät den
iiBtafe . Die Kaiserin sah dem letzten TheU der Feier mit ihren
bii von einem Fenster des Schlosses aus zu . Der Kaiser nahm
i Regimentshause des 1 . Garde -Regiments mit dem Offizier -

* Sprachgebrechliche Schulkinder . Seitens der Schulaufsichts¬
behörden werden gegenwärtig Erhebungen über die Zahl der stotternden

'

und sonst an Sprachgebrechen leidenden Kinder , sowie über die muth -

maßlichen Ursachen dieser liebel angestellt . Hierbei soll auch die Frage
beantwortet werden , ob an irgend einem der Schulorte Einrichtungen
getroffen worden find , die zur Bekämpfung dieser Uebel dienen sollen , und
welcher Art diese Einrichtungen sind .

* Arbeit « - GinsteUrragen . Die Behörden hatten gegenwärttg ein

schärferes Auge aus die sozialen und wirthschaftlichen Bewegungen . So
tst von einzelnen Landräthen an die städtischen Polizeiverwaltungen und
Amtsvorsteher das Ersuchen gerichtet , ihnen von allen im Bezirke etwa
vorkommenden Arbeits - Einstellungenvon nennenswerthemUmfange
unter genauer Angabe der Veranlassung unverzüglich Anzeige zu erstatten .
Auch soll miigetheilt werden , wenn Entlassungen von Arbeitern infolge
Arbeitsmangels oder aus fottftigcn allgemeinen Gründen zur Kenntniß der
vorgenannten Behörden kommen sollten . In einzelnen Regierungsbezirken
sind ferner zur Zeit Anfragen wegen des Herbergswesens tm Umlauf . Es
handelt sich um die Ermittelung , von wem die Gesellenherbergen unterhAten
werden und ob sie sich bewährt haben .

I * Rundschau im Reiche . Nach der „ Post
"

ist in der letzten Sitzung
f des Kronraths auch die Angelegenheit Wohlgemuth erörtert worden .

— Der bekannte Volkswirts ; Professor Schaeffle veröffentlicht im
„ Deutschen Wochenblatt

" einen längeren Aufsatz , in welchem er ent¬
schieden für die Annahme der Alters - und Invaliditäts -
Vorlage eintritt . — Die Kaiserin Augusta hat dem evangelischen Feld -
probst der Armee Dr . Richter ein goldenes Kreuz an einer goldenen !
Kette mit dem Wunsche geschenkt , daß er und seine Nachfolger es stets bei
allen größeren Feiern tragen mögen . — Mit Bezug auf das am 1 . Aprile

I in Kraft getretene Gesetz wegen Erleichterung der Volksschul - !
lasten haben der Finanz - und Cultusminister angeordnet , daß die ent «

I '
sprechenden Staatsbeiträge unverzüglich zur Zahlung angewiesen werden .

I — Die „Köln . Htg .
" meldet : Die Kohlenarb eiter - Vewegung im

I rhein westfälischen Kohlen - Revier wird als hochwichtig betrachtet .
Verlangt wird eine allgemeine fünfprozentige Lohnerhöhung , Abschaffung

I der Ueberproduction durch zu lange Arbeitszeit , gute und gesunde Wetter -

M wenige Fuß über den ebenen Boden , dennoch ist es ein wahres

gej | u nennen , daß bei dem Zusammenbruch auch nicht eme einzige
ltJ nenswerthe Verwundung vorkam .

- k .“ üiutniua : ein .
tkW5 Anrirnnrtätvliste der Offiziere des preußischen
ii. kk ta soeben erschienen . Dieselbe gibt in ihrem ersten Thell eine
itrV “ e uebersicht über die Altersverhältnisse der Offiziere in jedem

^ MPEHeile . Halten wir die sich genau an die Rangliste an =
. tilf -Reihenfolge inne , so finden wir , wie die „Voss . Ztg .

"
schreibt ,

15L ullter dem militärischen Gefolge des Kaisers die dienstthuenden
H u " l> Flügeladjutanten , deren ältester der Generallieutenant

Fte ist , der seit 1855 Offizier ist , während zwei von ihnen
k"

»
und v Pfeul ) erst 1870 Offiziere geworden sind . Unter den

I
'
atferlichen Adjutanten sind seht viel alte Offiziere . Acht von

kraladjutanten des Kaisers Wilhelm sind noch in den 30er Jahren
geworden ; der Ateste ist der General Graf v . d . Goltz , der seit
ll^ Ntt - ist . Im Militärcabinel und im Kriegsministenum sindl verhaUmnmäßig junge Offiziere . Der Kriegsminister gehört seit
F .chteste Tepartementsdirector seit 1850 der Armee als Offizier
ll >jchllsien wer , Majors sind erst seit 1870 und die jüngsten
K sehnlich liegen die VerhAtaisse im Generalstab .
bnnnrfi6̂ ' .? tQLD - . Waldersee , ist seit 1850 Offizier . Das Patent
F1870ĥ CI' i tbatut ° us 1853 und 1854 . Neun Majors sind

tz itai sein fünfzigjähriges Dienstjubiläum . __________________ __
t beit Adler -Orden erster Classe , der Bundesrath sandte ein von allen
noietn gezeichnetes Glückwunschschreiben . — Rach der „ Kreuz -Zeitung

"

811llti>cEer in der Landes - Kirchen -Versammlung der Freunde der

. Mlnion zu Halle Ende dieses Monats einen Bericht über die

wl ? age
" ‘ Saiten .

efichhrro- Nerlrrhung . Der Kaiser verlieh dem 1 . Bataillon des
,^ -Regiments zu Fuß am 2 . Mai in Potsdam in besonderer Feier -
iii(Be neue Fahne . Der Feier wohnten außer dem Kaiser und der
j s

'Le brei ältesten kaiserlichen Prinzen bei , sowie die Prinzen Heinrich ,
ÜLeopold , Alexander und Albrecht , der Regent von Braunschweig ,

.,® e Söhne im Regiment dienen , ferner der Großherzog von Hessen
Ikanischen Delegirten

Ms St . Petersburg schreibt man dem „ B . T .
" : Auf dem

« zu Petersburg herrschte in den Ofterfeiertagen regstes Treiben .

Wan -Theater waren überfüllt ; das Publikum drängte sich in

Kuders auf den billigeren Platzen , hin und her und amüsirte sich
» ,? Da kann man sich denn das Entsetzen vorstellen , als in einem
' Mter plötzlich der mit 300 Zuschauern besetzte 2 . Platz
s,Mtem Krachen zusammenbrach . Zum Glück erhob sich dieser

KftebetBorridjtang , welche mit einer geräumigen Luftklappe tm
Ä in Verbindung steht . Dadurch totrb bewirkt , daß die Luft -
Se jede Hilfe aufspringt und den auf der Bühne event . ent -

,Mauch hinauSläßt . Zahlreiche Proben haben ergeben , daß der

Fch diese Oeffnung wirklich seinen Ausweg sucht , sodaß einHineta -

M den den Zuschauerraunt unmöglich ist . Im Breslauer Stadt -

Ateht diese Einrichtung seit etwa 7 , tm Lobetheater seit 2 Jahren .

tia deutsche Theater i « Moskau hat aufgehört zu bestehen ,
:t(tl das Theater Paradies . „ Letzte deutsche Vorstellung in Moskau "

,
« der Zettel dieser Tage verkündet . Am Schluffe dieser Abschieds -
Ä trat Director G . Paradies an die Rampe , um in einer

« !mitunter etwas verworrenen Rede von seinem Traum zu sprechen ,
Nmsgeträumt , nämlich der Traum , in Moskau ein deutsches Theater
itten ; wie er m sieben Jahren zweimal durch Flammen sein Theater

$ wie er aber immer es wieder neu geschaffen und doch ganz ohne

Mag durch das deutsche Publikum geblieben sei . Nun sei es mit
reit zu Ende ! An das völlige Aufhören der deutschen Auf -

in Moskau glaubt trotzdem Niemand . Als Nachfolger von

. Paradies wird Director Berent aus Reval bezeichnet .

* Versetzung von NolkssHullrhreru . An der Hand eines be¬
stimmten Falles hatte der Cultusminister die Ueberzeuguna gewonnen , daß
bei Versetzungen bezw . bei Uebernahme von Volksschullehrern aus einem

Regierungsbezirk in den andern nicht immer in der richtigen Weise ver -

. . . . Breslau geplante Besuch des Kaisers aKgefttaf toarhen - I K . ÄÄÄÄ iS ZtM ' S t
^ ttina ^n

^
au ? '

S ck l ö i-
^

A l t en st n
^

bei ^ ad ^ icbenstein aeben
^

— I Werbung um eine solche Verbesserung Schwierig
'
keiten in den Weg gelegt

ataiÄ .n
’

wtnH . werden , welche seinen Absichten nicht entsprechen . Um daher einer zu wett

»wM nrfKfaJn -tm » I gehenden Ausdehnung der in der gedachten Beziehung den königlichen
ce nh

'
I Regierungen ertheilten Errnächfigung voMbeugen , hat der Minister in einer

kt ^ Ap »TlnVÄihi I au särnrntliche Regierungen gerichteten Verfügung auf diejenigen Voraus -
■n L. J I setzungen hingewiesen und deren Beachtung angeordnet , unter benen allein'

- Unterstaatssecretar M FmaMmtstenum Met n eck „ feierte I
e,nenl Volksschullehrer bie Genehmigung zum llebertntt in einen anberen

I Bezirk zu versagen ist . Lervorgehoben ist . dabei einerseits daß einem
Lehrer der Uebertrtti der Regel nach dann nicht zu versagen ist , wenn mti
dem letzteren eine wesentliche Gehaltsverbesferuna verbunden ist ; voraus¬
gesetzt natürlich , daß der Lehrer fernen , ber königlichen Regierung gegenüber
Angegangenen schriftlichen Verpflichtungen in Bezug auf fein Verbleiben
in Stellen des dortigen Bezirks nachgekommen ist . Anderseits ist als in

Betracht kommend betont , daß , wenn bie königliche Regierung aus nicht
in ber Person des Lehrers liegenden Gründen , sondern im Interesse des
von ihm verwalteten Amtes einem Lehrer bie Entlassung ans ihrem
Bezirke nicht ertijeilt und ihm dadurch die Aussicht auf ein besseres Fort¬
kommen in einem fremden Bezirke benimmt , die königliche Regierung es
sich angelegen sein lassen muß , einem solchen Lehrer im eigenen Bezirke bie
nach seinen Leistungen ihm gedührenbe Förberung angcdeiheu zu lassen .
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Aussichten dafür im Reichstage sind unsicher .

Rußland . Der „ Daily News " wird aus
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etwas spät und hastig I ) die Abhaltung einer großen f«
französischen Revolution . Gleichzeitig geht eine Vertretung
Radicalen nach Paris . Zu emem nach dem Gedenksest
Bankett wurden viele Franzosen eingeladeu . Aehnliche Fetz
in Catania und in anderen Städten stattfinden .

* Keedisn . lieber Odessa wird amtlich aus J a

daß die Abreise der Königin Natalie nach Belgrad inE
Tagen stattfinden werde . — In der Ansprache , welche del

* Lireembneg . Die „ Luxemburger Ztg .
" tzj

Ende der Regentschaft und fagt : Die herzlichsten ^
und die heißesten Segenswünsche der Luxemburger
Herzog auf seinem ferneren Lebenswege folgen . Mög ,
thuung finden in dem Bewußtsein der erfüllten M
in dem Danke der Bevölkerung des Großherzogif
kurz auch die Dauer . der Regentschaft gewesen ji:
sie doch ein nicht hoch genug zu schätzendes Resch
Die Rechte des Herzogs auf die Thronfolge und bit ]
Landes auf die Fortdauer seiner Selbstständigkeit undmithie-
seien von den Häuptern sämmtlicher europäischen U]
drücklich und feierlich anerkannt worden . Sowohl der Pezie !
das Land dürften daher mit Zuversicht der Zukunft em

auf Beseitigung der Regentschaft angenommen
* Spanien . Das im Kongreß mitgetheilte h r

einen guten Eindruck gemacht , obwohl das Defizit , tabegei
gewendeten Sparsamkeit , bedeutend ist , positive Zahlen »Pniß
und die Einnahmen unsicher sind . Die Conversion der lwHouve
Schuld ist wahrscheinlich . » wel >

* Dänemark . König Christian will auf i f tol

von Wiesbaden in diesem Sommer einen Be

Kaiser Wihelm machen .

Schweden . Em Sozialistenges etz nach dl? Au
Muster wird von der schwedischen Regierung öotit wa
------ ------ “ ..... - m gi

echan

fuhrung . Die Bewegung scheint planmäßig geordnet . Man befürchtet
baldige Streikversuche . — In Köln sind die Leiter der höheren Mädchen¬
schulen von der König ! . Regierung angewiesen worden , die Unterrichtsziele
zu beschranken und namentlich auf dem Gebiete der Literaturgeschichte und
des Aufsatzes maßvolle Schranken einzuhalten .

Auslarrd .

* Gesterreichl - Urrgar « . Wie verlautet , trifft die Königin -
Mutter Natalie am 10 . Mai zum Besuche der Prinzessin
Arenberg in Jvanka (Preßburger Comitat ) ein , wo am 18 . Mai
der junge König Alexander von Serbien mit seiner Mutter

Zusammentreffen soll . — Im Wiener Bezirk Margarethen
wurde der Antisemit Schneeweiß in den Gemeinderath gewählt .
Auch in sämmtlichen anderen Bezirken Wiens , wh Bezirks¬
ausschußwahlen stattfanden , erlangten , ausgenommen in Leopold -
stadt , die Antisemiten die Majorität . — Der Abbruch des Jagd¬
schlosses Meyerling hat begonnen . Nach Beendigung desselben
wird der Bau des Carmeliter - Klosters sofort in Angriff genommen
werden . — Der Strike der Bergarbeiter in Mährisch -

Ostrau ist nahezu beigelegt . Der größte Theil der Arbeiter ist
wieder eingefahren .

Die Plenar - Versammlung des Katholikentages geneh¬
migte die übrigen Seetions -Anträge , darunter die auf die Schule und die
Bauernfrage bezüglichen , und beschloß , im nächsten Jahre wieder zusammen¬
zutreten . Zum Commissar wurde Graf Pergen bestellt . Zum Abend
/folgte die festliche Schlußversammlung . Der Präsident thellte in derselben
die folgende Depesche des Madrider Katholikentages mit : „ Der spanische
National - Congreß beglückwünscht mit Enthusiasmus die Katholiken¬
versammlung Oesterreichs und erneuert die Wünsche für die Herstellung
her weltlichen Macht des Papstes . Cardinal Benadides .

" ( Lebhafter
Beifall .) Der Präsident gibt nach der Verlesung bekannt , daß er das
Telegramm folgendermaßen beantwortet habe : „ Der österreichische Katholiken¬
tag dankt auf das Herzlichste für den sympathischen Gruß und ist erfreut ,
sich in vollständiger Uebereinstimmung mit dem spanischen National -
Congreß zu wissen .

"
(Beifall .) Es folgen jetzt mehrere Ansprachen .

Unter Anderen spricht Ingenieur Meixner über die Studentenver¬
bindungen und sagt unter dröhnendem Beifall : Wir bedauern , unserem
Gefübl für die unverletzlichen Rechte der Kirche nicht anders Ausdruck
verlechen zu können , als durch fortgesetzte und würdige Proteste gegen die
schmachvolle Gewaltthat des neunzehnten Jahrhunderts . Fürstbischof
Kahn plaidirt hierauf für die eonfessionelle Schule . Prinz Alois
Lichtenstein hält alsdann eine mit großem Beifall aufgenommene Rede ,
worin er gegen das mobile Capital und den Liberalismus loszieht .
Bischof Bauer ( Brünn ) tritt unter demonstrativem Beifall , für die Un¬
abhängigkeit und Souveränität des Papstes ein . Nach Ertheilung des
päpstlichen Segens durcb Cardinal Ganglbauer wird die Versammlung
geschlossen . Das „ W . T . B .

" meldet noch die folgenden Einzelheiten :
Wie Section für Soziales beschloß eine Resolution , daß die freie Theil -
barkeit der Bauerngüter beschränkt und die Zusammenlegung von Com -
plexen des Großgrundbesitzes da verhütet werde , wo letzterer nicht aus
.Gründen der Landesmltur nothwendig sei . Der Ueberschuldung der
Bauerngüter sei durch eine gesetzlich festzusetzende Verschuldungsgrenze vor¬
zubeugen . Behufs Förderung der heimischen Bodeneultur wird die Ein¬
führung von Schutzzöllen , Tarifpolittk und die Bildung autonomer
obligatorischer bäuerlicher Äerufsgenossenschasten vorgeschlagen . Die Kunst -
fection regte die Errichtung eines Führich - Denkmals in Wien an . — Die
Schulsection faßte eine Resolution , in welcher es heißt , daß die Katholiken
verpflichtet und berechtigt seien , von dem Staate die nothwendigen
Garantien für die religiöse Erziehung der Jugend zu fordern , welche nur
durch die Wiedereinführung der eonfessionellen Schule zu erreichen sei .

* Frankreich . Der Senats - Ausschuß verzichtete darauf ,
den Abg . Dreyfuß zu verhören , da derselbe die Eidleistung ver¬

weigerte und nur auf Ehrenwort Alles , was er von der „ histori¬
schen Nacht " wisse , mitzutheilen bereit war . — Rochefort kommt

zur Beerdigung seines SohneS nicht nach Paris , angeblich um

Kundgebungen zu vermeiden . — Boulanger hat eine Ver¬

sammlung der Häupter seiner Partei auf den 16 . Mai Portland
Place Nr . 51 einberufen .

* Wallen . Der italienische Botschafter in Paris , Menabrea

hat Rom verlassen . „ Fanfulla " behauptet , er habe das ihm an¬

gebotene Portefeuille des Aeußern abgelehnt . — Wie ein anscheinend
auf Erfindung beruhendes Gerücht besagt , soll sich der italienische
Kronprinz , nachdem sich das Project seiner Verlobung mit der

Prinzessin Clementine von Belgien zerschlagen hat , mit einer

Schwester des deutschen Kaisers verloben . Das Gerücht begegnet
jedoch allgemeinem Zweifel . — Es wird bestätigt , daß die Regierung
zu einer Subvention des Simplon - Projecis nur dann bereit

ist , wenn ihr zugestanden wird , daß der Tunnel auf italienischen
Boden münde und Italien ein Einfluß auf die Gestaltung der

Tarife gesichert wird . — Floquet verließ Donnerstag Rom . —

Die vereinigten radicalen Vereine Roms beschlossen , dem Bei¬
spiel der Mailänder Genossen folgend , für nächsten Sonntag ( allerdings
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In der Kammersitzung vom Donnerstag verlas Stuutsmin !
eine in französischer Sprache abgefaßte Botschaft des Reg «
Folgende besagt : Am 27 . v . M . habe er ( der Regent ) die Nach 1
daß nach der Erklärung der Aerzte der König die RcgierniW ^ s i _ ,
übernehmen könne . Er habe sich daher in einem Briefe bittet A Mi
gewandt und erklärt , daß , wie der König wohl wissen werbt , r,
Verfassung und des Hauspaktes die Regentschaft übernomme, ^ - . .
nun , wo der König seine Kräfte wieder gewonnen , bitte er, f luTl ' l
beantworten , ob er entschlossen sei , die Regierung selbst iä sie f :
nehmen oder ob er wünsche , daß die Regentschaft weiters rürl
Daraufhin habe der König ihm gestern das folgende Schreibf
Mit großer Zufriedenheit habe er das Schreiben des Regentz a [ -
niß genommen . Er bitte ihn , feinen tiefen Dank für die IM chndt
Regentschaft zu empfangen und seine Erkenntlichkeit anzunehiL •

was er zu Gunsten der Bevölkerung Luxemburgs gethan l rten
"

Gesundheit fei jetzt wieder hergestellt und so sei er dem
' - »

die Regierung wieder zu übernehmen und zwar an da
wie in Holland , das heißt am 3 . Mai . —- Unter dies«
fährt Herzog Adolf in seiner Botschaft fort , glaube er bttj
Unfähigkeit des Königs beseitigt ; er lade daher die Sami er H
hieraus entspringenden Maßregeln zu ergreifen . „ Dank » ßegli
heißt es wörtlich weiter , „ daß er unseren Monarchen a tischt
welchem unser theures Vaterland sein Glück und seine Wohls « ~ -
Es lebe der König ! Adolf .

" — Präsident : Die KauiiM -7 ^

Genugthuung die Meldung zur Kenntniß genommen haben , bittere
wieder hergestellt ist und die Regierung erneut übernimmt J} <j §
Kammer demzufolge ein , sich in die Seciionen zurückzuziehni,f,j „ „ .
zu treffenden Maßregeln zu berathen . — Die Kammer handelt °
und wird sich am Freitag Abend zu einer öffentlichen Sitzung "

Augenscheinlich will sie erst die Entscheidung der holländiWias
stauten abtourten . liba

* Holland . Die zu gemeinschaftlicher Sitzung !! ne
Kammern haben ohne Discussion den Antrag dem se

aus zuverlässiger Quelle gemeldet , vaß weitere polich
forschungen in Kronstadt zur Auffindung großer !

armc
Sprengstoffen geführt haben ; es seien überwältig $ ie
dafür vorhanden , daß ein Complot gegen das schal
Zaren bestehe . Der Zar sollte einer Parade in 3 ®e ^ nsc

beiwohnen , sagte aber telegraphisch im letzten Äugend ti ° n

Nun sollen auch die Petersburger , uus eigenenJ
’ • P

stehenden deutschen Kirchenschnlen rnssifizirt unb si -
Lehrer aus denselben verdrängt werden . In einer Sitzung !,
des Ministeriums der Volksuufklärung ist nämlich besch Müsse
von den Abiturienten nicht mehr Aufsätze in griechischer „ ye
Sprache , sondern Uebersetzungen in ' s Russische und uny d )aft
langen , was selbstverständlich den Vortrug dieser LeiDz B ;
russischer Spruche zur Folge Huben muß .

i
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Ministerpräsidenten Catargi wird in politischen Kreisen
bedeutungsvolles Ereigniß angesehen . Man sieht darin

äftigung der Monarchie ; besonders bemerkt wird des Königs
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> j» Graf Bray bei Ueberreichung seiner neuen Creditive hielt , hob
ft Ae die erfreuliche Thatsache hervor , daß das Berhältniß freund -

ftilicher uud guter Beziehungen zwischen beiden Ländern nie -

unterbrochen worden sei ; er hoffe , die Regentschaft sei über -

iAaß die Politik Deutschlands seit jeher auf einem sympathischen
N Hsse für Serbien fuße ; dieselbe sei von dem Prinzipe der
r teinmischung in die inneren Angelegenheiten beseelt . Schließ -

ögtrbat sich der Gesandte die Unterstützung der Regentschaft bei

Mrfüllung seiner Aufgabe . Namens der Regentschaft ant -
>Me der Regent Ristic , die serbischen Regierungen seien von

skigewohnt, in dem Gesandten den treuen Dolmetsch der freund -

sMchen Dispositionen der erhabenen deutschen Herrscher zu
bit | n ; die Regentschaft habe mit besonderer Genugthuung die

mdpathie- Kundgebung des Kaisers für den jungen König ver -

Ztzxn und werde sich glücklich schätzen , die bestehenden Freund¬
er tzbeziehungen inniger zu gestalten .

ttfti

hlst
ami
n, iw.
it .

_______arrieir . Der Thronfolger Ferdinand empfing
diplomatische Corps , das durch den Minister des Auswärtigen
^ stellt wurde . Die gleichzeitig mit der Ankunft des Thron¬

erfolgte Veröffentlichung eines Schreibens des Königs

frilta . Die „ Agencia Stefani " berichtet aus Mass au ah :
nere Lage Abessyniens ist unverändert . Mangascha
as Alula sind in Ada und versuchten vergeblich , die

^ Dinge des
. Königreichs zu einer Berathung zu vereinigen ,

weilt in Godofelassi ; die Feindseligkeiten zwischen ihm
difttlkas Alula haben begonnen . — Privat - Nachrichten aus

sibar melden , daß dort aus dem Innern eingetroffene
ngr neuerdings das Gerücht verbreiteten , Stanley und
dein seien mit einer großen Karawane im Anzuge .

gütende Einheitssatz ebenfalls wieder auf 3 pCt . festgesetzt worden , so daß
auf fünf Jahresprämien 15 , auf sechs Jahresprämien 18 pCt . u . s. w .
bis zu 39 pCt . einer Jahresprämie zur Anrechnung kommen werden . Wir
entnahmen ferner dem Jahresberichte noch folgende Einzelheiten : 1 ) Ver¬
sicherungs - Geschäft . Im Jahre 1888 waren zu erledigen 2297 Sin »
träae über 8,503,425 Mk . Capital und 19,173 Mk . Rente . Neugeschlossen
wurden 1675 Versicherungen über 6,128,325 Mk . Capital und 18,524 Mk .
jährlicher Rente . Am Schlüsse des Jahres 1888 waren 51,431 Versiche¬
rungen . über 79,212,551 Mk . Capital und 99,652 Mk . jährlicher Rente in
Kraft . 2 ) Sterblichkeit . Die Sterbefälle unter den auf den Todesfall
Versicherten betrafen 1257 Personen mit einer Versicherungssumme von
1,190,910 Mk . Die aus denselben zu leistenden Zahlungen blieben um
63,481 Mk . hinter den rechnungsmäßigen Deckungsmitteln der Gesellschaft
zurück . 3 ) Einnahmen . In 1888 stieg die Prämien - Einnahme auf
3,135,633 Mk ., die Einnahme an Zinsen und sonstigen Capital - Erträgen
auf 822678 Mk . Der im Durchschnitt erzielte Zinssatz betrug 4l/2 pCt .
4 ) Bilanz . Die Prämienreserve stieg um 1,423,452 Mk . und betrug
ultimo 1888 17,253,406 Mk ., während an sicheren Hypotheken , Effecten
und Banquier - Guthaben 17,462,182 Mk . vorhanden wären . Im klebrigen
verweisen wir auf die im Jnseratentheil enthaltene Geschäftsstands -Annonce .

* Marktbericht » . Fruchtmarkt zu Mainz vom 3 . Mai .
Die fruchtbare Witterung und günstige Saatenstandberichte gaben dem
heutigen Markt ein flaues Gepräge . Das Geschäft blieb trotz Entgegen¬
kommen der Eigner geringfügig , da Käufer sich zurückhaltend zeigten . Zu
notiren ist : 100 Mo Nassauer und Pfälzer Weizen 20 Mk . bis 20 Mk .
50 Pf ., ditto Korn 16 Mk . bis 16 Mk . 50 Pf ., ditto Gerste 14 Mk . 50 Pf .
bis 16 Mk ., russisches Korn 15 Mk . 25 Pf . bis 15 Mk . 60 Pf ., russischer
Weizen 20 Mk . bis 21 Mk . 50 Pf .

Karrd - und harrswirthschaMche Minke .

— Aspernlin — unter diesem Namen bringt die Droguerie A . B er -
ling , gr . Burgstraße 12 hier , in Päckchen ä 25 Pfg . einen Maiwein -
Extract in Pulverform in den Handel . Wir nahmen Gelegenheit , eine
Probe mit diesem neuen Präparat zu machen und fanden es äußerst zweck¬
mäßig . Das Asperulin stellt ein schwach grünes Pulver dar , welches das
liebliche Aroma des Waldmeisters ( Asperula odorata ) besitzt . Laut der
den Päckchen aufgedrucktcn Gebrauchsanweisung genügt eines derselben ,
einer Flasche Wein zugesetzt , zur augenblicklichen Herstellung einer Flasche
vorzüglichen Maitrankes . Ein direct mit Maikräutern hergestellter Mai¬
wein schmeckt in den meisten Fällen etwas streng . Bei Verwendung des
Asperulin ’s wird diesem Uebelstande abgeholfen . Infolge dieser Vorzüge ,
neben seiner bequem transportablen Form , wird Asperulin vielen Freunden
einer guten Maibowle im Hausgebrauch , sowie bei Landparthien , sehr will¬
kommen fein .

Vermischtes .

* Der Unfall der Königin non Württemberg . Die aus¬
führlichen Berichte , welche nunmehr über den fatalen Vorgang bei Nizza
am 27 . April vorliegen , lassen erkennen , wie groß die Gefahr war , in
welcher sich Königin Olga befand . Nach dem „ Eclaireur "

ergänzen
wir den Bericht durch folgende Einzelheiten : Um 4 Uhr 24 Min . war der
Landauer , in welchem sich die Königin mit ihrer Staatsdame befand , auf
der Höhe von Petite Afriaue , am sog . Cap Roux , angelangt ; der Kammer¬
diener saß auf dem Bocke neben dem Kutscher . An diesem Ort ist die
Eisenbahn ziemlich nahe an der Straße und läuft in einen Tunnel ein .
Als der Landauer dort vorbeikam , kam ein Zug plötzlich unter grellem
Pfeifen aus dem Tunnel heraus . Die erschreckten Pferde wurden scheu,
rannten die Straße hinab und übersprangen mit gewaltigem Satz die
« chutzwehr , welche den Weg gegen das Meer hin einfaßt . Die vorderen
Wagenräder streßen ge^ ett dre Mauer und die Pferde blieben einen Augen¬
blick rn der Luft hängen , etwa zehn Meter über den Felsen der
stellen Küste,. Alles das war das Werk eines Augenblicks . Der
Landauer blieb eine Minute in dieser gefährlichen Lage mit der Aus -
sicht , durch das Gewicht der Pferde über die niedrige Schutzmauer
hmubergezogen zu werden und in die Tiefe zu stürzen . Der Bediente
sprang vom Bock und fiel zu Boden , wobei er sich am Arm und im Ge¬
sichte verletzte . Die Königin und ihre Ehrendame blieben im Wagen .
Glücklicherweise brach plötzlich die Deichsel desselben mitten entzwei , die
Strange riffen und die beiden Pferde rollten auf dem Abhang des Ab¬
grundes hinunter ; ein Johannisbrodbaum , der dort fast horizontal dalieqt
hielt sie tm Sturze auf , so daß sie nicht in ' s Meer hinabfielen . Inzwischen
war der Kutscher herabgesprungen und half der Königii , und der Staats -
da .me aus dem Wagen . Beide hatten nicht die geringste Verletzung erlitten
Die Komgm , welche sich natürlich in Aufregung besand , begab sich zur
Villa Truth , deren Eigenthümer , General Kladitschew , sie auf ' s Freundlichste
empfing und auch dem , verletzten Diener die erste Sorge angedeihen ließ .
Nachdem sich die Königin erholt hatte , brachte sie General Kladitschew m
« ner Equlpage nach Nizza . In Beaulieu hatte sich inzwischen die

Nachricht von dem Unfall verbreitet . Man glaubte , daß die Königin
sÄ J ™

aaue
.
rn

.
und Fff -Her eilten mit Seilen und anderen

Rettungs -Wertzeugen herber . Sie bemerkten in der Tiefe die armen
Pferde , das eine auf dem anderen liegend und vergeblich sich abmühend
aufzusteheii Das zu unterst liegende verendete bald , von dem Gewichte des
° b - r - n erstickt . Nach einer Arbeit von einer Stunde gelang cs , das lebende
Pferd mit Leiten festzubinden und auf die Straße emvorzuzieben Der
„ Eclaireur "

erwähnt noch daß bereits vor 1 V - Jahmi cfn ganz ähn -
Zufall an der gleichen Stelle vorgekommen ist , und verlangt , daß

Lange der Straße eine Schutzmauer gebaut wurde ,die hoch genug ist , daß scheu gewordene Pferde nicht darüberspringev

^ Au » dem unteren Waingan , 3 . Mai . Die sonnigen Tage
r warme Regen haben auf die Entwickelung des Weinstocks einen

Einfluß ausgeübt . In den besseren Lagen , wie in der
K ? ’? dem Berg

"
zu Hochheim , sowie im „ Wilhelmsberg

"

r, ” ör ™ ,e ' ‘ b >e Knospen bereits auf und die Blätter beginnen sich
Selbst vom Frost gedrückte Sieben zeigen hin und wieder

su
u >w ist daher Hoffnung vorhanden , daß der Frostschaden , bei

pmem , sonnigen Wetter , wieder einigermaßen ausheilt .
Ä ^ Fevens - , Penstons - « nd Keibrenten -Uersicherungs -

Ralle a . S . Nach dem uns vorliegenden
5 emilltc die Gesellschaft im Jahre 1888 einen Rein -
L Mk . Die Summe der am 1 . Januar 1889 zur Ver -
rrintL . vwidendenberechtigten Versicherten disponiblen Ueberschüsse
^ betrug 1,731,791 M ?. Zu diesen traten noch 338,804 Ma . ,

der
° ufgeschobenen Dividenden , so daß die Gesammt -

hükke m
' v ' denden -Zahlung m den nächsten Jahren bestimmten

V ' 000,000 M ark überstieg . An besonderen ,
rmttnnd . P Bori .ahre gebildeten Sicherheitsfonds besitzt die

B im / ' " ^ usgleichuiigSfonds uud einen Gewinn - Reserve -
^ hre ^ ' Eb - trage von 611,045 Mk . . Die Dividende auf die

iill' 1890 für . ffugehorenden dividendenberechtigten Prämien wird im

M echer Jabres ^ ^ w denden -Vertheilung A Versicherten wieder
,cTr den daran ? etra8c ?L . 9ur die Dividendeil - Vettheiluiig B° aran Betheiligten auf jebe gezahlte Jahresprämie zu ver¬

Ktl Amrrika . In Guanajuato , Mexiko , hat ein Volks -
Icuhr stattgesunden . Die Regierung verhaftete 5 Jesuiten -
tn wegen aufrührerischer Reden . Ein bewaffneter Mob griff das

nullgniß an , suchte die Priester zu befreien und mißhandelte
: aijSoutierncur und die Beamten . Es wurden Truppen aufge -

wr ; welche Feuer gaben , infolge dessen 200 der Angreifer
f stet wurden .

e® 5ürkei . Eine offiziöse Zuschrift der Wiener „ Pol . Corr ." meldet ,
Mhd - el - Kader Esfendi zum diplomatischen Agenten und
Vral - Consul der Pforte in Sansibar ernannt worden ist .

ünde dieses Schrittes sind leicht erkennbar . „ Die englische und
eWie Action in Ostafrika könnte eine insbesondere nach den jüngsten
tNMsen bedeutende Ausdehnung erlangen und die Interessen der
Wei als asiatische und afrikanische Macht sehr nahe berühren . Es
oaothwendig , diese Action zu verfolgen und zu überwachen , um so mehr ,
lep

'
öffentliche Meinung der islamitischen Welt auf die Dauer leicht

dnmdig vom Khalifat abfallen könnte .
" Abd - el - Kader Effendi ist" er Herkunft und hat bisher ein Richteramt in Beirut bekleidet ; in

fleit .mg wird sich ein Militär - Attachs befinden , der dem
Heu Generalstabs -Corps entnommen wird .
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können . Die französische Bevölkerung hat sich — wie von ben ver -
fchiebensten Seiten ubereinsttmmenb gemelbet wirb — bei bem Unfall ber
Königin burchaus höflich , zuvorkommenb unb bereit zur Hilfeleistung gezeigt .
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Aufenthalt in dem republikanischen Paris sein wird ^ ^ , .
S^ nTnnTtnprn in hpm forfprlirFipTt SRnria hnn 1Rß7 Tipt

Kart
RiMmuni

* Mord . Man schreibt aus Schneeberg ( Sachsen ) unterm
30 . April : Die zu Ostern biefes Jahres confirmirte Tochter beS hiesigen
Genbarmerie - Brigabiers Günther reifte am Mittwoch voriger Woche zum
Besuche ihrer Verwanbten in Thum von hier ab , kam dort aber nicht an ,
unb wurde gestern als Opfer eines Raubmorbes im Jahrsbacher Walbe

bei Geyer tobt aufgefunben . Alle Anhaltspunkte über bie gräßliche Thal
unb deren Urheber fehlen zur Zeit .

* Eine Tischkarte von der Wartburg . Die Tischkarte für
bas am 27 . v . M . auf bei Wartburg vom Großherzog von Sachsen -

Weimar zu Ehren des Kaisers veranstaltete Festmahl lautete nach ber

Weim . Ztg .
" : Bancket an des Landgrafen Hove anno dommi 27 . April

1889 . Erne gute Schmaltzsuppen von allen Fleischsorten , bie zur Tafel

kommen . Forellen Mato abgesotten , aus dem Horselfluße . Ohssenflersch
in angelsahsen toife , dorzu mangerlei . Ein Köstlin * von Kappaunen bie

fein abgetoüitg unb sauber getopfft fein . Meer - Krebse , trucken auf eine

Muschel . Ein Rück - Brätlein von einem Elendt , borzu Ciruri -Wurzel -

Salat . Ein Spargel - Gemus . Gebackenes in ein Süber angencht . Em Beer

in Eis gefroren . Allerlei gute Käß . Confict unb Obss aus fremben Lanb
Ende des Bancket .

* Notabene ein Köstlein heißt ein Essen .
Motto : Besser ein Gericht Kraut mit Liebe ,

Als ein gemästeter Ochse mit Haber .

* Don der Pariser Melt - AnsfteUnng . Jacques Sw eil

führt an ber Spitze des „ Figaro
" tu launiger Weise aus , tote viel an¬

genehmer den fürstlichen Besuchern der Welt - Ausstellung der

werk unb Illumination ber Stabt beschloß bie Feierlichkeiten des
Der Festzug der Bürger der Vereinigten Staaten am Mittw Da
vortrefflich ; in demselben marschirten , in 27 Divisionen eingchtt
80,000 Personen . Den Glanzpunkt bildeten , tote allgemein Mdniß
wird , die sechs deutschen Divisionen , etwa 16,000 3)iiti Ecke

auf 63 Triumphwagen waren da in höchst kunstvoller und rMoriun
Weise die deutschen Künste und Gewerbe , Schlosserei u . s . w„Drr B
unb auch bas beutsche Schulwesen bargestellt . Die beutschlHesuhi
Scharfschützen unb Siebertafeln waren aus allen Theilen AMTenr
fammengefommen ; ben beutschen Turnern wurde dickes vc
im ganzen Festzuge zuerkannt . Der Vorbeimarsch anf !« n Da

sqnare , wo für ben Präsibenten Harrison eine Tribüne erriMgege
bauerte volle 10 Stunden . Unzählige Bankette beschließen die NaMs >-

* Eine Lebensrettung . A . Battye , Maschinist Des ]
,,Un9-

„ Golf von Trinidad "
, wurde auf ber Reise bes Schiffes vei,

nach Europa von einer Welle währenb einer stürmischen , bunt
über Borb geschwemmt . Ein Matrose warf ihm eine Rchv
( licke boy ) nach unb das Schiff hielt an . Mau sandte ein Bock !
bie Nacht war so stürmisch , baß an eine Rettung nicht zu den !« in Vl
bas Schiff setzte seine Reise fort . Battye war tief getunten , tarn ruf ii
an bie Oberfläche, sah bie Gummiblase unb schwamm barauf zu . Bat iffeiei
ber Dampfer in bei bunkeln Nacht verschwunben . Seine Sage I f- rt -

nungslos . An bie Gummiblase geklammert , war er 100 Meilen del
Laube entfernt . Den ersten Tag litt er fürchterlich von ber

Sonnenhitze . Während ber Nacht plagten ihn Hunger und Dnch
unb bie Haifische , von benen jenes Meer wimmelt , waren eint ] egen
Gefahr . Einen zweiten Tao hielt er aus unb eine zweite Nach ich b

welcher er teilten Hunger mehr empfanb , boch vom Durst schreÄAhthai
würbe . Am Abend bes blitten Tages fuhr eine norwegische W 'enter
bereu Steuermann ben Flecken im Meer gewahr würbe unb bie » Dr . H
eines Menschen zu bemerfett glaubte . Em Boot würbe ausgesch -chlss

fanb Battye , ber sich noch immer an seine Rettungsblast M tusses
Als man ihn an Borb ber Barke brachte , war er bewußtlos . B " tott ,

er sich von seinen Strapazen und gestern ist er in Plymouth ! rfch

Er ist ein iräftiger Mann von 23 Jahren . Der norwegiM ° e» .

behielt bas licke boy als Anbeuten an diese merkwürdige Sebeti8 ’ K1J. G

* Gin abgestürzter Lnftschiff ^ r . Am 29 . v . SDlts,J’Üten
'
b

„ Berl . Tagebl .
" aus New - Uork gemeldet , verunglückte der dtMx 6ei

fchiffer Streif in Booneville , Jnbiana , in gräßlicher Wes « die
etwa 1500 Fuß hoch gestiegen , platzte ber Ballon . Streif wckHu kei
schrecklichen Sturzes nicht auf ber Stelle tobt , aber so zermnu « lebst
halb seinen Geist aufgab .

' Von ben Zeugen der entsetzlichen « Minder
viele ohnmächtig unb Streifs Frau , bie ihn stürzen sah , waW Herr s

* Abgeführt . Der berühmte russische RomauschriMkPrüf
Leo Tolstoi hat bekanntlich feit Jahren ber fchönen B

gänzlich den Rücken gekehrt . Er beschäftigt sich feit Langem
gemeinen Handarbeiten unb mit ber Verkündigung eines

richtiger , neupräparirten Evangeliums der Nächstenliebe , der EdW DDn

des Duldens und ber Arbeit . In Moskau hat fich nun , ?
Blätter melben , mit bem Grafen folgenber charactettstische L

ereignet : Als er eines Tages burch bte Straßen fuhr , sah ?
i Gorobowj (Wachmann ) einen Bauern wegen irgenb einer » »

* Wie man Diplomaten hinter ' » Licht führt , davon erzWt
der seiner Zeit nach Berlin zum Congreß entlaubt gewesene Berichterstatter
ber „ Times " in bem amerikanischen Monatsblatt „ Haper ' S Monthly

" eine
Geschichte , bie jetzt gelegentlich ber Samoa - Conferenz interessant unb
auch amüsant genug ist , um ber Wiedergabe Werth zu sein . Herr de Blowitz
war als Vertteter ber „Times " bemüht , von vornherein sich bie Mittel zu
verschaffen , um ben Verhandlungen ber zur Herstellung des Friedens im
Orient in Berlin versammelten Diplomaten auf bie Spur zu kommen . Es
gelang einem jungen Mann , ber mit ihm völlig einberftanben war , bei
einem ber Congretz - Diplomaten als Secretär Dienst zu finden . Um nun
zu verhüten , daß man ihrem Verkehr auf bie Spur tarn , beobachteten sie
folgenbe höchst einfache , aber durchaus zweckdienliche Kriegslist . Beide
logitten im „ Kaiserhof "

, ohne von einander indeß die geringfte Notiz zu
nehmen . Bei der Tadle d ' hote pflegten sie indeß ihre ganz gleich aus --
sehenden Hüte nebeneinander zu hängen . Blowitz tauschte bann stets beim
Fortgehen seinen Hut gegen denjenigen ein , ben sein Helfershelfer mit «
gebracht hatte , unb im Futter jenes Hutes Pflegte er bann bie gewünschte
Nachricht zu ftnben , bie meist nur in einigen kurzen Sätzen bestaub . Damit
operirte ber finbige Blowitz bann weiter , inbem er enttoeber die kurze
Notiz durch (Sombinationen weiter ausspann oder burch seine vorgebliche
Kenntniß ber Vorgänge bie ihm bekannten Diplomaten zu weiteren Ent¬
hüllungen verleitete . „ Eines Adenbs "

, e^ ählte er , „ fanb ich Folgendes in
bem Hui : „ Ich habe nicht viel herausbekommen . Fürst Gortschakoff hat
eine Rebe gehalten , die einige Heiterkeit verursachte . Sie endete mit den
Motten : „ Rußland ist mehr darauf bedacht , bie Lorbeeren bes Ruhmes
zu ernten , als ben Oelzweig bes Friedens .

" Mit dieser Redensart im
Gebächtniß , begab ich mich zu einem Diplomaten , der ein glühender Be¬
wunderer des alten Kanzlers war . „ Es scheint mir "

, sagte ich , „ daß einige
Mitglieder des (Songreffes sich über die Rede lustig machen , die Fürst
Gortschakoff gehalten hat , besonders über die Schlußworte : „ Rußland u . s . w .

"

Der Diplomat richtete sich hoch auf : „ Es ist sehr unrecht , sich darüber lustig
zu machen , unb ich hoffe . Sie werden nicht diesen Spöttereien
bienen . Die Rebe des russischen Kanzlers war sehr fcharfsinuis

'

trotz ihrer anscheinenden pomphaften Pedantette . Er führte flai
unb bamit wieberholte der Diplomat mir ganze Stellen aus
Rebe . Ich stattete noch zwei andere Besuche ab unb konnte
nacht die Rebe so genau telegraphiren , daß Lord Salisbur !
Abenb lachend zu mir sagte : Sie haben einige Kommas —

vergessen , aber mit dieser Ausnahme ist die Rebe ganz genau toiebergegeben .
"

Das hinderte indeß eine andere Zeitung nicht , Die Rede für apokryph zu
erklären , weil ich gesagt hatte , „ Fürst Gortschakoff erhob fich

"
, während die

Bevollmächtigten immer im Sitzen sprachen . Später erfuhr ich , daß Fürst
Bismarck sehr ärgerlich über die Veröffentlichung ber Rede war unb bei ber
nächsten Sitzung , , als er neben einem Diplomaten saß , von bem er glaubte ,
daß ich bie Rede von ihm erhalten hätte , bas Tischtuch aufhob unb
sarkastisch sagte : „ Ich sehe zu , ob Blowitz nicht barunter sitzt .

" Den Text
des Berliner Vertrages erhielt Blowitz von einem befreunbeten Diplo¬
maten , besten Namen er nicht verrathen will . Schwierig

'war es nur für
ihn , ben Jnhult nach Lonbon zu telegraphiren unb zu verhüten , daß
nicht ein anbcreS Blatt der „ Times " mit ber Veröffentlichung zuvorkomme .
Zn bem Zwecke fiel er auf Das gewagte Mittel , den Deutschen Reichskanzler
offen um bie Veröffentlichung bes Vertrages anzugehen . Der Kanzler schlug
ihm bie Bitte ab unb fühlte sich indeß gleichzeitig verpflichtet , auch anderen

Zeitungen ben Vertrag nicht mitzutheilen . Blowitz reifte nun nach Brüssel
und ließ von dort aus burch einen Gehilfen ben Vertrag jammt der Ein¬

leitung nach Bonbon telegraphiren , so daß er noch in ber Samstags -

Nummer ber „ Times "
veröffentlicht werden konnte . Die Bedenken des

Brüsseler Telegrapheubeamten vermochte er durch ein zu anderen Zwecken
von bem belgischen Gesandten in Berlin , Herrn v . Nothomb , erhaltenes
Empfehlungsschreiben zu beschwichtigen . So zog Herr v . Blowitz ben

gewiegten Diplomaten bes Berliner Congrestes , um mit Goethe zu reben ,

„ bie Mirmer aus der Nase
"

, auf welche Kunstleistung er sich nicht wenig

zu gute thut .

Vorgängern in bem kaiserlichen Paris von 1867 . Der Chintz ,
innert hier an ein Wort bes Prinzen von Wales : „ Was blich ,
armen Fürsten zu ihrem Tröste , wenn sie nicht bas Patts 8
Carnot hätten ? '^

. . . . „ Patts wird also, "
heißt es bann

läßlich ber Welt -Ausstellung eine ansehnliche Zahl erlauchter Gitz ber/ '
strömen sehen , bie von ber Republik weder Nachtessen noch Unix von F
noch sonst etwas verlangen . Diejenigen unter ihnen , die auf bi. Du dc
Formen halten , werben in ben Hotels ihrer Botschafter abfa

~

anberen werben sich mit bem Gasthofe ober mobhrten Wohn «
ben bamit Derbunbenen Annehmlichkeiten begnügen . Herr (lat ,
nicht , wie Napoleon III . im Jahre 1867 , täglich eine halbe K
feiner Pttvatfchatulle langen müssen , um feine königlichen Gast ,
ber Welt -Ausstellung zu beherbergen . Er wirb einfach und |u
toie es feine Gewohnheit ist , ben Repräsentatiouskosten Ehre nick'
bas Ansehen Frankrttchs wirb in den Augen ber auswärtig «?
nicht verringert sein , weil sie bie Welt -Ausstellung , statt ofc *

Pnvatgäste unb nach ihrem Belieben besuchen . Im Segentlir
"

ihnen gerabe baburch einen größeren Reiz unb ist biete Freche ,
geringste Grunb bes Anlaufs , ben sie in ber Richtung von Par
Die Welt -Ausstellung übt gegenwärtig auf die europäischen
Häuser eine ebenso große Anziehungskraft , wie auf bie bescheiDens
Frankreichs unb sicherlich werben bem Eiffel - Thurme die Besk
Abkunft nicht fehlen . Unter ihnen wirb man mehrere russische
vielleicht auch ben Großfürsten Georg , ben zweiten Sohn des Z «
welcher Enbe bieses Monats sein 18 . Jahr vollendet . Der
Victor von England , ein künftiger König Großbritanniens rh .

’
fn

Thurm erklettern , tote der Prinz Balduin von Flandern , d< „ th 1
König Belgiens . Auch der Besuch Des Bruders des deutsch « roJ ;
des Prinzen Heinrich von Preußen , mit feiner jungen Frau «H ™ jh
kündigt , Dann derjenige des Fürsten und der Fütttin von toa ,
des Herzogs von Puglia und bes Grasen von Turin , ber i J.en
Herzogs von Aosta , welche mit dem Lande Bekanntschaft mach j,er
bem sie bie Einheit Italiens verbanken . Von Schweben bis @t
ließe sich noch eine Menge fürftiidjer Besucher ber Welt - AussÄ : ■

zeichnen ; benn diese höchste Kundgebung des menschlichen Geisitz
feinen Gestalten läßt Niemanden gleichgültig .

"
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lÄV « r StaMöotTteber Maier hat als Cornmissar des Gemeinderaths
HM Prüfung in der Schornsteinfeger - Innung beigewohnt . Dieselbe er -
L« e bch auf 3 Lehrlinge und ist nach seinem Berichte gut ausgefallen ,
„ Bvmich die theoretischen Arbeiten besser als im vorigen Jahre .

e ’ ’e^‘0e ConcurSmasse klagt gegen die Stadtgemeinde auf Riick -

^ Vorbehalt gezahlten 158 Mk . 5 Pfg . Gasgelder . Bei
- - f, 4 " J ? .^ Etr . Concurses sollte das bestehende Geschäft auf Rechnung

Ä E. ^ ° ltergefuhrt werden . Die Weiterlieferung von Gas , welches
lchlzayiuugsfalle bestimmungsgemäß entzogen wird , wurde von Herrn

d,« Reglements unbarmherzig durch die Gasse schleppte . Der Graf
' Malten und trat auf den Wachmann zu : „ Kannst Du lesen ? "

fragte
ebtEter den Polizeimann . — „ Jawohl . " — „ Hast Du die Heilige

^ » gelesen ? " — „ Gelesen .
" — So vergesse doch nicht , daß es uns

attli ist, . den Nächsten wie sich selber zu lieben .
" Der Wachmann

8M den Grafen verwundert an und richtete sodann seinerseits eine
nix von Fragen an ihn : „ Und Du , kannst Du lesen ? " — „ Ja .

" —
bi. Du das Polizei - Reglement gelesen ? " — „ Nein . " — „ Nun , so lese
ifaft durch und dann predige . '

Ml-

Mer öffentliche « Sitzung des Gemeinderaths
tfte vom 2 . Mai 1889 . ( Schluß . )

Director Winter mit Zustimmung des Gemeinderaths von der Zahlung
des Rückstandes abhängig gemacht . Der Coneursverwalter macht nunmehr

geltend , die Stadt hätte kein Recht , auf bevorrechtete Befriedigung dieser
Forderung , müsse vielmehr mit derselben in die Masse gehen . Der Ge -

meinderaty ist gegenteiliger Ansicht , beschließt auf Antrag des Herrn
Vorsitzenden , in den Prozeß einzutreten , und ermächtigt Herrn Assessor
Gruber mit der Wahrung der Rechte der Stadt .

Die Bau - Commisston hat unter Zuziehung des Herrn Cur -Directors

Heh
' l die Kochbrunnen -Anlage behufs Aufstellung von Bänken besichtigt

und empfiehlt , 48 Bänke zu beschaffen : 12 große für die Haupthalle und
die übrigen für die Anlage . In ber neuen Halle fallen später nach Zeich¬
nung aiizuferfigende Bänke Aufstellung finden und alsdann die alten noch
in der Anlage placirt werden . Das Collegium ist hiermit einverstanden .
Die Beschaffung der Bänke hat die Cur -Verwaltung übernommen .

Der Verein der Gast - und Schankwirthe
" bemerkt in einer

Eingabe , daß ihm auf eine Erklärung vom 17 . October v . I . ein defini¬
tiver Bescheid noch nicht geworden sei , und empfiehlt unter näherer Aus¬

führung die Herbeiführung eines Ortsstatuts , welches die Bedürfnißfrage
nach Wirthschafteu beschränke , ein Privilegium für die Lokale schaffe, unter
Berücksichtigung aber der bereits vorhandenen Wirthe , welche jedes ge¬
eignete Lokal beziehen könnten . Schließlich empfiehlt der Verein noch eine
stärkere Heranziehung der Brauereien , welche viele Lokale in Händen hätten ,
zur Steuer , die 20 — 21,000 Mk . mehr ausmachen müßte . Der Herr Vor¬
sitzende bemerkt hierzu , daß die Herren keine Antwort hätten erwarten
können , da sie s. Zt . nur um ein Gutachten ersucht worden seien , in dem¬
selben sich aber nicht so wie jetzt ausgesprochen , insbesondere nicht ein
Privilegium , sondern die Ueberweisuug aller Gesuche an die Accise -Com -

mission und die Zuziehung zweier Vorsteher des Vereins als Auskunfts -

Personen zu derselben befürwortet hätten . Bor Kurzem hat der Gemeinde -
rotb die vorliegende Frage geprüft und ist zu der übereinstimmenden

i Ansicht gekommen , daß die Einführung eines solchen Ortsstatuts nicht zu
I empfehlen sei . Da neue Thatsachen in der vorliegenden Eingabe nicht ent -
I halten sind , so hat der Gemeinderath keine Veranlassung , in eine noch¬

malige Prüfung einzutreten . Die Frage , ob von dem hier eingeführten
Bier eine höhere Taxe zu erheben fei , wird an die Accise - Commisston zur .
Prüfung verwiesen .

Herr Schlossermeister Carl Cramer beschwert sich darüber , daß .
ihm ein Beitrag von 85 Mk . 31 Pfg . zu den Kosten des Trottoirs der
Taunusstraße angefordert worden ist , nachdem er doch sein Haus am .
Adolphsberg , für welches er sich zur Zahlung derselben verpflichtet , Der =
kauft habe . Der Herr Vorsitzende und mit ihm der Gemeinderath sind ,
der Ansicht , daß den rc . Cramer der Besitzwechsel von dieser früheren ver¬
traglichen Verpflichtung nicht befreien könne , wetzhalb der Beschwerde keine
weitere Folge gegeben wird .

Um die neue Trinkhalle etwas rentabel zu machen , empfiehlt Herr
Cur - Director Hey

' l daselbst die Anbringung geschäftlicher Affichen und
der hierzu nötigen zweckentsprechenden Apparate in eleganter Form . Die
Aiffstellung einer Personenwaage wird gleichfalls empfohlen . Die Auf¬
stellung und Anbringung würde bis zur gänzlichen Fertigstellung aus¬
gesetzt bleiben . Herrn Hey ' l wird die generelle Ermächtigung ertheilt ,
Fürsorge für die von ihm angeregte Sache zu treffen .

Herr Bürgermeister Hetz berichtet über folgende Vorlagen : Eine Ver¬
steigerung von alten unbrauchbaren Sachen aus städtischen Schulen , als
Schreibpulte , Oefen rc . hat den Betrag von 60 Mk . 20 Pf . ergeben . Die¬
selbe erhält die Genehmigung .

Ein Abtretungsvertrag , wonach die Eheleute Eckerlin zur Erbreite¬
rung und Fortführung der Hellmundstratze 3 Ar 34 Qu .- Mtr . an die
Stadt abtreten , wird ebenfalls genehmigt .

In einem Schreiben theilt der Herr Bürgermeister von Biebrich
Mit , daß der dortige Gemeinderath es abgelehnt habe , das zur Gemarkung
Biebrich gehörige Terrain , auf welchem das Armeu - Arbeitshaus errichtet
werden soll , an die Stadt Wiesbaden abzutreten . Ein Grund der Ab¬
lehnung ist nicht angegeben . Die Armen - Deputatton glaubt jedoch trotz¬
dem bei ihrer Ansicht , das Armeu - Arbeitshaus auf dem in Aussicht ge¬
nommenen Platz zu errichten , verbleiben zu müssen .

Auf den Vortrag des Herrn Stadtbaumeisters Israel wird der mit
dem Schuhmacher Herrn H . Franz abgeschlossene Vertrag , nach welchem !
derselbe den Dienst als Wächter für die ständige Feuerwehr im alten '

Rathhause übernimmt , vom Gemeinderath genehmigt .
Das Gesuch des Gärtners Herrn Fr . Da mb mann , ßetr . Anlage

einer Telephonleitnug von seiner Gärtnerei im Wellritzthal nach feinem
Geschäftslokale Marktftraße 32 , erhält die Genehmigung unter den üblichen
Bedingungen .

Die Anbringung von Schneefängen auf den Dächern des Realschul¬
gebäudes , der Director - und der Pedellwohnung , von Herrn Director
Dr . Kaiser Beantragt , soll im nächsten Etat vorgesehen werden . Eine
bauliche Veränderung zur Herstellung eines Badezimmers und die An¬
bringung eines Glasabschlusses auf dem Flur des Erdgeschosses der Director¬
wohnung wurde beschlossen .

Beireffend die Aufstellung einer Anschlagsäule am Kochbrunnen
wurden von der Bau - Commission Vorschläge gemacht . Der Gemeinderath
beschließt jedoch , von einer Ausstellung an diesem Ort einstweilen abzusehen .

In der vorigen Sitzung des Gemeinderaths war beschlossen worden ,mit den betreffenden Submittenten wegen vorläufiger Herstellung eines
Theiles der Fußböden im Rathhauskeller in Unterhandlung zu treten .
Dieselben erklären sich hierzu bereit und werden die von ihnen gestellten
Bedingungen vom Gemeinderath genehmigt .

Herr Stadt - Ingenieur Richter legt den Kostenanschlag über die
Herstellung einer Entwafserungs - Anlage der Kirchhofsflächen au der
„ Heidenmauer

" mit Anschluß an den Canal der Kirchhofsgasse vor . Der -
selbe schließt nut 2700 Mark ab unb erhält bie Genehmigung des Ge -
meinberaths .

'
» t dem Gesuch des Herrn Heinrich Buhl , betr . Aufstellung eines

■ ^ ftanbes an der Kochbrunnen - Anlage , erMärte sich der Herr Cur -

einverstanden , zumal damit einem Bedürfnisse entsprochen würde ,
M aber den Verkaufsstand in einer den Verhältnissen einigermaßen
e'

edjenben Form . Der Gemeinderath ist ebenfalls mit der Aufstellung
■SanbeS einverstanden unb überläßt dem Herrn Cur -Director die

„Wfür eine angemessene Ausstattung .

(Är Kemitniß des Collegiums gelangt der Entschädigungsfeststellungs -

Uß in dem Enteignungs -Verfahren gegen den Bauunternehmer Herrn
ralatb jun ., betr . Abtretung von Straßengelände an der unteren

^ "lenitraße , wonach vom Bezirks -Ausschuß ausgesprochen ist , daß die

Mäßigung auf 20,720 Mk . festzustelleu fei , nachdem derselbe nochmals
Gutachten erhoben hat , welches ebenso ausgefallen ist , wie dasjenige
'? Mverfahren . Diese Festsetzung entspricht dem Betrage , den ber Ge -
? " Irath schon früher Herrn Rath angeboten hat . Für bie Stabt liegt
hkii wie per Herr Vorsitzenbe bemerkt , kein Grunb vor , Etwas in ber

. b
] zu thun , vielmehr ist ber Gemeinderach damit einverstanden , abzu -

? 6jl , was von der Gegenseite weiter geschieht , und eventuell im weiteren
ren bie städtischen Rechte geltend zu machen .

AKi ber vorigen Sitzung hat sich der Gemeinberath damit einverstanden
®'Jt, daß Herr Heinrich seinen Zeitungs -Verkaufsstanb auf dem
Wir der Taunusstraße am Block 'schen Hause auffteHt . Dieser Beschluß
We nicht ausgefertigt werden , weil Herr Photograph Carl Born -

Mr die Einsprache erhob , daß er den freien Platz daselbst Zwecks
itttellung von Photographien bereits gepachtet habe und die Polizei -

,enM >e ebenfalls dagegen protestirte , weil sie darin ein Verkehrshindernitz
es Gelegenheit zur Verunreinigung der daselbst entstehenden Ecke er -
tt» . Da sich der Gesuchsteller für sein Geschäft zum 1 . Mai schon vor -

;et(iet hatte , so wurde demselben von dem Herrn Vorsitzenden , im Ein -

Mdniß mit der Königs . Polizeibehörde , ber Platz neben dem Bibel -
Ecke ber Wilhelm - unb Soiinenbergerstratze , angewiesen , welchem

nifnrium bas Collegium seine Genehmigung ertheilt .
w.Hrr Benson legt die zwischen dem HerrnCur -Director Hey

' l und

ha geführte Korrespondenz bezüglich der Regelung unb Leitung des
LMTennis - Spiels fou^ die Cur -Verwaltung Namens des betreffenden
disiUs vor . Dasselbe fühlt sich durch diese Maßnahme nebenan gesetzt ,
tufiem das Spiel feit Jahren von den Engländern gehandhabt worden
jrjprgegen von dem Herrn Cur - Director besonders betont wurde ,
jitnBas Spiel auch in Homburg unb Frankfurt nach dieser neuen

Mtung gehandhabt würde . Herr Benson ersucht , da dem Comitö
cS ® em Beschluß keine Keimtniß gegeben worden sei und es infolgeM*t schon den Platz hergerichtet , Bälle unb Netze angeschafft ,
MW Karten habe drucken lassen , von denen bereits 25 gelöst find , die
Mtnmung erst nach Ende ber Saison eintreten zu lassen . Nach ben
wlungen des Herrn Cur -Directors war eine Kündigung nicht nöthig ,
»Mein Vertrag nicht bestanden hat , der Platz vielmehr auf jederzeitigen
niHruf überlassen worben war . Er empfiehlt aber zur gütlichen Erledigung
LMifferenzen , bie Unkosten , sowie bie vorhandenen Spiele des Comttss
se l>hie Curkasse zu übernehmen , womit auch der Gemeinderath einver -
Wbln ist . Die Sache geht zur Prüfung und Berichterstattung zunächst"

Won . — Die Firma „ I . & G . Adrian "
, vertreten« idie . Cur -Commission _ ________ ___

tnSj bie Herren Justizrath vr . Großmann unb vr . H . Großmann ,
im gegen bie Stadtgemeinbe eine Klage angestellt , worin sie für die
achWich durch den Bau des Sammelcanals an ihrem Lagerhause an der
MLhthausstratze entstandenen Risse 30,000 Mk . Entschädigung Verlangen .
W iemeinderath beschließt , in den Prozeß einzutreten , dem Herrn Justiz -
cNDr . Herz , welcher bereits in der Sache bevollmächtigt ist , die Führung
sctzl :chtsstreites zu überlassen , die Genehmigung des Bürger - und Bezirks -
anl iuf | e§ hierzu eiuzuholen unb ben Herrn Ingenieur Brix mit der
$1 mations -Ertheilung zu beauftragen . — Die Herren Schwenk unb

41 rsch erklären in einem zur Kenntniß bes Collegiums gelangenden
Meiden , daß sie mit der ihnen zugegangenen Berechnung über die abge -
etijitKii Gelder aus der Verwaltung der städttschen Eisbahn im Nerothal

-. Ukinig gingen . Aus eine Bemerkung bes Herrn Beckel , die Herren
hL ™en vielleicht , eine Verpflichtung zur Verzinsung übernommen zu haben ,
HFV ' ^ err Vorsitzende , die Stadt erkenne es dankbar an , daß die -

die Verwaltung übernommen hätten , eine Verpflichtung derselben
« nur Hinsicht bestehe , im Uebrigen handle es sich im vorliegenden

ZA . lediglich um ein Rechenexempel , weßhglb derselbe auch für den
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Pas de cosaqwe .
Arrangirt von A . Balbo , ausgeführt von B . v . Koi

Frls . Schrader und Stuke .

Personen :
Eduard Handel , ein junger Kaufmann
Antonie , seine Frau . .
August Muck , Rentier
Kunigunde , seine Frau
Kaudel
Emilie , seine Frau . .
Ein Kellner

'

Ein Schaffner der Eisenbahn
Ein Packträger

- ZA ZDali
. Frl . RaWslY

. . . Frl . KM
Das Stück spielt in einer Stadt am Rhein .

Die Schlosser - und Schmiedearbeiten zur theilweisenLieferuna
^^ ^ ^ aratur von ^ nventgrgegenständen rc . für Neu - Canalisation wurdenan Herrn Schlossermeister Heinr . Altmann vergeben . ,
^

Dle P f la st er a r b c i t e uvor den Häusern Nr . 6 , 7 und 8 der

„
wurden Herrn Louis Reichard , di - Anlieferung von

„
OOStuckkurzer Relserbesen für die städtischen Straßenkehrer , Herrn

ff Dsm
" A ? nb ^ te Lieferung von 500 Kubikmeter Pflastersteinen

Herrn C . W entzler in Landftuhl übertragen .
, , ~ tc Herren Georg Steiger und Ph . Schäfer fragen an , unter

^>iE
^" ^ E^ U8Ungen und Auflagen ihnen die Bebauung ihres Grnnd -

siucks , sonnenbergerffraße 23 , gestattet werde . Der Gemeinderath crtheiltben b£ r °^ ? wlssion aufgestellten Bedingungen seine Zustimmung .
, ~ as Baugesuch des „Wiesbadener Schützen - Vereins " betr .

™rfr ^ tUra9 jwss Haienjagdstandes unter den Eichen , wird auf widcr -'F ^ bGenehmiguug begutachtet ebenso das Baugesuch des Herrn Jacob
£ Un ® £tn

<
s ? Hffe Genehmigung errichteten Schuppens

sfiitnp Uo. v . 2,. ..... t >au,H enrie 1 t e Bernhardt
^ ^ ' ' qh^ '

^
Errlchtung enter Halle und Einfriedigung am Schiersteiner -

!” e,S-
re

® “ l ^ aufle .1utf ) des Kutschers Herrn Chr . Fuchs , Nerostraße 30 ,betr . Errichtung einer Remise an der Lehrstraße , wurde genehmigt .

Aus dem GerrchLslaal .

o „
- ° - .Mr -rfk -rmmer . Sitzung vom 3 . Mai . Vorsitzender : Herr

Landgerichtsdirector am Ende , Vertreter der Kgl . Staatsanwaltschaft '
— Der 15 Jahr alte Bäckerlehrling CaA M .von Bierffad t hatte auf Sylvester vom Abend bis Morgen die Wirtbs -

unmbtc 9pnSitenc<5 Ollsen Getränke waren ihm gehörigZU Kop ^e gestiegen . Gegen 6 uhr Früh fourbe er auf ber Slraste bemerkt
. el . ’ntl euiem Messer in der Luft herum fuchtelte und rief : Heutewerde ich noch Einen kalt machen , ich habe nur den Rechten noch nicht qe -

F>nrhC « iiH -ACt bF Weges kommende Karl Meyer wollte den kleinen Rauf -
Sutittf ) nach Hause bringen , wurde aber für diesen guten Willen anNase und , Mund nut dem Messer verletzt , so daß er cs vorzog von seinem

? er Verletzte mußte sich in ärztliche Behandlung
^ Sebeit und die Wunden machten ihn 8 Tage arbeitsunfähig . Der
Ere$ Sb f bö ^ Monaten Gefängniß verurtheilt und als flucht -
derdachttg sofort rn Haft behalten . *- Der Taglöhner Friedrich A .von Marienborn , hier wohnhaft , hat sich durch Entwenduna
s* SVf etne \ PUrcntt ^ V Wahlen am Rheinbahnhof des Diebstahls
Ä ' Vw ? ' Er befindet sicy im wiederholten Rückfall lind wirdunter Zubilligung mildernder Umstande , welche in seiner großen Roth
N ? bs"

, ? e^ e? ß
8U § R °? ° ten Gefüngniß verurtheilt . — Als ein reifererMesserheld tritt der Fabrikarbeiter Peter Paul Fr . von Winkel vor die

Schwanken . Er hat am 20 . ^ anuar l . I ., von einem Ausfluge nach RüdesheimheMtchrend , ohne jede Veranlassung auf dem Wege zwischen Rüdesheiml‘ltb Eechenhetm den in seiner Gesellschaft befindlichen Fabrikarbeiter Albertvon Winkel , aus reinem Uebermuth mit dem Messer in die Schulter qe -
r .

nc “ wetteren suugen Mann mit dem Messer bedroht . Die
billige , Ausflucht sinnloser Betrunkenheit hilft ihm Nichts , denn es trifft

®nT^ r̂ e
.
’S1 2tthr und sofortige Verhaftung wegen-^ luchtverdcnhts . — L,rr 17 ^ eahre alte Bäckergeselle Eduard E . vonLang en sch walbach besuchte daselbst die gewerbliche Fortbildungsschuleund erhielt im Winter 1887/88 , auf Grund seines Verhaltens , im Zeugnißdie Bemerkung , „ er suche durch Flegelei zu imponiren "

. Nichtsdestowetuger
betrug E . auch m diesem Winter sich in gleich anstößiger Weise Nm
ffbmfb

be § •0 “ tIuar d . I . erreichte sein rohes Gebühren den Höhepunkt .law nut einigen anderen Schulern eine halbe Stunde später zum
Unterricht was der

,Lehrer rügte , mit dem Bemerken , in - Wiederholung ^
nnnef^n . mmrbLC ^ " VBeltrufung gemeldet . Darauf eroberte ® .° us m höhnischem Tone : „Wir wollen ihm die 50 Pfg .Mch geben , daß er Bier dafür trinken kann !"

Schließlich reizte er den
Zehrer derart , daß derselbe zur körperlichen Züchtigung schritt , worauf E den
Lch « r angriff , das Schüreisen erfaßte und auf denselben los ging . Mit einem
Süihle mußte der Lehrer sich vor Verletzungen schützen und den entarteten
S %. JCVa;UwberrGInfle .Langen . JmWirthshaus rühmte E . sich seiner Roh

"

heffen . Die Angelegenheit wurde hierauf von Lehrer und Schulvorstand dem
. ®

troa^ d,i-er ^ rt . ® eu-ltbetIm19, unterbreitet und der Angeklagte heute
EV? Eefangniß verurtheilt . Dem beleidigten Lehrer wird außcr -dem die Befugniy zur Urtheilspnblication zugesprochen . — Von der An -
£Lafl? be ® gemeinschaftlichen Hausfriedensbruches wurde der 19 Jahre alte
^ •$ tcföbc ^ cl

«FlVtl‘ tn . ftngen ^ 0^ 9618 Beweises freigesprochen , dagegenfern alwrer Bruder , der Schieferdecker Jacob Schw . wegen gemcinschaft -
Hausfriedensbruchs , Mißhandlung , Bedrohung und versuchterNothigung mit 3 Wochen Gefangmß belegt .

1

Neueste Nachrichten .
* Stuttgart , 3 . Mai . Bei Berathung des Unterri chts -

etats verlangte Abg . Groeber stärkere Berücksichtigung der
Katholiken bei Besetzung der Lehrstellen an den Gymnasien und
den Studienbehörden . Der Cultusminister Sarwey erwiderte
hier entscheide nicht die Confessio « , sondern die persönliche Tüchtig¬
keit . Er bitte im Interesse des confessionellen Friedens , derartige
Debatten Zu unterlassen . Groeber antwortete gereizt : eine
nochmalige Antwort des Cultusministers wurde mit demonstrativem
Betfalle ausgenommen .

Derrn Danders Garbrnsttprefeigiipiei
v . Moser .

Personen

Heinrich , Gutsbesitzer , I Universitäts - .
Robert , Advokat , j freunde
Klara , ) .
Mathilde , \ Schwestern ' ' ' • •

* K « VSMv « rg , 3 . Mai . Dem Vernehmen mH
Herzog morgen Mittag nach Frankfurt am Main ch

* Kondor ». 3 . Mai . Im Unterhause erklärte qj
staatssecretär Fergusson bei der Berathung des (M
wärtigen Amtes , die Blockade von Sansibar habe fj
Sklavenhandel unterdrückt . Die Aufhebung der SM
gleich wünschenswerth , nur möglich , wenn sie durch bail
regeln gegen den Sklavenhandel ersetzt werde . Di ?
verfolge eine bestimmte Politik und verlange Geduld und !
Ein Antrag auf Herabsetzung des Gehalts von Lord K
wird hierauf mit 198 gegen 84 Simmen verworfen . ^
.

* Zchiffs - Nachvichtrrr . ( Nach der „ Franks . Ztg .
"

.) |
llL $ b Vab £ lp h >a D . „Lord Clive " von Liverpool . Der M
„ Saale " von New - Dork passirte Lizard . 1

-- — — w

•» »»

< ? ste ® fiir Jeiermanavon grösstem ! ,
m ? LOE ' l . e>nes Slrztes zu hören , welcher sich 8 Jahre fr -

1
w

^ ^ l^ izerpillen beschäftigt hat und il lil
^ otgenbes tchreibt : Aerztüches Zeuguitz . Nach achtiäb icb
^ nftbn1t7'ViTM ; U1kb ' ^ aA -JU «

ber ^ n tinn Zeugnissen von Ml "
A

Mwlt , welche bet habitueller Stuhlanhaltuug verschiedenster srS

u^u -
h

^
rRlchard Brandt '

schen Schweizerpillen mit Erfolg
'

m .|f,cIbcnr -tiOl - aKert
af?*bcrcn «“ ßleichem Zwecke m eri

m -buV !,, » dMen für dte am sichersten wirkenden und auch 3 ,
afirfS nC

b ^ Uagen - und Darmschleimhaut als am wenigsts"
ZUNch , Dr . F . . .. T-» nrr»• v.»9'1
Anstalt für Mage . .
Schweizerpiüen lind in den Apotheken ä Schachtel 1 Mk Mi
achte man genau auf das weiße Kreuz in rothem Felde m" amen . ( Man . - No . 3400 .)

Ort der Handlung : Eine Eisenbahnstation . eBB
--------- ----- - --- ■ gute

Anfang « 7 - , Ende » O2 Uhr . I ftasi

Sonntag , 5 . Mai : Zum ersten Male : Othello
Anfang « 7 - Uhr . — Erhöhte greife . j

®e

» iDa

. Herr Re«!

. Frl . R - ll-

. Herr

. Frau
. Herr M
. Frl . v . D «!
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J . Sehlink , Adlerstraße 55 .
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Samstag der » 4 . Mai
wi .i iw iiijmii ,wiium «

Ahaltnng , Bankrechnen , Englisch , Französisch ,
Ra ^stsch erth . gründl . Schmidt , Handelsschuldir . , Saalg . 32 , II .

3 , Parterre , between 2 and 3 o ’clock p . m .

Engländerin ertheilt Unterricht in ihrer Sprache .

ÖQimliHrP att 1) 61 Gustav - Freytagstraße , schönste Lage ,
ödUUlcli & v ohne jedwede Straßenkosten , sind zu ver - i

kaufen . Näh . Friedrichstraße 12 . 1792

3500 Mk . werden auf ein Haus und Scheune (Taxe 6500 )
ohne Makler zu leihen gesucht . Näh . Exped . 1961

Rai1 -

prsnhiilp Daselbst wird Zither - Unter -

- i richt nach leichtfaßlicher und bester
m . jrcngasse 7 . Methode ertheilt . Nähere Auskunft

A . v . Goutta . 1303

HU stlagernd sub „ Unterricht “ .

öi^nglish lady wishes to eschange Eaglisli
>e u4ation for German with a nortli German

kjiply to the office of the „ Tagblatt
“ ander E . 14 .

fuguste KlUFIZ
, Klavierlehrerin ,

Philippsbergstrasse 17 , II . 1782
«.lernte ertheilt gründlichen Klavier - Unterricht .

' i guter Geschäftslage ein schönes Haus mit Laden , Wcrk -

■ ,
32,000 Mk . bei geringer Anzahlung sofort

Mrkaufen durch A . I Fink , Vermittlungs - Geschäft
M

' s6entchafts - Verkehr , Friedrichstraße 9 .
Biebrich , Schiersteinerstraße 12 , mit großem Garten ,

3 am Rhein , zu verkaufen oder zu vermiethcn . 16453
l
\ 2 Haus zum Abbruch zu kaufen gesucht . Offerten

400 an die Exped . d . Bl . erbeten . 1009

V Wegzngshalber
gojin (Paulincnstraße ) zu verkaufen durch

Carl Specht , Wilhclmstraße 40 .

ge Leute wünschen in den Abendstunden französische «

t zu nehmen . Offerten sub H . G . 407 an die

S8l . erbeten .

ger Mann aus guter Familie sucht behufs weiterer

in der englischen Sprache Bekanntschaft mit einem
™

, Offerten sub Ch . 2 an die Exped .

nb i »hil . , mit Oberlehrer - Zeugniß , ertheilt Privat -

tjähiqicht . Off . unter „ Unterricht “ a . d . Erp . erbeten ,

« erman iesson ®

Personen , die sich anbieten :

gl . » « (protestante ) cherche üne place
Ullv II dalvClidü dansunefamillepoui ’ enseigner

sa langue . MUe Mercier , Taunusstrasse 47 .
Une Jeune Snissesse de bonne famille desire se

placer dans une famille bonorable pres des enfants . S ’adresser

ä l ’
expedition . 1955

Une demoiselle francaise , sachant bien coudre

et donnant des lebens , cherche place . S ’adresser

sous Y . G . 80 ä l ’
expedition .

Eine Hotelköchin mit guten Zeugnissen sucht Stelle auf sofort .

Näh . Römerberg 27 , 1 Stiege hoch .

Empfehle eine Restanrations - Köchin mit 2,jährigem
Zeugnisse für hier , auch nach auswärts . Näh . durch Müller ’ s

Bureau , Schwalbacherstraße 55 .

Personen , die gesucht werden :

Ein einfaches Mädchen , welches schon in einem Geschäft thätig
war , wird als Verkäuferin in eine Brod - und Feinbäckerei
gesucht Taunusstraße 17 .

Mge gute WMellmei yiÄiem
Frau Gobel , Helenenstraße 8 .

Gesucht nach Bad - Schwalbach eine gut empfohlene
Zuschneiderin . Gehalt bei freier Station 50 — 60 Mk .

monatlich . Näh . bei Frau Blies - Sehramm , „ Quellenhof
"

, hier .

Kleidermacherin gesucht . Näh . Exped . 1465

Tüchtige Nähmädchen für dauernd gesucht bei

Fr . Till , Taunnsftratze 37 . 1649

Ein Lehrmädchen für Mode gesucht .

Geschw . Broelsch , große Burgstraße 10 . i684i

Lehrmädchen für Kleidermachen gesucht Stiftstraße 1 , 2 St .
Ein Mädchen kann , das Kleidermachcn tüchtig erlernen Nero¬

straße 9 , 1 . Stock . 1469

Ein anständiges Mädchen kann das Kleidermachen gründlich
erlernen Mühlgasse 13 , Hinterhaus , Parterre . 1388

Junge Mädchen können das Weiftnähen
und Namen st icken gründlich erlernen Weber¬

gasse 22 , III . 1705
Eine perfekte Büglerin gesucht Stiftstraße 21 . 942

Ein Mädchen kann das Bügeln erl . Walramstraße 20 , 1492

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Stiftstraße 21 . 943
Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Adlerstr . 63,2 Tr . l . 1956
Ein tüchtiges , reinliches Mädchen , welches zu Hause schlafest

kann gesucht . Zu sprechen von 3 — 6 Uhr Taunusstraße 38 , Part .
ciu Mädchen zum Auslaufen gesucht unb
kann dasselbe gleichzeitig das Nähen mit¬

erlernen . Zu melden zw . 12 und 1 Uhr Delaspeestr . 2,1 . Et . 1841
Ein Hausmädchen , welches die Hausarbeit tüchtig versteht und

serviren kann , wird gesucht Taunusstraße 2a , 2 . Stock .
Ein ordentliches Mädchen auf gleich gesucht Walramstraße 8

im Bäckerladen . 1673
Ein starkes Mädchen wird gesucht Moritzstraße 8 , Laden . 1509
Ein ordentliches , reinliches Mädchen wird auf sofort gesucht bei

I . Högg , Dietenmühle .
Ein starkes Mädchen vom Lande wird sofort gesucht . Näheres

Römerberg 17 . 2 Stg . rechts .

V rentirendes , 3 stückiges Wohnhaus ( 11 Zimmer mit
• H Zubehör , Gärtchen und Hofraum ) , Adelhaidstraße , Süd -

W belegen , ist zu verk . Näh . Herrngartenstr . 15 , III . 15081

stünstigs Kaufgelegercheit .
<| | SaS Hans Göthestraße No . 20 , welches sehr gut

gebaut , elegant ausgestattet und rentabel ist , zu
verkaufen . Näh . durch den Alleinverkauf - Beauftragten

itniikith starke , eiserne , billig zu verkaufen bei

bu
™IUUH > Fr . Becker , Michelsberg 7 . 1222

n . Aberg 28 sind schöne Gemüsepflanzen zu haben .

mmobilien - und Hypotheken - Agentur . ®

j . Meier , Taunusstraße 20 . 557 ®

Keilage Wiesbadener Tagblatt .

♦Jurany «L Hensel .
nnt
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Angebote :

Gärtner . chaus ,

Gesuche :
M

mög

' tuet ,

gesucht

Näh .
17007
17346

16003
1178

■
egt
Virk

Göthestraße 5 . „ .. . . . , ,
Lehrling in ein hiesiges Tuchgeschaft gesucht .

Villa Marnzerftrahe 17 out .
1 . Octo6eimietI

mehrere Jahre zu vermiethen . Emzusehen
12 Uhr Vormittags . Näheres Mainzerstraße tge jt

Hausbursche gesucht Kirchgasse 22 ISIS

Ein junger , braver Bursche vom Lande ges . Langgasse 30 . 1140

Ein tüchtiger Fnhrknecht wird zum Sonntag gesucht . Näh .

Älbrechtstraße 43 , Hinterhaus , Parterre .

Ein möbl . Parterrezimmer zu vermiethen Oran ^
Möbi . Parterre - Zimmer zu vermiethen Hirschgra
Möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Frankes
Möbl . Zimmer m . Gart . u . Kochbr . z . v . Kapelle^

Adolphstratze 12 , 2 Treppen rechts , einfach mobti ^
utict

an ein anständiges Fräulein abzugeben . ^ rrre

Emserstraße 20 ist eine schöne Wohnung auf Me1 ' 141

zu vermiethen . . „ v, . , , . . . ,
Friedrichstraße 14 , 1 . Etage , em moHtrteä H » t

Schlafzimmer per sofort zu vermiethen .

Friedrichstraße 37 , 1 Stiege hoch , ein großes ,

Zimmer mit Pension zu vermiethen

Ein geräumiges , gut möblirtes Zimmer von einem Herrn gesucht .

Anerbietungen unter M . Z . 25 postlagernd .
erbeten .

Gesucht zum 1 . Snh
eine Wohnung von 8 Zimmern und Zubehör , womöglich mü

Lt ° n stn Preise von 12 nüt

unter W . D . 4 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein nnmöblirtes Zimmer wird von einem anständigen Mädchen

gesucht . Off . m . Preis bitte unter M . M . 100 an die Aped . abzugeb

gesucht on 4 — 5 Zimmern für 500 Mk .

Wohnung Offerten aub X . 404 an die Exped .

Marktstraße 34 ein groß . , freundl . , möbl . ZiM . Ar

Herrn zu vermiethen . Preis 20 Mk . Arbei

Moritzstraße 5 , 1 St . L , zwei möbl . Zimmer Keink

Schwalbacherstr . 19 , II , kl . , mbl . Zim . a . e . SKril
Konnenbergrrstratze 34

Wohmenbah

tenzutritt auf sofort zu vermiethen . chblirt

Taunus st raße 1 , „ Berliner Hof
"

, ist eine W
___

zweiten Etage , bestehend aus 7 Zimmern und

sogleich zu vermiethen .

Taunusstraße 25 , H , « rMrere eleg . möb .

zu vermiethen . Aus Wunsch Pension . ^ '

Tannusstraße 45 möbl . Zimmer frei geworden .

Webergasfe 14 , Eingang kleine Webergaffe 13 ,

Etage , bestehend ans 7 Zimmern , Küche und W

sofort zu vermiethen . Näh . Webergaffe 12 .

® ii vermietlieiG
in gesunder und schöner Lage eine Wohnung voll

Küche , Keller und 2 Mansarden zum Preise t4e ,
,

Dotzheimerstraße 48c . ,Jift (
Eine Frontspitz - Wohnung , zwei Zimmer , auf gleichendem

Tnnchergesellen
für Speißarbeiteu werden gegen hohen Lohn gesucht . Näh .

Baubureau Rheiustraße 88 . . ,
34

Tapezirer - Gehülse , ein tüchtiger , auf dauernde Arbeit ge¬

sucht bei Heinr . Sperling , Taunusstraße 43 . 1769

Ein junger Wocheuschneider für
' s ganze ^ ahr

lblirte

Marktstraße 15 .

Eine geräumige Dachkammer sofort z «

Näh . Moritzstraße 44 , Frontspitze . ;t Mc

E . leere Mansarde auf gleich billig zu verm . WawLomp
Eine Mansarde z . Aufbewahren v . Möbel zu verm . Km bered

Möblirte Wohnung Adelhaidstraße 16 j Die

Möbl . Mohn » « »
weiter Aussicht sofort zu verm . Näh . GarteM , tu

Möblirte Zimmer mit Pension Adelhaidstraße, ! - Erst

Zwei möbl . Zimmer zu verm . BahnhoM Je ,

Zwei möblirte Zimmer mit oder ohne Pension zu vmanm

gaffe 18 , 1 Stiege hoch . Vnten
Zwei möblirte Zimmer , Wohn - und SchlafzimmelMen ,

Schwalbacherstraße 30 , Alleeseite , 2 Stiegen . Ander
Zwei möbl . Zimmer zu vermiethen Friedrichstraße « ter

Zwei schön möblirte Zimmer , ganz odertIver
| miethen Frankenstratze 13 , 1 Stiege hoch re « ™ li

Zwei ineinandergehende , möblirte , sonnige ZimvE -er

Pension an älteren Herrn oder Dame zu u£fIC P «

Ein Dienstmädchen sofort gefucht Mauergaffe 10 2 St -
,
rechts .

Ein reinliches Mädchen , welches selbstständig

kochen kann , gesucht . Näh . Exped . ^ 1

Ein reinliches Kindermädchen , welches nahen kann

und Hausarbeit übernimmt , gesucht . Nah . Exp . 1848

Gutempfohlenes Herrschafts - Personal findet

Stellung im Bureau „ Germania “
, Hafnergasse 5 . 1795

E - Hotelpersonal placirt stets B . „ Germania “ . 1795

MöbAschreiner gefucht Albrechtstraße 23 . 1789

Tüchtige Möbelschreiner gefucht Mauergaffe 10

Bauschreiner ( Bankarbeiter ) gefucht Helenenftraße 13 .

Lackirergehülfe & & & & Ä

Webergaffe 29 .

Ein Schreinerlehrling gesucht Saalgaffe 22 .

Ein Schreiner - Lehrling gesucht Moritzstraße 9 .

Schreiner - Lehrling gesucht Mühlgasse 9 .

WkimlkhM S ' sS* K K,mbcl ’ iS «

Lebrlina aes . 3 . Bleinert , Decorationsm . , Römerb . 19 . 1154

Ein Lackirer - Lehrling gesucht Nerostraße 23 . 16495

Ein Lackirer - Lehrling gesucht Kirchgaffe 23 . .
479

Einen Lehrjungen sucht A . Reicher , Tapezirer ,

Adelhaidstraße 42 . 7 ?
1

?
5

Ein Tapezirer - Lehrling gesucht von J . Linkenbach , Tape¬

zirer , Nerostraße 35 . ,
1

Ein Lehrjunge gesucht bet J . Kretzer , Tapezirer , Äomerberg 28 .

Ein Taveffrer - Lehrling gesucht beiMN ^ apezirei '
Äd 9Seheid ? Stiftstraße 12 . 16821

Schuhmacher - Lehrling ges . Vhorna , Kirchgaffe 1 . 1343

Ein Schneider - Lehrling gesucht Hrrschgraben 12 . 1655

Ein Lehrling kann noch in meinem Geschäfte eintreten .

Hoffmann , Hof - Kunstgärtner , kl . Burgstraße 8 . 1721

Gärtner - Lehrling gesucht bei Brandau , Grubweg .

Ein kräftiger Junge kann die Metzgerei erlernen . Nah . Exped . 1398

Ein Junge aus guter Familie tu die Lehre gesucht .

Brenner & Blum , Konditorei . 1802

Ein braver Junge als Kellnerlehrling gesucht im „ Hotel

Alleesaal
"

.
1319

Hausbursche gesucht |
1941 Goldgasse W .

Spiegelgaffe 6 , H .

Zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethen Wev -

Zwei schöne , ineinandergehende , möblirte Zimme : « W

wimmern uno ZUveyor , wvmvgiicy rnu I verm . nahe am Kochbrunnen Nerostraße 10 , 2 . ' 1

12 — 1400 Mk . Offerten mit Preisangabe und Schlafzimmer z «

e Exped . d . Bl . erbeten . Taunusstraße 38 .
ber
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16 .

ict,

itü

ca!

itf

Mer ^. frfjöne Schlafstelle Römerberg 36 , Hinterh . 2 St 1697
iml . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18

'
1704

Arbeiter erh . Schlafstelle Adlerstraße 50 , 3 St r 1899: Memkeller , auch getheilt , zu verm . Taunusstraße 38 . 12771

6 ,
“ Ä1 ' f\ nb ttl «' nem kleinen Landhaus an einzelne Herren

^
chblirte Zimmer zum mäßigen Preis zu vermiethen .

ld j
— " * ' ■

__ _

allgemeine Ausstellung für Unfull -
b “ Verhütung .

*
'

M ----

regeln zur Verhinderung von Unfällen fonbent
^

mtrft
® la^ =

reichen Jndustrielebcn Deutschlands überhast Denn
'

fn »3 ® e,0 der Fabrikthätigkeit , von der Nähmaschine bis n
“

Dynamomaschine , von der Webemaschine bis - ur M u/Sewaltigen
die widerstandsfähigsten Eisenapparate erreun ? ^ F,d ) ine ' welche
Der Aussteller , wie der ausgestellten J^ 6, . ^ vertreten .
d ° ß auch nur

'
die Aufzählung b - Mbm d ?? ^

^
^

^ sind so viel - ,
gemeinen Uebersicht weit überschreiten

den Rahmen einer all -

sollen dämm die einzelnen
be ' 3n weiteren Artikeln

I I durchaus gefahrlos ist , wie uns die Modelle der Drehbrücken bei1 Hämerten und Werder beweisen dast die !
der Wundeihilfe d - i Storiiliai eminenl pmlK » « Tto ?

: ” ” d - - R -I - » d - f- Iist ein « E - f- h , d - m - tt , odi? K
in einer solchen befindet , ein einfaches Herumdreben ILaS

I der Luftdruckbremse , welcher in jedem Waggon angebracht ist genügtuw denZug zum Stillstand zu bringen Man wird um so X '

toeiln wan die Apparate in ihren Einzelheiten3 inlhren Wirkungen und im Betriebe sieht . — Da aber L»a

I Aer Eisenbahn nicht überall angängig ist so hat kick di ->deutsche Fuhrwerksberufs - Genossenschaft die verdienstliLe
durch - m - IteflAgb . ? mÄSÄ

be ” wannigfaltigsten Sicherheitsvorrichtungen von der Gefahr -
I beS 93cifcn § mittels SBfcTbefrnft au üheraenn, »« s f» t-J ?

ber Kutscher seine Pflicht und Schuldigkeit thut - Leider
'

b ?stebt

ECwS - äS
Ldu - f. NL « ch7L «

°
s - LL ° "

- - Ä
zu

" ?h !m öilfS ” ' mbeftm fie atte Apparate ausstellte , welch ? sie

I mebSLXTÄ “
^ 9 fÜr Unfall - Verhütung auch eine rein

SMLS «
-s - « SS

IMSSS

verbinde .
§ M u,rt der Praxis des Lebens innig

L Allgemeine Uebersicht .

'1tSeerUbat K “ ? beuet ba § Bild in dem Landes -
v°«> - rabren

° f ° baude gegenüber demjenigen , welches
• s ® ÄS

U -°
'

eowplistne Rettunosf
° ^ Wner ,

in vollem Betriebe
"

SmYoS l'
:

“ ’
s!

6 bcr Ulchte Verbandskasten
1 Die AusÄ ?. ? Jj “

.
b16 deutsch - Culturthätigkeit und

> tootbeii9 n rf)t bL VUr 6ine » allgemeine deutsche "
'

ä - ? 8 weil sich zum bei Weitem groß en
Ä ? kanten an derselben betheiligt haben sondern
Id weil der größte Theil der Vorrichtungen für Er “

6 k <? nbUnJ3cn b ^ deutschen Geistes sind
f UufaII =

“ eti1 '

« .
"

t,
” ÄÄS » « ! S5 “

MLMZW
ömeäs

eine gewöhnliche oder eine Drehbrücke I
sck verboten . I

4 .
104

___________
G - p - dMou : Z - ussals - U - . 27 .

iblirtes Zimmer ist mit oder ohne Pension per sofort billig
bMmicthen kl . Burgstraße 8 , 3 . Etage . 1455

oblirtes Zimmer mit oder ohne Pension billigst zu ver -
iJ « « SSt

' ‘
1533

} mobl . , schorves Zrmmer , 1 St . h . , mit Frühstück
g i zu vermiethen Michelsberg 8 . 181g

t möbl . Zimmer zu verm . Bleichstraße 7 , II . 1822

s, ^ ° bltrtes Parterre - Zimmer zu vermiethen
tsenstraste 16 , Parterre rechts .

vm . Marktstr . l2,Hth . ,IH,b . i( «vber . l905
^ blirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 36 .

R1F Ä .
dU STter 3U verm . Näh . Dotzheimerstraße 17 , Stb' ^ mbblirtes Zimmer zu verm . Jahnstraße 5 , Stb P 1939

in möblirtes Zimmer in der Nähe des Curhauses an einen
Alen Herrn zu , vermiethen . Näh . Exped . 1907

Zfn " ^diirtes Zimmer an einen event . auch an zwei Herren
rmiethen

, Albrechtstraße 39 im Hinterhaus , 1 Tr . 1370

,,
°
? lirtes Zimmer zu vermiethen Saalgasse 12 . 1635
i0c , junge Leute erhalten Kost und Logis Helenenstraße 18
chaus , Parterre .

'



Tages - Kalender

sw

Samstag
4 . Mai 18 !

9 .57 - 9 .62
16 .24 - 16 .28
20 .37 - 20 .42
16 .69 - 16 .73

4 .17 - 4 .21

Meteorologische BeovachLrmge «
der Station Wiesbaden .

Wiesbadener Tagblatt

Uo . 104 .

— Donations are needed for the Church Erdargement Fui !

J . C . Hanbury , Cha?

Emg -lisli Clitircli Services .

May 5 . II . Suuday alter Easter . — 11 Morning Prayer
Communion . 3 . 30 Evening Prayer and Litany .

May 8 . Wednesday . — 11 Morning Prayer and Litany .
May 9 . Thursday . — 11 Holy Communion .
May 10 . Friday . — 4 Evening Prayer .

Termine .

Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von Pappeln , im Hofe der hiesigen Infanterie - Kaserne .
( S . Tgdl . 102 .)

Anzeige « .

Katholische Kirche in der Friedrich graste 88 . i

Zutritt Jedermann gestattet .
Sonntag den 5 . Mai Vormittags 10 Uhr : Heil . Messe mit L

Lied : No . 45 , 43 . Herr Pfr . Hiilil

Deutschkatholische ( freireligiöse ) Gemeinde . I

Sonntag den 5 . Mai Vormittags 10 Uhr : Gottesdienst im <s $ti
Mittelschule , Rheinstraße 86 . Predigt : Mth . 13 , 54 . Wohnt
diesem solche Weisheit ? Lied : 131 , 1 , 2 , 3 .

Herr Prediger Stlbri

Evangelisch - lutherischer Gottesdienst » Adelhaidstrch ^
Am Sonntag Mis . Dom . Vormittags 9l/ä Uhr : Predigtgott !«

'

Herr Pfarrer tz
Gottesdienst der Gemeinde ev . getaufter Christ «

Schützenhofstrabe 3 .
Sonntag den 5 . Mai Vormittags 9 *A Uhr und Nachmittags I

Herr Prediger Haupt aus Hamburg ; Kindergottesdienst Sf
fstachmittags 2 Uhr . Mittwoch den 8 . Mai Abends 8‘j

Herr Prediger Sitte

Russischer Gottesdienst , Kapellenstratze 17 . J
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag Vormittags 11 Uhr ( kleine W

Ansrng « ns de » Clnilstands - Register «

der Stadt Wiesbaden .
Geboren . Am 26 . April : Dem Kutscher Ernst Adolf Stöckicht

e. T -, N . Marie Caroline . — Dem Schlosser Johann Stephan Krötsch

C o » r s e .

Frankfurt , den 2 . Mai 1889 .
Wechsel .

Amsterdam 169 .70 bz .
London 20 .48 bz .
Paris 81 .10 bz .
Wien 172 .20 bz .
Frankfurter Bank - Discomo 3 “/ ».
Reichsbauk - Diseouto 3 % .

Geld .

Holl . Silbergcld Mk .
Dukaten . . . .
20 Frcs .- Stticke .
Sovereigns . . .
Imperiales . . .
Dollars in Gold .

Nachts und Vormittags Regl.
• Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . revucirt .

Metier - Seri cht .

Für den 5 . Mai : Vorwiegend heiter und schön , berank
wölkmtg , warm — leichte und schwache bis mäßige Luftbeweg «

Nereiys - Nachvrchte « .

Ziokrer ' scher Steuograph «« -Ueret « . Abends von 8 — 10 Uhr : Hebung .
Ktenotachygraphen -Werein . Abends 87 » Uhr : Beginn des Unterrichts -

Cursus .
Auder - tzknß Miesvaden -Schierstein . 87 - Uhr : Jahres -Versammlung .
Gartenöau -Ucrein . Abends 87 - Uhr : Versammlung im Vereinslokale .
Wiesbadener WiNtSr - Werei « . Abends 9 Uhr : Monatsversammlung .

tefelkschast
vereinigter Wagenbauer . Abends 9 Uhr : Versammlung .

esestschast „ Kidelio " . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .
Kecht - ßlnb . Abends von 8 — 10 Uhr : Fechten in der „ Mainzer Bierhalle

" .
"Tnrn -KeseSschafi z» Wiesbaden . Abends 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft .

f
'

länner - Hnrnverein . Abends 8 Uhr : Commers in der Turnhalle .
nrn -Werein . Betheiligung am Commers des „ Männer -Turnvereins "

.
Wänncrgesang -Werein „ Akte Union " . Betheiligung am Commers

des „ Männer -Turnverems "
.

Mlänner - Huartett „ Kilaria " . Abends 9 Uhr : Probe .
Synagogen - Kesangverein . Abends 9 Uhr : Ballotage .

e . S ., N . August Carl . — Am 27 . April : Dem W1
Friedrich Wilhelm Schmidt e. S ., N . Heinrich Friedrich .
bäcker Jacob Johann Carl Hartmann e. T „ N . Auguste Chriß
Magdalene . — Am 28 . April : Dem Tüncher Carl HamnulB
N . Carl Wilhelm . — Am 1 . Mai : Dem Müllergehülfeu ChA
Zwillingstöchter , N . Elisabeth Eleonore und Margarethe A
Dem Metalldrchergehülfen Carl Reidel e. S ., N . Carl . — i
S ., N . August Emil Adolf Carl . - Am 2 . Mai : Dem M »
Wilhelm Forst e. S ., N . Emil Johann Philipp Peter .

Aufgeboten . Der Flaschenbierhändler Johann Heinvö
ans Geisig int Unterlahnkrcise , wohnh . dahier , und Marians
Kappelrodeck , Amts Achern im Großherzogthnm Baden , iE
— Der Kaufmann Julius Bensheim aus Mannheim , tooM
und Helene Amalie Albert aus St . Johann , Kreises Saaibrü ®

dahier . — Der Buchhalter am Vorschußverein Ludwig MM
Carl Heinrich Scharmann aus Gießen in Oberhessen , wohnh
Eva Elisabeth Matt aus Hasselbach , wohnh . dahier .

Verehelicht . Am 2 . Mai : Der Kaufmann Christ^
August Wilhelm Amandus Wallenfels von hier , wohnh . *

Elisabeth Louise Marie Seid von hier , bisher dahier wohnh . i

Gestorben . Am 1 . Mai : Der Herrnschneider HeinrichE
alt 26 I . 10 M . 10 T . — Elisabeth , geb . Faust , Ehefrau W
Carl Schmidt , alt 36 I . 11 M . 16 T . J

Königliches St »“ "'

Kirchliche
Evangelische Kirche .

Samstag den 4 . Mai .

Bergkirche : Vormittags 9 Uhr : Herr Pfr . Grein .
( Vorbereitung zum heil . Abendmahl .)

Sonntag den 5 . Mai . Ms . Dom .

Hauptkirche : Militärgottesdienst87 « Uhr : Herr Div .-Pfr . Kramm .
Hauptgottesdienst 10 Uhr : Herr Pfr . Bickel .

Bergkirche : Hauptgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Grein .
( Confirmation und heil . Abendmahl )

Nachmittaggottesdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Äeesenmeyer .

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr . Veesenmeyer : Taufen und
Trauungen ; Herr Pfr . Friedrich : Beerdigungen . 2 . Bezirk :
Herr Pfr . Ziemendorfs : Taufen und Trauungen ; Herr Pfr .
Bickel : Beerdigungen . 3 . Bezirk : Herr Pfr . Grein : Sämmtliche
Casualien . ;

Evangelisches Vereinshaus , Platterstraße 2 .

Sonntagsschulc : Vormittags 117 - Uhr und Nachmittags 2 Uhr .
Abend - Andacht : Sonntag 8 Uhr .
Betstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .
Missionsstunde : Mittwoch Abends 7 Uhr : Herr Missionar T h u m m .

Katholische Pfarrkirche .

Zweiter Sonntag nach Ostern .
Heil . Messen 57 - , 67 - , 117 - , Militärgottesdienst ( heil . Messe mit Predigt )

777 , Kindergottesdienst 87 « Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christen¬
lehre . Abends 77 - Uhr Maiandacht .

An den Wochentagen heil . Messen um 57 - , 67 «, 7 und 9 ' .
Dienstag und Freitag 67 « Uhr sind Schulmessen .
Mittwoch und Samstag Abends 77 - Uhr Maiandacht .
Freitag von 6 Uhr und Samstag von 4 Uhr an Gelegenheit zur Beichte .

Barometer * ( Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Duustspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenhöhe (Millimeter )

Fremden - Filhrer .

Königliche Schauspiele . Abends 67 - Uhr : „ Durch ’s Ohr “
. — „ Herrn

Kaudel ’s Gardinenpredigten
“

.
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 87 - Uhr : Könnten dansante .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 7 Uhr : Concert .
Merkel ' sche Kunst - Ausstellung (neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .

1889 . 2 . Mai .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

750,3 751,9 753,2
+ 12,9 + 13,5 4 - 9,9

8,1 9,0 8,0
74 79 88

N .W . S .W . S .W .
stille . ( . schwach . schwach.

bedeckt . bedeckt . heiter .
— — 3,7
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